HE. Circulation of the 
“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


H 


+ 
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1 Gent, 


stanzojen erleiden < 


Sowohl im .Argonnerwalde, wie in 
dern und im Elſaß. 


Flan⸗ 


Große Verluſte an Menſchen und Geſchützen. 


ieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

*8 erlin, 30. an. (Funfendepeiche nadı Yondon). Das dentidie Danpt: 
anartier berichtet: „Die franzöfiichen Verlnjte in den Kämpfen nördlid von 
Nienport, am 28. Janıar, waren jchwer. Weber dreihundert Marofaaner 
und Algeren wurden tot in den Sanddünen gefunden. Die dentiche Artillerie 
vereitelte geitern den feindlichen Vejuch, durdı Minirarbeiten in der Richtung 


des Sandhünels öjtlicdh um Yechthanie, der jüdlic vom LaBnjjeefanal it, vor- | 


‚ndringen. u der verflojienen Nacht haben die Denticen an diejem Punkte 
noch ziwei Gräben erobert und jechzig Aranzoien nefangen genommen. Dieje 
(Sräben ſind mit den am 25. Januar eroberten in Verbindung. 


„Im weſtlichen Teil der Argonnen hat der geſtern ausgeführte dentiche 
Angriff beträchtliches Vordringen ermönlicht. Zwölf Tfiziere und 733 Solda- 
ton wurden nefangen nenommen. Wir erbenteten auch zwölf Maihinen- und 
schn Fleinere Sejchüse. Die Verlnite des Keindes waren jdwer, 400 bis 500 
Tote muhten von ihm auf dem Nampfplas nelaiien werden. Das franzöjiidhe 
infanterieregiment Nr. 155 idheint vernichtet worden zur fein. Die dentichen 
Verluſte waren verhältnißmäßig klein. 


„Die franzöſiſchen Nachtangriffe ſüdöſtlich von Verdun wurden unter 
ſchwerem Verluſt für den Feind zurückgewieſen. 

„Nordöſtlich von Badonviller wurden die Frauzoſen aus dem Dorf Auge— 
mont verjagt und bis nach dem Dorfe Dremenil getrieben und Augemont von 
uns befetst.“ 


Die Rumänen. 

Berlin, 30. Nar. deutschen NRegierungsfreiien qlaubt man nicht, das; 
Rumänien ji) von den Verbündeten bewegen lajjen werde, gegen Deutjchland 
und Defterreich-Ingarn Partei zu erareiten, Der frübere rumäniide Minijter 
Carp babe erklärt, Rumänien das von Be geraubte Beharabien 
mwiedergewinnen müfje; die Zeitung „Biternl“ in Bukareſt beſtreitet, daß Ru— 
mänien und Nuhland wegen eines Einfalles der rumäniichen Truppen in die 
Nufomwina unterbandeln. Die bulgariihen amtlichen Zeitungen verfichern von 
Nenem, dab Bulgarien neutral bleiben werde 


N. 
sl 


day; 


Die Kämpfe in $landern. 


Rondon, 30. Jan. An der Gegend von Zoijjons Werden nene aroie 
Schlachten erwartet, and) iteht bei Ya Bajice eın neues bintiges Ninnen un— 
uttelbar bevor. Die Tenticdıen haben jeıt einiger Zeit dort ſtarke Reſervetrup— 
pen angeſammelt. 


„7 


— 


ederlage verſchwiegen. 
Der heutige amtliche 
nen herrſchte geſtern 
tilleriekämpfe ſtatt. Vor Guinchy bei LaBaſſee 
griff von drei deutſchen Bataillonen 
‚Nördlich von Arras, bei Neuville-St. Vaaſt, hat franzöſiſche 
deutſche Batterie zerſtört. Bei Albert, Roye, Soiſſon 
Perthes fanden geſtern zum Teil ſchwere 
ranzöſiſchen Batterien ſich wirkſam 
„Bei Flirey bin der Näbe ı Aocvre bradı ton ı die Deutichen eine 
ur Erplofion, zeritörten itatt umierer aber ihre etaenen 
ıcht3 zur berichten.“ 


Wackere 
Berlin, 30 
Hanonenbootes 


Paris, 


dermaßen: „Sn ? 


30, rt öftiche Be 


Ruhe 


N yr or 1 J y 54 * 
„suu. richt lautet ſolge 


fand 


x 4 
AAn 2* 


rer Ielgien en Ar 


baben die En 
abgeſchlagen. 


rlander einen An— 


Artillerie ein 


Artilleriekämpi 
erwieſen. 


Gräben 


Jan. Geſchütze de n, feſtliegenden deutſchen 
„Eber“ deutſchen — 3 
Kap Irafalaar” verwendet. Das kleine tanonenboot bat vorber wochenlaı 2 
den feindlichen Handelsſchiffen verhältnißmäßig eben fo viel © 
wie die Kreuzer „Emden“ und „Karlsruh wie die Ma 
braſiliſche —5 ° jchreiben. Der „Eb Ans 
mer Anzahl mit Kohle beladener Frachtdampfer von 
Züdweſtafika aus, konnte ſe Dampfer aber 
aſſen, da er drei britiſche 
ladung übernehmen konnte. Er führte 
— Schiffe durch iſpruch 
algar“ herbei, trat dieſee ſeine 
— ſowie 
wobei er mehrere Male i 
wurde im Se 
ern zerſtört. 


wurden zur Ausrüſtung des 


Schaden zugefüg 

unſchaft und — 
bruch des mit 
der 
bald anderen de 
Dampfer ka— 


nach vier 


er“ fuhr bei Krieges 
Lüderitzbucht 
utſchen Kriegs 

perte und deren Kohlen 

Wochen langer Jagd auf 
Zuſammenkunft mit „Kab T 
Geſchütze, 
und fuhr mit 
gekabert 
n Mio de 


Ne 


ſchiffen überl 


under cite ra⸗ 
an 
100 0 


Mann 
1 Setabr war, 


y pP 
aur der 


Mann nad Babra, 
jr werden. „ap 
Janeiro von engliſchen Kreu— 


piember Dobe bo 


Englische Hewerfichaftler unzufrieden 
London, 30. Jan. Ein Ausſchuſß des Gewerfichaftsrates beichuldigt in 
einer heute veröffentlichten Befanntmadung die Nenierung, dak fie nichts 


getan habe, nm acwijien Folgen des Atrienes vorzubennen, und mahnt fie zur | 
ichnellen and fraitigen Maknahmen, um einer immer verzweirelter werdenden 


Yage, hinjihtlic der Ernährung des Volkes, vorzubeugen. Der Ansſchuß em— 
pfiehlt, die einlaufenden Schiffe nicht nur in London und 


von 
und zum Koftenpreije dem Volfe zuganglid; zu machen. 


Belgiens faljches Spiel. 


Berlin, 30. San., Sunfendepeiche nad) Saypille, Das 
büro berichtet folgendes: 
„Salbamtlich wird mitgeteilt, das; die Antwort des britiichen Trebbüros 
’ das jüngjte Interview mit dem deutichen Neichsfanzler zum eriten Male 
15 Zugeſtändniß macht, daß Verhandlungen zwiichen England und 
die ji) gegen Deutihhland richteten, im Gange waren, 
Belgien jeine Neutralität aufgegeben habe. Dokumente, welche in Brüfjel aur- 
gefunden und von der NReichsregierung veröffentlicht wurden, bewieien, daß 
Oberſtlentnant Bridges erklärt habe, England werde mit oder ohne Zuſtim— 
mung Belgiens Truppen in Belgien landen. Weiterhin habe Lord Roberts 
in der „Britiſh Review“ im Auguſt 1913 erklärt, daß im Auguſt 1911 ein 


Belgien, 
was beweiſe, daß 


enaliiches Armeeforps zur Landung in Flandern bereit aehalten wordewg;, _ 1 


| ben würden. 


| mittaasifi ih. una 
| fein, 
| faner bon 


14 ılten 
ı beute 
| Herrn 


R. Bot 
| mweaen jeiner Befämpfuna des Echant 
| aewerbes 
ı ten 
| bie 


2. 
ı »seinDde 


| bereitä 


in 1 


Munition und überflüfligen | 


Trafalgar“ | 


amtliche Nachridy: | 


Chicago, Samitag, den 30. Januar 1915.—x5 Uhr Ausgabe 


Henlralitätsperfammlung. 


ſchaffen werden. 


Sonderdepeſche der Abendpon 


Wafhinaton, K. 30. Jan. 
Die Beiprehunaen in der heute vom 
Kongreßabgeordneten Bartholdt 
Miſſouri einberufenen, im Hotel Wil— 
lard abgehaltenen Neutralitätsver 
ſammlung, gipfelten darin, eine 
dauernde Organiſation zu ſchaffen. 
Städte und Landesteile, in denen ſich 
eine große deutſche —A befin 
det, wie Chicago, Ind ianapolis, Mil 
wautee, New Vort, Wafbinaton, 
timore, Philadelphio, Boſton u. w. 
waren vertreten, und es nahmen nahe 
zu 100 Abgeordnete an der Verſamm— 
lung teil. Herr Bartholdt ſetzte den 
Zweck der Zuſammenkunft auseinan— 
der, und verlangte unbegrenzte Neu 
tralität, feine einfeitige, bie 
lalfung geben tünne, Meinungsver: 
Ichiedenbeiten privatim auszugleichen, 
jo dat jhltehlih vielleicht 
unferer Republik 


Anırit 


ar 


Bal 


berichloffen Blei: 
Die Leiter diefer Beive: 


Don ı 


Berans | 


die Tore 


| — 


Ter Anfaui deuticher 
Wafhington, 30. Yan. 
epartement wurde heute mitgeteilt, 
daß zwar die Sciffsanfaufsporlage 
mit dem britijchen Botichafter beipto 
chen worden- jei, Enaland aber nicht 
formell Proteit erhoben habe und bie 
Ver. Staaten nichtformelle Andeu: 
tungen, wo fie Schiffe kaufen könnten, 
nicht als eine neuartige Ausleauna be 
ftebender Beitimmungen des Wölter 
rechts ansehen fönnen. Ilter diejen Be: 
ftimmungen ift die Bundesregierung 
der Anficht, dab Towohl Enaland mie 
Frankreich das Recht von Neuten: 
‚ anerkennen, in qutem Glauben Schiffe 
friegführender Völter zu kaufen. 


Sciie. 
ym Staats 


Italiens Mobilmachung. 
Rom, 30. Jan. Durch königliche 
Verfügung wurden aeitern Soldaten 
der eriten Linie, geboren im Xahre 


ı 1888, zur Feldartillerie und den Al: 


Kleine Kriegsnachrichten 


Eine dauernde Organiſation ſoll ge⸗ 


mir Perrier, 


Mit Mann und Maus. 

London, 30. Jan. 
Nordküſte Irlands 
Hilfstreuzer Vilnor waren 258 Mann, 
zumeiſt der Reſerve angehörig. 
einer iſt gerettet worden. 

Berlin, 30. Jan. Kreuzer Kolberg 
iſt nicht untergegangen, wie die Admi— 
ralität mitteilt. 
Gefangener. 
Paris, 30. Jan. Hquptmann Caſi— 
Sohn des 
Präſidenten von Frankreich, wurde in 
der Schlacht bei Soiſſons von den 
Deutſchen gefangen genommen. 


„Goher“ 


Varzival verloren. 

Berlin, 30. Jan. Von einem Par— 
zival, welcher am Montag einen Er 
tundungsflug nach Libau machte, fehlt 
jede Nachricht. Man gibt das Luft 
ſchiff für verloren. 


Weitere Baummwolliendung nadı 
land, 
New York, 30. Jan, 
niiche Dampfer EI Monte ijt mit 6000 
Ballen Baummolle aeitern in Bremer- 
haven eingetroffen, 


Deutſch 


In Sfterr.:ungarilhen Hauptyuartier. 


Inu der Mitte des Bildes der | 
rreiherr von Hötendorf. 


— 
mm I — — 


auna hoffen, einen enbailiigen Plan 
ohne Verzögerung vorlegen zu können, 
und ihn fo Har und unanareifbar zu 
machen, daß er die Zuftimmuna aller 
UAmeritaner finden dürfte, aleichailtia, 
welchen Lande jie uriprunalich ent 
ftam nen mögen. Die heutige Nach 
wird eine öffentliche 
werden T meri 
nationalem Ruf Aripracen 
Die Abgeordneten ivaren 

die Gälte bes 


Mitte es 
Kıdder bon 


und in ibr euticha 


si 
zaelien 
Herinann New 
Hort, st. 
Yeugnet Brauditiitung. 

Pit Aſſozii Breffc“,) 
Ja. 29. Nan. Louis 
ber angeblich jeiner Zeit 


Robertion, 
mont, 


von Gegnern jeiner Anfich 
oefanaen aebalten und auch der 
Branditiftung beichuldigt wurde, gab 
folaende Erflärung ab: Meine 
wollten mıdh ern zu einem 
Brambditifter itempeln, aber 
Feuer 1912 ausbrad, Sefand ich mich 
mebrere Taae auf dent Dean, 
auf einer Reife nah Europa bearifien, 
und ih kann meine Schuldlofigkeit 
vor einem Geſchworenengericht leicht 
beweiſen. Auch meine Gattin wurde 
von meinen Feinden beläſtigt, aber ich 
hoffe auf Recht und Gerechtigkeit in 
den Per. Siaaien. 
Ronareh. 
“liefert N ! 
Waibington, D D. R., 
ne für neue Steuern, 
drohenden Fehlbetrags 
tımaseinnahmen, geben 


NE 
Vu 


»rel ) 


0, Jan. Plä 
zur Dedung dei 
in den Reaie 
um und mer 


| den in Konarehfreifen ichon im Ein 


seinen erörtert. Zugleich wird 
fichert, daß die Nominiitration 
dieien Plänen nichts zu tun habe. 
—— 


Das Wetter. 


ber 


Liverpool, jondern | ‘ 
rauch) in anderen Hafen zu entladen nnd die gefaperten Schiffe zum Transport | 


Lebensmitteln zu verwenden, dieje aber direft vom Erzeuger zu fanien | 


und mor 


rdbliben 
licber 1b unDb mor 
“ben? ördlichen 


Idigan: db und wärmer beute 


—— * Zchnee beute und 

igende Yuitwärme, 

mmemuntergang, beuie: 5:02, 

onnenaufgang, morgen: 7:04 
ıdauigang: Heute Nabmittaa 4:44 

(Diefe Zeitangaben gelten nur für 

und feine unmittelbare Umgebung.) 

Temperaturitand. 

Nacbitehend der Temperaturftand nach 

der jhündlichen Aufzeichnung des Wetters 

amte3 von geitern Wadıı — 8 Ubr an: 
Uber Nahm,.....14 Korgens...16 

4 Ubr Nadım......15 4 Norgens...1? 

> Uber NRadm i ’ Rorgens...16 

6 Uber Nadım.. 3 6 Morgens... 

7 Uber Abendbds sun J 

8 Ubr Abends... . 

u Ubr Abends. ...13 

1 Ubr Abends... 

1 


libe 
12 Mittern’cht. 
1 
2 


Abend norgen; 


| Mann 


| Rom, 


thews 


mit | 


penjägern aebörend, ſowie 
ber dritten Linie, geboren in den Jah— 
ren 1891, 1892, 1893 und 1894, und 
zu den Alpenjägern aehörend, zu ben 
rahnen berufen. ine weitere fönia 
liche Verfügung ordnet an, daß alle 
penfionirten Offiziere, die bienftfäbia 
find, bis Ende 1915 der Einberufung 
aewärtigq jein müflen. Die in M 
land zum Konvent verjaınmelten So 

jialiiten begünitigen als Proteit geaen 
die Beteiligung Ytaliens am Krieae die 
Ertlärung einer allgemeinen Arbeits 
nieberleaung. Hiergeaen wurde jeboch 
bon dem Abgeordneten Iurati in einer 
[eibenfchaftlicen Rede Einwand er 
hoben, Er erflärte, dab er für Auf 
rechterhaltung der Neutralität jei, je- 
Doch es fiir die patriotiiche Pflicht der 
Spzialilten halte, im Falle eines 
Strieaes ebenio opfermütia Für Die 
Sade Ytaliens einzutreten wie die üb 
rigen Büraer. Cine Enticheidung be 

teifs bes Streits wurde biäher nicht 


al 


| getroffen. 


Ytalien bat bereitö3 zwei 
unter Waffen, duch 
rigen Einberufungsbefehl 
Armee auf den Hrieasfuß 

New Morl, 30. 
italieniſche 


den 
wird 
gebracht. 


geſt 


Jan. 


Zeitung „Il Progreſſo“ 


veröffentlicht heute eine Depeſche von 
Oeſterreich die früher 


wonach 
italieniſchen, jetzt öſterreichiſchen Lan 
desteile dem deutſchen Kaiſer überlaſ— 
ſen habe, damit er ſie 
Preis weiterer Aufrechterhaltung der 
Neutralität anbiete. 
Befürwort n Freundidait mit 
Toloi, Jan. Prof. 
von der Chicagoer 
Paſtor S. L. 


* 
1 


apan. 


on Mr 
30. Da 


— 
— 
— 


und Gulid von New 
hen Verfammlung japanifher Zuhö- 
rer, unter welchen au Graf Dfuma, 
Präfident des Miniiterrats, war, über 
ben Wunfch des ameritanifchen®oltes, 
oen zu unterbalten. Die 
welche als Vertreter 
„Churches of Chriſt“ in Amerika Ja— 
pan bereiſen, erklärten, daß Gouver 


Herren, 


neur Johnſon von Kalifornien ſich ge— 


gen weitere, gegen die Japaner gerich— 
teie Geſetzgebung ausgeſprochen habe. 


Sie befürworteien den engern Anſchluß 


der Arbeitervereinigungen der Ver— 
einigten Staaten und der induſtriellen 
Arbeiter Japans, als ein Mittel, ein 
beſſeres gegenſeitiges Verſtändniß zwi 
ſchen beiden Ländern herbeizufühcen. 


Regelung des Lebensmittelbedarfs. 

Venedig, 30. Jan. Die öſterreichi— 
ſche Regierung will nach dem Vorbild 
der deutſchen den Getreidehandel ſelbſt 
übernehmen, doch kündigt der Acer—⸗ 
bauminiſter an, daß die Getreidevor⸗ 


zäte bis Enhe Ayanik ausreichen 


1 
Soldaten 


Millionen | 
ferne | 


M des Kauta 
Die hieſige det einen großen Sieg über die 


Stalien als | feien 


— —— Erzherzog Friedrich, und ſein Generalſtabschef 


die 
mit Japan freundichaftliche Beziehun- | 
| zögen. 
ber bereiniaten | 


| auf 14 


ann nl 


Conrad 


Rußlands Liebeswerben. 

Wien, 30. Jan. Die „Wiener All 
gemeine Zeitung“ teilt mit, daß Ruß 
land einen Sonderfrieden mit Deiter 
reich-Unaarn vorgejchlagen babe, wo 
nach diejes Ditaalizien abtreten und 

Serbien einverleiben folltee Das 


ſich D 
Anſinnen wurde entſchieden zurückge— 


wieſen, und in St. Pet ersburg ſtreitet 


man natürlich jetzt ab, 
ſchlag 
Die 
erklärt, 
Sieae 
mai 


zIie 


daß 
überhaupt gemacht worden fei. 

Betersburger Börfenzeitung | 
daß nur nad 
über die Deutichen Frieden ae- 
werden mwiürde Ein folder 
tönne jchon jeht erreicht werben, 
dann müßten 200,000 bis 300,: 
900 Menichen geopfert werden, daher 


I7mnpr 
aber 


ziehe die Regierung es vor, den Krieg | 


ju verlängern, 
Sieges ficher ei. (!) O 
garn müßte dann aud 
Montenearo befriedigen, und da be- 
deute eine völlige Zerftüdelung der 
Doppelmonardjie, Ungarn müßte ruf 
Itich werden, 


da fie des endailtiaen 


Serbien und 


Yıuaen mit bereiten \traiten, 
Betersburag, 
(Seneralitab des 


30, 


Kautaſusheeres mel 
Türten 
im Wlafbterial; die 
Hunderte von Ioten 
felde zurüdaelaflfen und fih auf 
bris zurüdziefen müffen, in der 
aend Zchorofh, Füdlih von 
die Zürfen aus dem Dorf Baicı 
berjagt ivorden, und bei Sari 
Kampib habe die türkifche Artillerie 
erfolglos die rufifchen Stellungen be 


30. Jan. Reuters 
daß die Rufien die 
Perjien in die Flucht aejaat und 
bris, welches die Türfen vor 
Wochen erobrerten, bejeßt hätten. 
„nei in“ ın Paris berichtet fogar, da 
Türfen fi auf Maragna, fünfziq 
Meilen füdlich von Täbris, zurück 


Türken 
auf dem Schlacht 


32 
uci 


ſchoſſen. 
Univerfität | 
ı meldet, 
Hort fprachen heute vor einer zahlrei= | 


London, 
Tä 


EL 


Es Dämmert. 

Ranch, 30. Yan. Der Boriteher 
eines benachbarten Gemeinweiens iit 
Zage fuspendirt worden, weil 
er auf. einen bdeutichen Flieger ae 
Ihoflen hatte, da, 
erflären, Zivilperfonen fein Recht hät 


der Vor- 
1 


bolljtändiaem | 


eiterreich-Uln=*| 


yanuar. Der | 


s ! 
hatten 


Tä- 
Ge⸗ 
Batum | 


Büro | 
Türlen in | 


Auf dem an der | 
untergegangenen | 


Nicht | 


ehemaligen | 


Hurfif 


jih in für uns günjtiger Weije, 


Der amerifa- 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht Heute 


36'7 


Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang— Nr. 25 


tranzoien jowie Nufen geichlagen! 


Schlappe. 


Sieg auf der ganzen Linic. 


Von der Bukowina bis hinauf 
nach Oſtpreußen. 


che Offenſive gebrochen. 


Selieiort don der „Milogiieten Preſſe“.) 
Wien, über London, 30. Jan. 
Normittan folgendes mit: 


„Die gegenwärtige | 


Das Generalhauptguartier teilte heute 


Lage auf dem Striegsichauplas in Galizien entwidelt: ' 
Die Teriuce der rufjiihen Armee in Galiı 7 
zien, Erzherzog Nofeph Ferdinands Heer bei Nowy Sandec zu umgehen uud 


‚ iiber Tarnow anf Krafan vorzudringen, haben zu einem Gegenangriff dei 


—— —— —— — — —— — — — 


deutſchen Poſten, der einen Brückenkopf öſtlich 
Einige unſerer Befeſtigungswerke öſtlich von der Seengegend wurden vom 
Feinde beſchoſſen. 


| Scheinwerfer 


1 einigten 
| einſchlie 

pinen-Inſeln und anderen Beſitzungen, 
| 50 


| retten 
ein paar 
t | gen 
I chen 
| ebenjo werben die neuen 14zölligen für | 
die pazififche Hüfte und 


en: — Geſchoſſe wiegen in der Regel 1000 
wie die Behörden 


ten, als Kämpfer aufzutreten, und ſie 


durch derartige Handlungsweiſe 
ganze Zivilbevölterung nur ſchwerer 
Widervergeltung ausſetzten. 


Der Kaiſer im Feuer? 
London, 30. Jan. Kaiſer Wilhelm 
ſtand, wie die Berliner Korreſpon 
denzagentur berichtet, in der Schlacht 
bei Soiſſons längere Zeit in ſchwerem 
feindlichen Feuer und begab ſich erſt 
infolge dringender Vorſtellungen ſei— 


‚ner Umgebung in Gicherbeik, 


die | 


| 


| und der Banque Nationale bi3 Novem- 


Gr;herzons anf Tarnow geführt, der rücfwärts die Verbindung der Auffen i im. 
Galizien und in den Karpathen bedroht. i 

„Sbenjv unwirfjam war der rnjjiiche Einfall in Ungarn und der Verſuch 
von der Bukowina in Ungarn einzudringen, um General Fiſchers Heer abzu 
ſchneiden und unſere Armeekorps in den Karpathen zu umzingeln. 

„Im Norden nähern ſich die deutſchen Gräben den Forts von Warſha 4 
und and wir gewinnen Grund in den Narpatheı. 

„su der Bufowina hat nad Genenel Fiichers Sieg bei Kirifibaba dei” 
Feind jih auf Kimpolang zurüfgezugen.“ 

Berlin, 30. Jan. Funkendepeſche nach Sayville. Laut Wiener Meldung 
ſeßen die Oeſterreicher die Säuberung der Karpathen von den Ruſſen überall 
fort; letztere ſind vielerorts in wilder Flucht. 

Auf allen Kriegsſchauplätzen herrſcht Winterwetter, ſelbſt in ——— 
reich und in Flandern iſt die Temperatur unter dem Gefrierpunkt. In den 
Argonnen und Vogeſen iſt viel Schnee gefallen, und die Temperatur iſt J 
Grad über Null, Fahrenbeit. 

Diefer. Bericht zeigt, daB die ‚ Ruffen überall, in Polen, vor Warjchau, i 
Salizien, in der Bufowina, überhaupt in Nordungarn, vor den erbiimbeten & 
Seeren Dentihlands und Dejterreich-Ungarns zurüe ckweichen müſſen; daß dig 
Verbindungen der ruſſiſche n Heeren in Galizien im Rücken bedroht ſind, und 
daß Hindenburgs Heer Warſchau immer näher rückt. Petersburger amtliche 
Berichte haben unlängſt den Oeſterreicher— — in den Karpathen einige 
Vorſtöße zugeſtanden, jetzt aber behaupten ſie, daß die Ruſſen Oſtpreußen vo 
Neuem bedrohen und eine Flankenbewegung auf der fünfzig Meilen Io 
Strecke von Tilſit jüdlich bis fait nach Angerburg ausführen. Ugber : — 
rungen in der Lage um Warſchau herum liegen weder Berichte aus Berl 
noch aus St. Petersburg vor. 


Ruſſiſche Angriffe erfolglos. 
Berlin, über London, 30. Jan. Amtlich wurde heute über die Sachlage 
im Oſten Folgendes mitgeteilt: 


„In Oſtpreußen machten die Ruſſen einen erfolgloſen Angriff auf dem. 
von Darfehmen verteidigte, 


Ein ruſſiſcher Angriff ſüdöſtlich vom Löwenſteinſee brach 
unter dem dentſchen Fener zuſammen, und ein ruſſiſcher Nachtangriff bei 
Borgimow, öſtlich von Lowicz, wurde unter ſehr ſchwerem Verluſt für den 


Feind zurückgeſchlagen.“ 
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J 
Der Kampf in den Lüften. | 


Berlin, Yan. Funfendepeiche 
über London, Bon fieben enalifchen 
Flugmafchinen, welche einen Angriff 
auf Djftende und Zeebrugge machten, | 
wurden drei von deutjchen Fliegern 
umzingelt und zur Flucht auf die of 
fene See genötigt. Sie ſind nicht zu— 
rückgekommen. 

Dünkirchen, über Paris, 30. Jan. 
Der vorgeſtern Abend von ſechs deut 
ſchen Fliegern auf Dünkirchen ge 
machte Angriff war von militäriſchen 
Geſichtspunkten aus ein Fehlſchlag.“ 
In der mondhellen Nacht waren die 
„Vögel“ nur dann ſichtbar, wenn ein 
ſie in ſeinen Lichtkreis 
zog, doch hörte man ihr Summen 
lange vor ihrer Ankunft, und dann 
wurden die Einwohner durch Glocken— 
ſignale aufgefordert, ſofort Verſtecke 
aufzuſuchen. Es wurden fünfzig 
Bomben geworfen, darunter zehn 
Brandbomben, und eine Anzahl 
MWohnhäufer wurde zeritort. 

Amnerikaniſche Küſtengeſchütze. 

Waſhington, Jan. Die Ver 
Staaten beiiben tm Ganzen, 
Blih derer auf den Philip 


Zitdafrifa verbietet Ausfuhr. 
PBretoria, 30. Jan. Die Ausfuhr 
von Hafer und Mais ift im Gebiet 
des jüdafriftaniichen Staatenbundes 
verboten worden. 


„Die Schiffsbaubill“. 


ieſert von der 


30. 


ijſoziirten Preſſt“) 
Waſhington, 30. Jan. Heftige De— 
batten entſpannen ſich im Abgeordne— 
tenbaufe, nachdem da® Programm 
ı iiber die Bewilligungen zum Baur 
neuer Arieasichiffe verlefen morben 
war, ıumd die Zeit der Abftimmung 
wurde noch nicht beftimmt. Der VBor# 
figende des Komites, Padgett, blieb 
unentiveat auf feinem Standpunfiy 
wer Schlachtichiffe in jedem Jahr zu 
bauen, aber die Zahl der in der Bill 
genannten 17 Unterfeeboote it Dop = 
peit fo aroß als die von Sekretär Das 
niels verlangte, und auch mehrere an“ 
dere Forderungen, deren Ausführung 
fich auf mehrere Millionen Dollars 
belaufen würden, wurden nicht bom 
Marinedepartement verlangt, wurde 
aber von Padgett befürwortet werben, 
Die Gollerien waren vbollftändig = 
von Befuchern beiebt, auch Sekretär 
Daniels war mehrere Stunden in ber 
Situng anwefend. Bedeutendes In— 
tereſſe erregten Hobſons Aeußerungen 
bezüglich Japans, und er ließ 
| deutlich durchbliden, daß der Staats 
jetretär Bryan ihm gegenüber geleug= 
I net hätte, er fei mit Japan zu einem 
| Einverftändnig gekommen, behufß” 
Aufgabe der Phil (ippineninfeln feiten® 
der Vereinigten Staaten, oder baß = 
die Beziehungen zwiihen Japan und 
den Vereinigten Staaten unfreunDeidl 
geweien wären, jfeitdem er im Amte 
jei. ITroßdem er nun Hoffe, Jagie 
Hobjon, dak er fih im Srrium bes 
finde, jet e& doch höchft notwendig, 3 
wachfam zu fein. 
Perfonenzug verunglüdt. 
(Seliefert don der „Aifsziirten Breffe*.) 
Milwautee, 30. Jan. Bei Datmood, 
zehn Meilen füdlich von hier, IJJ 4 
fich heute infolge Bruchs eines Rades 
fieben Wagen eines Schnellauges ber” 
Ch. M. & St. Baulbahn, der vom“ 
Chicago nah Indianapolis fuhr, Dow? 
der Lotomotive und dem Gepädiun- % 
gen Io3 und ftürzten um, Drei Per 
fonen wurden _berlegt, Paftor Steven 3 
von London, Ont.,, Paul Dallwanz 
von PBortage, Wis, und Frau Karl? 
I Feiges: Tie wurden nach bier agbrobir 


20. 


bis 60 Küftenverteidigungsaeichüge 
und fie fönnten meittragender gemacht 
werden, falls der tongreg $200,000 
dafür bewilligen würde. Nur die La 
der 1230lligen Gefüge müpten 
umgearbeitet werden, die der 1430lli- 
in der Banamafanalzone entipre- 
len modernen Anforderungen, 
a 
die 1630lligen 
bolljtändig modern fein. Die 1230lligen 
haben eine Schußmeite von 13,000 bi3 | 
15,000 Yards, und diefe wird durch 
Verbeiferungen noch von 4000 bis 
5000 NYards vergrößert werden. Die 


Pfund. 
Belgiens Währungsmittel. 

Amiterdam, 30. Jan. General bon | 
Bilfina, der deutjhe Milttärgoupers | 
neur von Belgien, bat in einer Be: 
fanntmachung verfügt, was in Belgien 
aejegliche Währungsmittel find. Die | 
Potenausaaben der Societe Generale | 


ber und aewifler vom deutichen Kom- 
ntfär gegründe.er Banten werden anz 
ertannt und die Verfügung des belgi⸗ 
ſchen Königs vom 20. Auguſt wird für 
unwirlſam erklärt. 





— —— 
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EIVERSONGCO. 


1336-1350 MILIWAUKEE — 


Nach : Inventur: Verkauf! 


Nad) der en Aufnahme finden wir in allen Depart- 
ments Winterwaaren, mit denen umgehend geräumt werden 
Und der jchnellite Weg, mit ihnen zu räumen, 
Mit, die Preife herabzufegen — dies ift der Zwer diefes 
außergewöhnlichen Nach-Inventur-Verkaufs. 


Spitzen— (Gardinen ds wricn 


werden muß. 


— 
Amm an 
über 2,500 Eaar 


eiſes. 


| 


— — Samtag, * 30. — 1915. 


ftand, ben büftern Blid auf. das Pa= 
pier, da® Glanz und Thron ihm raus 
ben jolite, gerichtet, der war der Mann 
beö 18. Brumaire nicht mehr. Der 
Gejtürzte, im Glauben an jein Glüd 
wantend geworben, fürchtete ftch, den 
Bruderfrieg in Frankreich fjonnige 
Gefilde zu tragen, den Bruberfrieg, 
des ihn Schliehlih doch enden laffen 
würde, tie einen Abenteurer. Er wollte 
retten, was noch zu reiten war. Er 
dankte ab — zuaunften feines Sohnes. 

Das war die Hoffnung, an bie er 
ih unter milden Sieberfchauern 
Hlammerte, die Brüde, die er fich baute, 
um den Weg binüberzufinden in ben 
Verzicht. — 

Und al3 Napoleon Bonaparte am 
Abend desjelben Tages in einem matt- 
erleuchteten Saale des Palaftes auf: 
recht jtehend, mit unbeweglicher Miene 
die Deputationen der flammern em: 
pfängt, die ihm die Dantadreffen der 
Voltävertreter für feine Abdankung 


' 


8 ift der Geihmad, das Aroma von 


BAKER’S 
COCOA 


das ihn mit Recht fo 
beliebt madht 


„Minnavı vonBarnhelm‘, 


Dienstag, den 2. Februar, Nahmit- 
tags, im Garrid-Theater. 


Ein feltener Aunitgenußs, 


Frl. Duino aus St. Lownis und Herr Gon- 
rad Bolten ans Milwanfee in den 
Hauptrollen. — Ballmann und jein 
Orceiter forgen für „dentihe” Mufik. 


Dem hiefigen deutfchen Publitum 
fteht ein jeltener Kunftgenuß bevor. 
Am Dienstag, den 2. Februar, Nad)- 
mittags 2:15 Uhr wird im Snterejje 


| der Deutfchen und Defterreichijch-Un- 


garifchen Hilfägefelihaft unter den 
Aufpizien des Vereins Deutfche Preiie 
eine 


Nähnadeln, 
Milwards 
Nähnadeln, 
eine ob.r 
fort. Grös 
Ben,die 5% 
Corte, p, 

Badet zu 


T _STORE 
= & BELMONT 


Maihinen- 
nadelg für 
alleMafchi- 
ten, 5 Nas 
dein in eis 
ner Zube; 
ftet3 zu 10c 
berfauft,— 
ver Tube 


NE | GC 


unſer großer Inventur: Berfauf 
bietet jpezielle Bargains für Montag. 


Waſch— 
Klammern 


Waſchllammer, — von 
Hartholz gemacht — 
glattpolirt, jümmlich 
perielt, 10c wert, 


diefen Cams tag, 
6 Dubend. ... 


Keine Boit- 


Muiter 
Tiac 


prachtvolle 
wöbhnlich 


„De 


zu 


nur, 


Extra fpeziell für Montag 
Nur von 9 biß 11 Borm. 

oder Telephon-Beiteiiungen 
für diefe Artikel ausgeführt 

100 Stüde der woblbelannten 

Finetta Bercales, volle 2830U breit, gr 

Yuswabl von bellen u. 

zur 

berlauft, 

Yards an —— Wunden, 


——n 
Vorlege⸗ 
Schloß 
Vorlegeſchloß — Meſ— 
fing plattirt,mit zwei W 


Schlüſſeln Spring 
Schloß, 10e wert-in J 


die fen Berlauf 5 
ei c 


Warle von 
oße 
tern, 
wird 

10 


45c 


Dunklen Mu 
Auswabl, 
ipe3., 


muftergiltige Aufführung von 
Leffings prächtigen Sufkfpiel „Minna 
von Barnhelm“ jtattfinden. Das Stüd 
wird von Mitaliedern unferes hiefigen 
beutfchen Theater geipielt werden; 
doch ift es dem Verein Deutiche Brefie 
gelungen, für die beiden Hauptrollen, 
Minna und Major von Tellbeim, zmei 
in Chicago fehr befannte und beliebte 
auswärtige Künſtler zu geminnen, 
| welche die an fich jchon ftarle Zuafraft 
der Vorftellung gewiß noch beträchtlich 
bermebren werden. Die Titelrolle 
wird das unjerem Theater liebenden 
Buklitum jedenfalls noch in beiter Er 
| innerung befindliche Fyrl. Duino vom 
| Victoria = Theater in St. Louis, den 
Major von Tellbeim Conrad Bolten 
aus Milwautee fpielen. Die Beiehung 


rn 
Tiſch Nr. 1. 

Eine Vartie von hellen 
und dunllen Nalilo@chiür- 
zengingbamd, Ktleiderging» 
bams, baummwoll. Chal⸗ 
lies, Sandtuchzeug ulw., 
alles febr feine reinel'yaa 
ren, Zangen bis zu 10 
Bards, Werte bis zu Sc 

ipeziell, die Yard 3 
Ber — ze 


ni, 

Tiſch Nr. 
Eine große Bartie don 
fhlibten und fanch Tons 
riſten Flanellen, Muslins, 
ſanch Baäiſtings, ſchlichten 
und ſanch Gingbams, 
Craſh Handtuchzeng uſw., 
alles ſehr aute Längen 
Iserte bis zu 156, ſpeziell, 


in dieſem Berlauf, 32 
5e 


überbringen, da ruht auf ſeiner fahlen, 
zerfurchten Stirn der Stempel eines 
ergreifenden, läuternden Leidens, das 
den Gerichteten adelt, das allen Haß 
in Achtung vor dem Unglück verwaän— 
delt, das ſelbſt die Gottheit einſt mit 
aller Schuld ſeines Trägers verſöhnen 
wird. | 
3 * * 

Indeſſen marſchirten die Preußen 
in Eilmärſchen auf Frankreichs d | 
ftabt zu. . | 
Blücher brennt vor Beaierbe, dem ' 
Blutvergießen ein Ende zu maden 
und in Paris den Frieden zu biktiren. 
Aber jchon ift aus zurüdtehrenden 

Verfprengten und ben völlig intaft ge 
bliebenen Truppen Narihall Groups, 


Tiih Nr. 3, 


Hier haben wir eine feine 
Bartie bon Ducking ge— 
fließten Flanneleites, ert. 
feine n beilfarbigen Shirt: 

as Be iter 
Z ort aba ns, 


Es jind dies „Mill Seconds“ von feinen Nottingham 
— Cable Nets — Filets — Brüffel Nets und den 
neuen Allover Banel-Muitern, 
prächtigen Muitern in vier 


Mit diefem rn 


Unfere allerbeiteQualität von 
Amosleag oder PBeerlehshür- 
senginabams, eine bolle Aus 

wahl don Muitern, wurden 
itet3 zu 8c berlauft, fpesiell, 


Ward für .28c 


NUT. .... 


mit Diefem — 
veiße Cambrie Taſchentũ⸗ 
er fir stinder, weih appre— 
tirt, boblacläumte Stante, ein 
regulärer 3c Iert, 4c 


fveziell, 3 für...uuuonnce.r 


Mit diefem Koupon. 
Weiße Crpitengardinen, 21% 
und 3 Vards lang, eine 

pradolle Fartie bon Mu— 
ftern zur Auswahl Tein Baar 
iver tiger wie $1.00 wert, 


—— Bene —— a II 
Mit —— —— 


tra feine beitidte stiffene 
bezüge, in einer großen Ba 
rietät bon neuen Entwürfen, 


Große Auswahl von 


reales be 
arogen Partien: 


Ein abfolut reines, fhmadhaftes und stleidergih 
aeiundes Nahrungsaetränf, beraeftellt 
mittelft wiſſenſchaftlicher Miſchung 
von hochfeinen Kalaobohnen, die einer 
tadelloſen mechaniſchen Herſtellungse⸗ 


Methode unterworfen werben. 


81.25 Werte, 81.75 Werte, /82.50 Werte, 82.75 Werte, 
das Paar zu das Paar zuldas Paar zı pr Baar zu 


58: | 88c | $1.18| 81.38 


Bartie einzelne Spitzen— Gardiuen. Muslin-Gardinen. In ſchlichtem 
Nottingham und Cable Net— 24 bie Weik, mit fancn Streifen und ichönen 
. lang—in Weih und Een i Spitzenkanten — 2) Mo. lang. 
nur ein wenia beichmußt. Es 28 Reguläre 85e Werte: das 
49. 


find Werte bis $2; das Stiüc Paar zu nur 
Baumwollenwaaren ud Kleiderſtoffe 
Brose. — Waiſting Flanell. 


“x, — für 


a) 


> 
* Tiſch 
Eine prachtvoll 
extra — 
Kiſſenbezug, 
Shinrtings, 
derſtoffe, 


— 


Nehmt den Ehten, fabrizirt nur von 


Walter Baker & Co. Lid. 


Etablirt 1780, 
DORCHESTER, MASS. 


ni 
E 
E 


ver Nard Yard, ı 


Spitzen. 
Eine Lartie von 
ciennes itze 
fäßen, e 


22 
—— 

2000 Pards bon erira 

extra Ihivern baumwoll. 


Valen—⸗ 
n und Ein— 
Auswahl 


Mercerized Sateen. Schwere 


oben, wie aub Shirtina- 

fter, punftirt u. | 
auf hellem Grund. 5! 
Wert 10c; die Dard D2C | 


QDuting = Flanell, 
Karrirt und geitreift 
auf diumflem und 
bellen Grund. 

Es ſind dies Fabrik— 
Reſter. Wert 124c 
Ihr habt die Aus— 
wahl in dieiem uns 
gew. Ver⸗ 1 
fauf; die Dd. IC 
Silkoline. Standard = 
Dualität, gemuiterte Qua- 
fitit — volle Ward breit. 
Dies it die beite 156— 
Dualität; der ipezielle Vreis 
für die Yard beträgt “ 
dieiem ungewöhn- 1 
lihen Berfauf | 


Broadceloths. 
wollener Qualitat —nur 
dieſer Partie vorhanden. 
81.25; die Yard zu 


finiſhed 


bis 


lang, die 


Längen bis zu 8 
Dis. Wert &; 


große 
derttiche 


wert 250; 


Unterzeug 


Gerippte fließ-gefütterte 
Suits. Für Knaben und Mädchen 
An MWeik und Ecru—2 bis 

16 Sabre; 68c Werte zu... 39. 
Flieh-gefüttertes _ linterzeug für 
Männer. Glatt Mhd acrippt—beite 
58 Qualität; am Mlontag 

zu * 

Muſter⸗ Unterzeug für Männer. — 
alatte und. aerippte MWolle—ilieh- 
efüttert, Beite $1 Quali» 

; qui Montag zu 
Kinder-linterzeun.  Yeibchen 
Beinfleider — flieh-aefüttert. 
Werte bis 196; am Wiontag zu. 
Kinder-Leibchen 2 
Fließ⸗gefüttert 
am Montag 


Union— 


und 


.% 


——— 


36x40⸗ zͤllig, 


in Grau u. 
Nds. 1 
MD. 


Handtücher, 
oefranite 


u 
5 


x 


Handtücher, 
roter Umr and, 


zu 


50 Zoll breit — in rein⸗Meſſaline Seide. 
Navyblau in | 


Qualität; 


Satin | wollesgemiichte ichott. la= 
nelle—beller Grun >» mit nct= 
ten blauen u. roia Streifen. 
Wert 256; die Md. 

2C | zu 

Tafel-Damaft. In 

Not und Weih ac- [|Meiher Gambric 
würfelt und farrirt ]1 Ward breite, 
— in fon. Muitern. | Yeinen „finiibed“ 
Abjolut echte Far- Qualität; vom 
ben. Wert 35c. Joanzen Stüd ae- 
Speziell in dielem Jichnitten. Wert 
Verfauf am Mon ]12} 


236; Die 1 
taa Die 18: Mard zu 20 
Yard zu .. 20 
Comforter Watte. 

Ertral 2 Pfd.Rollen aus 
imp.| weiter Watte — 
am alt=} in der Gröhe 72x00 - 
mit fey.} billia zu 60c; Äpeziell in 
1 1: Dem ungew bnlichen Ders 
2C] fauf 

nur 


Yobfarbe; 


Volle 
ſchnee⸗ 
zu haben 


27=3öllige, feine, 
prächtig alänzende Qualität —in neuen 
grauen und Yobfarben. 

756; die Ward zu 


Strumpiwaaren 
Schwere wollene Männer: Sporen. 
In Schwarz, Blau und Grau 
— 19% Werte; das Baar zu... 1 1 c 
Seidene Mujter- Soden f. Männer. 
‚in Schwarʒ. Es ſind dies Seconds 
der 250 Qualität; das 1 
Paar zu 20 
A Strümpfe. Glatte, 
Ichwarze baummollene Strümpfe — 
die reguläre 106% Qualität; 
das Paar zu ..6c 
Damen-Strümpfe. > war 6, 
baummollene Frei; aefiitterte” — in 
allen Größen.  Wert- 15e; 1 
das Paar zu.... 20 
Männer-Socken. heim 
geſtrickte, wie guch feine Caſhmere 


ſchwarz und farbia We um 25. 
Ra rar 


Ganzwoll. 


50e Werte; das 
een 


wiontag Bajement-Spezialitäten 


elE Naptha]icanierine. Das 
aundry = Sciie — | beite Scheuerpulver. 
am Montag fünf Reguläne 5 ce Büchien 


er 18; für e 


ur. 
Wälche- Körbe. Ertra aron, 


Splint. Wert 
das Stüd zu 


Sei 


Die hundert Tage. 


: »Eopyrigb: 1914 bh WSreiblein 
9. Leipaig.“ 


& GCo,, 


G. m. 


Roman aus dem Jahre 1818 v 
M. von Witten. 


(25. Fortſetzung.) 


on 


„Ach! 

"flüjternd, fih mwelhtvergefiend in feine 
FUrme jcgmiegend. „alt zu viel des 
. ‚Stüdes, Diefe herrlihe Schlacht ae 


Douglas 
Stärfe - 
ſpeziell 

tag 4 Packete 
für 

Teppich-Beſen. 
doppelter Boden aus feinem guter Q ualit. 


aemadt;, 2 DC 12 
Rert 28 „..; c 


Feinde aber 


macht. 


So glücklich!“ wiederholte ſie yyichen 
IDV. 


Glagen, Napoleon vernichtet — unſer 


MBaterland frei — und Du lebt! 
ebft, uni!“ 
„Und aud Du, Erdinuthe — 
EB Du bift mir geblieben!“ Er umjhlieht 
mit jeinen beiden Händen ihre Rechte 
"wie in gemeinfamem Gebet. „D Gott! 
FMBie dank ih Dir!“ Sein Blid jucht 
den Himmel, Dann Ichlieht er ihr die 
Rippen nod; einmal mit jeligem Kuf. 
Eine Lerde ſteigt jubelnd 3 
FMetber empor. Sie jinat ein Lied des 
Dankes, ein Lied der 
Fallen Zodesjhauern ein Lied quell 
Hiefen, bimmelhocdhjauchzenden Leben. 
= MRottaplan, Rattaplar, Rattaplan! 
kommt es leife, totmatt von Norden 
Eher die große Strafe entlang. Das 
if der Trommler, den General Gneife- 
‚mau, als er zu erlahmen drohte, auf 
Fein Pferd hatte jegen laffen. 
Und nun fjohmweigt die Trommel. | 
903 Signal: „Sammeln“ jehmwirrt in | 
Ebellen, froben Zünen durch den Mor 
gen. 
= Weich Springt empor, wirft ich aufs 
ferd, hält Umjchau. 
“= Dort, etwa taujend Mieter 
Morden, ſammeln ſich die Ulanen. 
Eiwas ſchwerfällig erhebt ſich Gott— 
d Schneider. 
„Reite voran! Ach komme ſofort!“ 
„Srft will ih Dir aufs Pferd hel- 
m!“ 
E ui fliegendem Roſſe 
* ann davon. 
i geanslam folg? der 
5 jgmerzen die Glieder. Uber auf 
ein ‚ bem Himmel — 
Hip, Tiegt ein wunderjames Leud)- 
‚Ein mwortlojes Gebet voll heißen 
infiigen Danies.fteigt zum Höcdh- 
en hinan. — 


gen 


sagt Alrich 


J 


Unteroffizier, 


2 ra — 
| jer Berfolaung teilg 


aud |; 


zum blauen ı 


Liebe — nad | 


Slanz = | Grandınas 
wert oc; | Bulver 
am WMeons | Badet, wert 


13 am Wlontaa 
c 


1 Packet zu... 9. 


Wäſche-Keſſel. Ertra arof, 
mit ichwerem fupf. Boden. 


Wert 98c; das 39 
E 


Stüdf zu 
——ü2SS— 


Waſch⸗ 
großes 
19c; 


Aus 
Broom 


„Herr Rittmeiſter!“ ruft Gneiſenau 
dem Herangaloppirenden entgegen, 
„waren Sie uns noch voran?“ 

„Eine kurze Strecke, Exzellenz. Vom 
iſt nirgends mehr eine 
Spur.“ 

„Das will ich meinen! Dieſe Ver 
folgung hat Napoleon den Garaus ge 
Sein Heer iſt nicht mehr. All 
die Schmach ſo vieler Jahre iſt abge 
Wie das wohltut! Es 
herrlichſte Nacht meines Le 


Le 


war die 
bens!“ 

„Exzellenz, ich glaube die herrlichſte 
Nacht eines jeden Preußen, der an die 
enommen!“ 
einſt ſo düſteren 
flammt ein Feuer erhabenſter Begeiſte 
rung. 


Ulrichs 


* * * 


Für den 
kommende Tag 
feiten mehr. 

Fin Merfzeua der 
er ee 


eine 


feine Glücksmöglich 
Vorſehung war 
- eine Getiel der 
S erfüllt. So batte 
Gott das Werfzeun serbrochen. — 

staum beachtet und von dem Erleb 
ten und ben Gtrapazen der Flucht 
gänzlich niedergebeuat, war Napoleon 
in feiner Hauptitabt eingetroffen, 
hundert Tage nach jenem Einzuge in 
Paris, wo ihn das 
den Schultern in bie 
gen. Nur meniae Getreue eilten 
ibn. Er muhte nicht? anderes 
außer ich, wie er war, fich in den hef 
tigjten Anklagen gegen Ren zu eraeben, 
diefes MVerräters, wie er ihn nannte, 
der ihn erit durch fein Täffiges Wer 
halten bei QDuatrebras und Mont 
St..ean, dann durch fein tolles 
Draufgängertum bei. Belle-Alliance 
zugrunde gerichtet habe. 

Und nun faß er, nach heihen parla= 
mentarifchen Kämpfen einlam in ei 
nem ftillen Zimmer des Elnfee und 
bittirte feinem Bruder Lucian — die 
Abdankungsurkunde. 

Die Kammern, die er felbit 
Leben gerufen, die hatten ihn dazu 
gezwungen. 

Vielleicht hätte ein Gemwaltatt ihn 
noch zeiten fünnen. Wielleicht. Aber 
ber da gebeugt, vom Schidjal gefchla- 
gen, neben dem Stuhle feines Bruders 


— 
— 


Tuilerien aetra 


— — — — — — — — — — — — —— — 
— — — — — — — — ⸗ — 


| dom 
| rüdgebalten, 


— die erſt am Schlachttage von Belle⸗ 
Alliance bei Wawre auf die Nachhut 
der Preußen geſtoßen waren und dieſer 


bitter zu ſchaffen gemacht hatten, — 
eine neue, an 
zäblende feindliche Armee erftanden. 
Und Marihall Grouchy eilt mit diefem 
zufammengerafften Heere, um ber bes 
drobten Hauptftabt Frankreichs zu 
Hilfe zu fommen. 

Uber Blücher fommt ihm doch 
vor. 

Am 29. 
den Korps 
Nordfront von Paris ein. Das Korps 
Thielemann, das Grouchy bei Wawre 
Schlachtfeld Belle-Alliance zu— 
folgt ihnen auf dem 
Fuße. Wellingtons Truppen aber 
ſind noch um zwei Tagesmärſche zu— 
rück. — 


Juni trifft er mit den bei» 


Nur zu bald aber überzeugt fidh der ' 


greife Felbmarfchall davon, dab Paris 
bon ber Norbfeite ber fchwer zu neh 
men ilt. Um fo fehwerer zu nehmen ift, 
als Groudiy nun auch inzmwifchen mit 
feinem Heere in der Hauptitabt einge- 
troffen ift und ihre Vefeftiaungen jet 
ausreichend befeßt werben können. 
Von einem Waffenftillftand aber, 
ben Dabout, der in Paris die oberite 
Heeresleitung übernommen, ibm ans 
bieten läßt, will Wlücher nichts wiffen. 
Paris muß er haben. Das ift 
nötig zu einem ehrenvollen Frieden! 
Sp bleibt nur eins: Seine Preuhen 


| müſſen auf das linte Seine-Ufer bin 


| bes 


über, um bon Gübden 
Stadt ungeihügt ift, die Einnahme 
bon Paris zu erzwingen. 

Ein fühner Plan. Groß und fühn, 
Marihalle Vorwärts würbdia. 
Und dem Kühnen aebört die Welt! 


ber, wo bie 


| Der Plan aelinat! 


Um Abend des erjten Juli ift die 
preußiihe Armee auf dem Iinten 


| Seine-Ufer im Süden der Hauptftabt 


bereinigt. 
Am näditen Iaae wird der An 
arıff auf die Gübfeite eröffnet mer 


+ 


= 


| den. — — 


| einichließen, 


Eingeklemmt zwiſchen kreideweißen, 
zwölf Fuß hohen Mauern, die ſtun 
denweit Weinberge und Ortſchaften 
ziehen die Ulanen auf 


ſchmalen Pfaden entlang. 


Slühbend brennen die Strahlen ber 


| Julifonne auf Zichato und Uniform 


I nieder und prallen, 


"Heinen 


| frei bat — 


Aus | 
Augen | 
| Itance 


| Seele. 


Beliegien aber brachte der | 


Volker. | 


ftechenden Pfeilen 
aleich, von den weihen Wänden ab und 
auf die Dabinziebenden zurüd. 
Gottfried Schneider reitet 
Fingerſtumpf der linken 
immer in der Binde, ſo daß er 
drei erſten Finger zum Gebrauch 
binter der Schwabron bes 
Rittmeiiters Erlen. Sein Geſicht iſt 
bleich, troß der drüdenden Hike. Ein 
gualvolles Anaftaefübl, wie er eä 
weder bei Liann noch bei Belle-Al 
empfunden, beilemmt feine 
Es raubt ihm geradezu den 


den 
Hand 
noch 


die 


Atem. 

zur Rechten öffnet ſich wieder 
die Mauer, der Blick fällt wieder in 
irgend eine der zabllofen Ortichaften, 
in ein unenbliches Gewirr von Gafien 
und Gäphen hinein. Der Anaitichtweif; 
bricht ihm aus allen Poren. Mit vor 
gebeuatem Oberförper, mit meitaeöff 


Da 


ı neten Augen jchaut und laufcht Gott 


aufzubalten! 


jubelnde Rolf auf | , B | 
| biefem Dorfe fommen fie unbehelliat 
.y | borüber, 
) 
als, | 


fried Schneibder. 
bon Schüfen würde genügen, um in 
diejen Enapäflfen eine ganze 

Aber — Gott fei Dant! Auch an 
Und doc vermag Gottfried 
Schneider nicht aufzuatmen. Es iſt 
ihn zumut, hrüte ein Uinalüd in 
dieſer glühenden Atmoſphäre, als 
weine ſeine Seele Ströme bitterſter 


als 


| Tränen. 


u 
(Fortj 


jegung folgt.) _ 


Wehe Hals — 


Wenn Kinder wunden Hals haben, verbren⸗ 
nen Sie deren Hals nicht mit Lampendl. Mar» 


tern Sie biefelben nicht mit einem übel riechen» | 


den Etüd frleiih, das um ben Hals gebunden 
wird. Bilben GSıe fih nicht ein, bak mebizini- 
ice Wirkung in einem alten Strumpf ober Stud 
rothben: Flannell it. @laukten Sie nit an alter» 


| thümlichen Überglauben. 


ins | 


Cin weber Hals iit eine geläbrlihe Gadhe 
und kann nicht durch ſolch —Alaubemacheuden 
Mittel karirt werden. Der Gebrauch 
ſolcher Mittel unterwirft ben Batienten di) 
unnötbiger Dual. Gebraudt etwaä 
Btisheit bei wehen Hals und gebraudt 
Zonfiline, und ber Hals wird Ichmell ge» 
beilt fein. 25 und 50 Gents. Goobital · 
aröße 51.00. Wlle Mpotheter. 


jiebzigtaufend Mann | 


us | bie in Chicago je abgehalten 


Sieten und Bülow vor der ! 


Eine Heine Anzahl | 


Armee 


| fen, ohne jede Gebühr. 
' dürfen nur ligenfirte Barbiere arbei- 
ı ten, und jeber Meiiter, 
| den 


Zolalberidt. 


Altinois TZurnbesirf. 


— | 
Vorkehrungen zum noldenen Nubiläum | 


machen aute Fortſchritte. 

Das goldene Jubiläum des Illinois 
Turnbezirls verſpricht die großartigſte 
turneriſche Schauſtellung zu werden, 
wurde. 
Die techniſchen Leiter der Vereine 
werden ihre beſten Klaſſen vorführen, 
bon den kleinſten Knaben und Mäd— 
chen, bis zu den Altiven und Damen—⸗ 
tlaſſen. Die Geſammiklaſſen ſämmt— 
licher Vereine werben in einer Mafien- 
aufführung das Beſte zeigen, mas 
Turner überhaupt zu leiſten ver— 
| mögen. 

Der Derter Bart Papillon ift mie 
geichaffen zu folchen Feſtlichteiten. 
Es iſt ein mächtiger Bau, ringsum mit 
Sitzen amphitheatraliſch aufgebaut, 
ſodaß es in dem ganzen mächtigen 
Gebäude nicht einen Sitz gibt, von 
dem nicht jeder Vorgang in dem 
ovalen Turnfelde geſehen werden 
ı fönnte.e Es find 10,000 Sikpläke 

vorhanden, die zu 25c die Perjon ver: 
tauft werben. Un der Stajie toiten 
bie Sige 50. Die Eintrittätarten 
werden in fämmtlihen belannten 
Pläpen zum Verkauf aufliegen; deut- 
fe Vereine können fich eine beliebige 
Anzahl vom diefen Plähen abholen. 
Eingzelperfonen find gebeten, Eintritt3» 
farten zum Vertrieb zu übernehmen 
Menn nirgends fonit, jo können Jie 
foldhe an jedem Sonntag Diorgen von 
10 Ubr ab in der Nordjeite Turnbalie 
erhalten. Logen (6 Sihe) werben 
zu $5 abgegeben; einzelne Sike zu 
$1. Beitellungen können im Voraus 
gemacht werben bei dem Ausichuß des 
Illinois Turnbezirls, Sekretär Leo— 
pold Grand, 5441 S. Halſted Str., 
Vorſitzender Jalob Willig, 3648 N. 
Avers Ave. Jeder Deutſche ſollte 
milhelfen, das Gebäude zu füllen, 
denn der Neinertrag wird dem Hilfs 
fonds für unſere verwundeten deut 
ſchen Brüder und deren in Not gera— 
tene Angehörige zulommen. 

Neben den Türnern werden 

deutſchen Sänger mitwirken. 
Einladung iſt zum Teil ſchon ergan 
gen oder wird in dieſen Tagen er 
gehen. Damit werden die 
größten Errungenſchaften der Deut 
ſchen in Amerila zum 
gebracht, von denen man ſagen 
daß ſie voll und ganz von den 
geborenen angenommen wurden: 
ſit und lörperliche Uebungen. 

Der Ausſchuß des Feſtes hofft wohl 

nicht umſonſt, daß dieſes 50jährige 
Jubiläum des Turnbezirls, der 
treues und arbeitſames Glied in dern 
croßen nationalen Jurnerbunde tt, 
ein Seit der Deutichen werde und einen 
ichönen Weberfhuß ergebe für unjere 
heldenmütigen Kampifgenoſſen auf 
den Schlachtfeldern im Oſten und We 
ſten Europas. Alle kleinen Scherflerm 
bon 25c ergeben ein großes. 

Berfammlung des Feſtausſchuſſes 
findet jeden Sonntag Morgen 10 Uhr 
in der Norbieite Turnhalle, N. Clart 

Str. ſtatt. 

— 


„Brome BE — 
Das Nicht n erbalten, nennt vollen Namen 


Xarative Gens uinine, Zchbt nad Unterfehri ft 
E. %, Grobe, Hellt Erfältimg ın 1 Zaa 
14 


darf, 
Ein 
Mu: 


Nur ein 


ıobfa 
— — — 


Stellen tor Barbiere 


Die ſtaatlichen Stellennachweiſe in 
Chicago helfen den Beſihern von Bar 
bierſtuben, welche Gehilfen brauchen, 
und ſtellenloſen Gehilfen, welche Ar 
beit ſuchen, loſtenfrei aus, indem ſie 
den Meiſtern lizenſirte Gehilfen und 
lizenſirten Gehilfen Stellen nachwei 
In —5* 


der ſich an 
ſtaailichen Stellennachweis wen⸗ 
det, hat volle Gewähr, daß er tüchtige, 
lizenſirte Gehilfen erhält. 


Parttomert. 


In dem morgen Nachmittag um 
3:20 Uhr im Mark White Square be— 
ginnenden Konzert werden die Herren 
Hermann Baehrend und Alfred Ruſch 
(Violine), Frl. Mabel Nortrup (Alt) 
und Frl. Ella Baehrend (Piano) mit⸗ 
wirlen. intrittäfarten jind im 
Eauare frei au baben. 


beiden | 


Ausdrud | 


ein | 


bie 
Die | 


ber Rollen ift folgende: 
Duino 


Pranzisfa ..... 
Sradtmeilter 


Dame in 7 raue er. sc... 
yeldjä acc s nn ei 
Der 


Die Regie liegt in ben Händen 
Herrn Meyer-Eigen, der feine Wi .!he 
jcheuen wird, eine glänzende Wieder 
gabe des Hajfiichen Luftipiels anzu 
jtreben. 

Die Zwifchenattmufif wird von dem 
beliebten Drcelter Herrn Martin 
Ballmarns geliefert, der zu dieſem 
Smwede ein auderlefenes „deutſches“ 
Programm zufammengeftellt hat, mie 
e3 ber Gelegenheit entjpricht. 

Rufilaliides Brogramm, 
Einleitung: „250 Sabre beutfhen Lebens“, 

Großes biltorifdes Marfd»Botpouri, entbal 

iend Deutihe Soldaten: und Sriegsmäriche 

bon 1028 bis 1870, 
ad dem eriten Alt 

a) Ouvertüre: „Diter und Bauer“,... Suppe 

b) „Die Bachtparade fonımt“........ Eilenderg 
Jah dem zweiten Alt 


a) „Blumengeflüiter“, Ibylle.. „bon Blon 
b) „Der Role Hodzellsaug”, Intermesag- —— 


Rach⸗ dem dritten 
a) Dudertüre: 
iv elt” 
Diilit tärmarid (für ‚Ördeiter einge 
1 Schubert 
YKab dent vierten Afı 
Smwei beutibe Soldaten 
a) „1870“, Breußens Gloria, Urmee- 
marſch ıl, Re. 2 
b) „1014“, „Unfere Garde” Foerſter 


Das Initereſſe an der Vorſtellung iſt 
weit über die deutſchen Kreiſe hinaus 
gedrungen. Auch zahlreiche Amerikaner 
nichtdeutſcher Abſtammung wollen ſich 
dieſe ſeliene Gelegenheit, ein klaſſiſches 
deutſches Theaterſtück in hervorragen— 
der Beſehung auf der Bühne zu ſehen, 
nicht entgehen laſſen. Es empfiehlt 
ſich angeſichts der ſtarlen Nachfrage 
nach Eintrittskarten, ſich möglichſt 
früh mit ſolchen zu verſehen, da die 
beſten Plätze vermutlich ſchon vor dem 
Vorſtellungstage vergriffen ſein wer— 
den. Bon Samstag Mittag find die 
Gintrittsfarten nur an der Kaffe des 
Garrid = Theaters in der Ranbolph 
Straße zu haben. Die Preife der 
Pläbe beitragen: Main Floor $2,00, 
Balton $1.50 und $1.00, Gallerie 50c, 
Main Floor Logenfige $2.50, obere 
Loaenpläbe $2.50. 

nie 


Herzensbalſam. 


an 
„Orpheus in ber Unter 


Offenbach 
b) 


Märſche: 


Schadenerſautklagen wegen angeblich ge— 





laware Cafe, 


wie ſie erzählt, ſofort in ſie verliebte 
| und fie u veranlaßt haben joll, ihre | 


| brachte, 
| Unwalt jtellt entjchieben 
| daß diefer der jungen 


| rothn Moodruff 


| Eranae befindlichen Großaeichäfts 


brodener Gheveriprehungen. 
Angeblich gebrochene Cheveripre- 
ungen liegen zwei Schabenerfaßfla- 
aen zu Grunde, die geitern im SKreis- 
gericht eingereicht wurden. Frl. D 


lillrih, dem Gigentümer eines in La 


Materialwaaren, ala Herzensbaljam 
die Summe von $50,000, 
Frl. Mary U. Suttey, 
von Edward E. Naugle genasführ: 
tourbe, befcheidener ift und fich mit 
$15,000 zufrieden geben will, 
Frl. Woodruff, die Nr. 
Dearborn Str. wohnt, wurde im De: 
wo fie al3 Sängerin 
auftrat, mit Ullrich befannt, der ji, 


die angeblich 


645 N. 


ie ihr $35 
——— 


> die Woche ein 
Herrn Ullrichs 


Stellung, d 


Heiratsantrag machte. 

Frl. Suttey macht geltend, daß 
Naugle verſprochen hatie, ſie am 4. 
Juni vorigen Jahres zum Traualtar 
zu führen, ſein Verſprechen aber nicht 
hielt und ſich am 14. Oktober mit ei— 
ner Anderen, Frl. Margaret Gardner, 
verheiratete. 


Ginem Befehl des Richters Sulli 


Title & Truft Eo., jeiner Frau, 
Speziell jetzt! 
6 IN 
g / 
IE) 
Yabre 


Wenn Ihr an Nchfweh oder Augenfmersen 
leidet, laßt und Euch wilienfhaftlih mit &läfern 
berichen, die Euch beilen werden, wie wir laus 
fende geheilt haben, Entweder Brillen oder Aus 
gengläler, in golbaefüllten Rabmen lomplet, fo 
billia wie 31; edited Gold, fo billig wie $4. 
Linien zu niedriglten Breiien geliefert, 

Unterinhung von Experten frei, 


Dr.BERGSON &COMPANY 


Optometriſts. 


—A—— Busen. 
314 Republie Blda. Nehmt Fahrſtuhl bis 3. Fl. 
209 ©, Stateätr., fübdftl. Ede State u, Adanıs. 
602 W, Dosis Übe., Ede ug über VBanf, 
Stunben: 9, Bor. bis 8 u Britwog und 
Beet ih I end. Gonntags (nf tin 
North Ude, oe) 10 v 12:30 Drittags. 
8d,dila* 


verlanat von Paui | 
in | 


während | 


in Abrede, | 


Dame je einn | Werfchmelzung aller Parkviftritte auf | 


ı trend 
| bon zu Folge muß Walter E, Kir!- | warf ficdh in einen Schneehaufen, um 
patrid, der Vizepräfident der Chicaqd | die $Flammen 


die | Wiltiam Burns von der Wache an der 


ZorbonZSpigen, viele feine 

— Mufte ce zur Aus wabl bis 

Joll breit, regul. 
°, fve siell, 3r 
Een 


G$röbe 45 
Ztüd wer et, 


bei 56, gut 
per 


BUGEL.oo0.sn0n sr 0nnn0#re 


e aute 
bon r 
Ueber 
Vorräte, 
ſpegzie I, 
Yard, 


Reiter umd 


Scd 
t 48c das unfter reg. 


390 


Spezielles s in Groceries. 


Keine frühe 
cbfen, 3% 
18c 1 


’ ‚Br ınd Batent 


eibe Bohnen, 
N a 


tach& 
Lachs, 


auf Scheidung von ihm klagte, ci | x 
| ftändige Nährgelder in der Höhe von 
$1500 zahlen. 3 ift ihr der Be- 
trag von $250 den Monat zugeipro: 
chen worden. Ahr Anwalt ift der 
Zeundesfenatorr ame Hamilton 
Lewis, 
— — 


Der letzte Tag. 


Kraftwagenausſtellung wird heute Abend 
geſchloſſen werden. 

Die heute vor einer Woche eröffnete 
bierzehnte nationale Kraftiwagenaus: 
ftellung mwird heute Abend zum Ab- 
ihluß fommen. NWuch gejtern mar, 
ebenfo wie in den vorhergehenden Ta= 
gen, derBefuch ein jehr zahlreicher, und 
heute dürfte fich der Andrang des Pus 
blitums zu einem jo großen geitalten, 
daß die beiden gewaltigen Hallen, das 
Kolifeum und die Waffenhalle des 1. 
Regiments, faum imjtande jein wer— 
den, die ganze Menfchenmaffe zu 
faſſen. 

Die Ausſtellung war unzweifelhaft 
in jeder Beziehung die größte, die je 
itattfand. Bemerkenswert iſt vor 
Allem die Zahl der zum Abſchluß ge— 
brachten Verkäufe. Allein die geſtern 


beſtellten Kraftwagen werden mehrere 


Eiſenbahnzüge füllen. 


| 
Zu Ehren der Kraftivagenverfäufer | 


fand geftern Abend im 
Hotel ein Ball Statt, an 
mehrere Hundert Perfonen beteiligten. 


Beamtenwahl. 


Lerington 


Die North Weit Side Commercial | 
Affociation erwählte gejtern Abend in 
der Brofpect Halle folgende Mitglieder 
zu Beamten: 

Präfident, Otto Schulz von der M. 
Schulz Piano Eo.; 1. Vizepräfident, 
Kohn ©. Edwards, Armit: ige E lothing 
Co.; 2, Bizepräfident, John %- 
Smulsti, Northweitern Fruft and 
Savings Bant; 3. Vizepräfident, ©i 
mon lee, Klee Bros. & Co.; Schatz 
meister, Jens E. Hanfen, Security 
Bank: Seltretär, Tomaz F. Deuther. 

Vollzugsausfhuß: Paul Drnz- 
malsti, Bolonial Coal Company; 
Fred J. Piſchel, F. J. Piſchel Real 
Eſtate Co.; F. E. Lackowski, F. E. 
Lackowski Real Eſtate Co.; Chas. ©. 
Breyer, Breyer Plumbing Co.; W. A. 
Wieboldt, Wieboldt's Department— 
Laden; Albert Häntze, Logan Square 
Truſt and Sav. Bank; S. T. Cory— 
don, Corydon Department | Laden; R. 
Iermwilliger, Home Bant and Truft 
Go.; W. Landihaft, Landihaft . 
Iruf Mfg. Eo., und Y%. R. Noel, 
Nortbiveit State Bant. 

Während des vorigen Jahres 
184 Mitglieder aufgenommen worden, 
und die Mitgliederzahl beträgt 
fait 500. Der Verband tritt für die 


n)* 


der Meitfeite ein. 
EEE 


Lebende Fackel. 


Mit brennenden Kleidern, die ſich 
an ihrem glühenden Ofen entzündet 
hatten, kam geſtern Frau Anna Sie— 
gel, Nr. 912 Maxwell Str., hilferu— 
auf die Straße geſtürzt und 
zu löſchen. Sergeant 
Maxwell Straße, der ſich auf der an— 
deren Seite der Straße befand, eilte 
ſogleich herbei und hüllte die Unglück— 
liche in ſeinen ſchweren Ueberzieher, 
ſie hatte jedoch ſchon ſo ſchwere Brand— 
wunden erlitten, daß ſie nach dem 
Michael Reeſe Hoſpital überführt wer— 
den mußte, wo ſie in bedenklichem Zu⸗ 
fiande —— 

Der Maſchiniſt John Heck, Nr. 
3829 Wentworth Ave., trug geſtern in 
ſeiner Wohnung, als ein Gaſolinbe— 
hälter explodirte, ſo ſchwere Brand— 


wunden davon, daß er im Provident 
Hoſpital mit dem Tode ringend dar⸗ 


niederliegt. Heck arbeitete an einem 


Schmirgelrabe, von dem unten ab» | 


fprübten. bie in ben Behälter fielen. 


Sunis 
ithfen für 
r Shinoof 
Büchle....u.... 


welchem Tich | 


| ftriren lieh, 


| Schlager wie „Xogenbrüder“ 





find | 


jetzt 


Ben: Santos 
Pfund.. 

Far th Eaı 
Zwetſe hen, 


23c 
14c 


Clara 
und. 


ne 5€C 


Das giebeswerf 


— — — 


Jeder Deufſche hat die heiligt 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen. 


Yür den Fonds der 
und öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei— 
trägen bis geſtern Abend die nach— 
ſtehenden Summen zugegangen: 
Damenverein 

Yale View, 

loofung 
£ Tiſchdecke 
Frau E. F. 

aus 


deutſchen 


Harmonie von 
aus der Ver— 
einer gehäkelten 


Riemenſchneider, 
der Ve looſung von 
Handarbeiten 
Ernſt G. Bitte, 

„ &lorida 
Peterhans 
— Eintracht 
Luth Immanuels Gemeinde 
Thereſa Fleißner 
Eleveland Frauenverein ... 
Albert Wujitmann 


der Ev. 


Früher quittirt 


Zuſammen 538,012.68 
ee 


Seder deutiche Bürger und jede deutſche 
Bürgeriit ſollte bei der Vorwahl am 23. 
Februar ihre Stimme abgeben. Wer ſich 
aber vor der letzten Herbſtwahl nicht regi— 
fann bei der Borwahl nid t 
ftimmen, falls er verfäumt, jeinen Namen 
am näcjiten Dienstag, dem einzinen 
Negiftrirungsian, in die Stammliiten 
eintragen zu Iajien. 

np 


Gernaniatheater, 


„Ein toller Einfall“, 
von Laufs. 

Mirklih ein toller Einfall, einsr 
ber tolliten, über die ji) das Publi= 
fum je totgelacht hat. Lauf, dem wir 
etc, zu 
verdanfen haben, hat jich im „Zollen 
Einfall“ jelbit übertroffen, Das 
jprudelt und mwirbelt nur jo über vie 
mweltbedeutenden Bretter; fein Wunz= 
der, daß dieje Stüde, in ein Dutend 
lebende Sprachen überjegt, einen 
Welterfolg erzielten. 

Mit einem Raffinement fjonders 
gleichen hat der Verfafjer e3 verftan- 
dın, den Faden der Handlung ges 
Ihidt ausfpinnend, die Spannung 
bis zum Schluß Hin madhzuhalten 
und das Publitum nicht aus dem 
Lachen herausfommen zu lajjen. Ein: 
fah zum Totlahen! 

Herr Mülhan, der den tollen 
Schwant in Szene fegte, forgt dafür, 
daß deu föftlicdye Humor, der in ihn 
jtedt, voll und ganz zur Geltung 
fommt, gleichzeitig fpielt er den eigent- 
lihen Mittelpunft des tollen Einfalls. 
Dann find noch die Herren Dir, Daii- 
ner, Meyer-Eigen, Loeiwenfeld, Diez 
derichs, Kottka, ober, Keller, 
Staedler, Scherf etc., ſow⸗e die Da⸗ 
men Brückner, Walden, Tarau, Loe— 
wenfeld, Bender, Werner ete. darin 
beſchäftigt. 

Sonntag Nachmittag zur Matinee 
findet die letzte Aufführung der reizen: 
den Operette „Mamfell Nitouche” 
ſtatt. 


— 


Heute: Schwant 


— — — 


Aus Bereiustreiſen. 

Die Harmony League Nr. 5, U. 
&, of M., hat ihre bisherigen Beam—⸗ 
ten wiedergewählt: Präſident Sol 
Hoppe; Vizepräfidentin Anna VBenedi- 
ger; Sefr. Sof. Gerard; Schatzm. 
Otto Klewer; Kaplan. Friederike 
x übt te Pabit; 
Förfter; Führerin, Augufte Pabit; 
Wade, Aug. Wolte. 

. u ” 1 
"Kapital; Anlage fuer Brafit? GRATIS 
(ner —* —* anlegen will, 810.00 wert, oder Jedem der unvor- 

u ‚elegt hat, Jodem der $5. 00 und mehr per Monat sparea 
——— lernte wie ınan fuer zen .. 4 zeigt dm 
wirkliche Verdienst- Vermgegem d des Geldes und die Wissenscha 


ten vor der Masse geheim halten. 
die Banquiors und Boersenagen 
Ba zeigt Ihnen wag fuer *3— Verdienste die uiers machen) 


und zeigt Di Ihnen W —— Be 
Es zeigt wie 


Zei 


— 





Der Brotpreis. 


Seine Erhöhung anf jeds Cents das 
Laib noch nicht beſchloſſen. 


Großbäcker entſcheiden. 


ein können die kleineren Bäckereibeſinßer 
eine Preiserhöhung nicht durchführen, 
und mehrere Großbäckereien wollen 
einer ſolchen noch nicht zuſtimmen. 


Die anhaltende Steigerung der 
Weizenpreiſe wird in nächſter Zeit 
wahrſcheinlich auch eine Erhöhung Des 
Brotpreijes und der reife für jonfti 
ge Bäderwaaren herbeiführen. Wie 
Herr Chas. Jaenide, der Gerhäftsleiter 
der Maſters' Bakery Supply Eo., heu: 
ie einem Berichterjtatter der „Abend 
poft“ erklärte, ift der Merdienft dei 
Bädereien an ihren Erzeugnifien in- 
folge des verteuerten Miehls derartia 
beichnitten worden, daß eine Aufredht- 
trhaltung des Preijes von 5c. für das 
Raib Brot nabezu unmöglid ıjt. Zu 
einer bon Herrn Jaenide einberufenen 
Rerfammlung der Bädermeiiter Chi 
cagos, 1,500 an der Zahl, hatten ſich 
etwa 400 eingefunden. Die meiſten 
gehörten der Chicago Maſter Balors' 
Union an, deren Mitgliederzahl unge— 
fahr 500 beträgt. Die Anmelenden 


be, da Die Großbädereien eine getrennte 
Drganifation unterhalten. 

„Es ift wohl nur wenig bearündet”, 
jogte Herr Xaenide, „die durch außer: 
gewöhnliche Berhältnifie in die Hohe 
getriebenen Preife des Weizen? und 
Mehls als dem ganzen Lande zugute 
tommende „Profperität” zu bezeichnen. 
Sch alaube nicht, daß der Farmer einen 
großen Teil des durch den hoben Preis 
bedingten Profits erhält, der in ber 
Hauptfache wohl den Spekulanten an 
heimfällt. Der Heine Bäctereibeiiher 
jedenfalls nimmt nit an dieler 
„Profperität“ teil, er muß den erhöh 
ten Preis für fein Mehl bezahlen, ohne 
fi durch Erhöhung des Verkaufsprei 
jes oder Gemichtsperminderung bes 
Brotes jchadlos halten zu können. Wir 
glauben, daß das Publitum Tieber 
einen Gent mehr bei unpermindertem 
Gewicht des Brotes zahlen, alö eine 
Semwichtsperminderung fehen mirde, 
yie fie in St. Louis und anbereit 
Städten vorgenommen worben it, 
nachdem der Weizenpreis $1 erreicht 
hatte, 

GEnticheidung bei den Grohbädern. 

„Es iſt natürlich ausgeichloffen, daß 
die Heineren jelbititändigen Bädereien 
eine Preiserhöhung für Brot, Sem 
meln und Kuchen durchführen können, 
wenn nicht aud) die Grofbädereien fid) 
zu einem gleichen Vorgehen entjchlie 
ben. E83 jcehmeben zurzeit Verhandb- 
lungen mit bdiejen, die boraus sfichtlich 
zu einem baldigen Webereintommen 
führen werden. Die Mehrzahl ift ge 
neigt, ſich uns anzuſchließen, doch ſind 
einige Firmen, welche große Mehlvor 
räte an Hand haben, nicht Willens, 
ſchon jetzt eine ſo wichtige Entſcheidung 
zu treffen. In der heute Abend ſtatt 
findenden Verſammlung der Bäcker 
meiſtervereinigung wird die ganze 
Frage nochmals gründlich erörtert 
erden. 

Wollen Wilſon appelliren. 

„Es erſcheint nicht ausgeſchloſſen, 
aß die Abſendung einer Petition ge 
gen den Export und die 
in Weizen an Präſident Wilſon er 
wogen werden wird. Wenn die Aus 
fuhr wie bisher anhält, ſo wird der 
Verdienſt an dem von uns verkauften 
Weizen kaum genügen, um zuſammen 
mit dem normalen Preis die Forde 
rungen zu befriedigen, welche Argen 
tinien und andere Länder für die Lie 


an 


* 
e 
1 


ferung des in den Vereinigten Staaten | 


benötigten Weizen® jtellen imerben. 
False die Anappheit an Weizen im 
Vande jo groß wird, daß mir aus 
wärts zu boben Preijen eintaufen 
müffen, tird der Preis für ein Laib 
jiher auf 6 Gents erhöht und 
der Verbraucher wird tatjächlich den 
Verdienjt der Spekulanten aus eigener 
Iafche beitreiten müffen. Im Chicago 
allein bedeutet eine Preiserhöhung von 
1 Cent der Laib täglich $25,000.” 
Auch der „Clean Food Club of 
Chicago“ beabſichtigt, dem Präſidenten 
Wilfon zum Ginfchreiten gegen die 
Ausfuhr von Weizen und die Spetu 
lation in diefem notwendigen Lebens 
mil zu veranlaflen. Wie die Vor 
igende, Frau H. 3. van Holit, er 
Hlärt, wird ihre Vereiniqung vorſchla 
gen, daß der Produktenbörſe das Spe— 
fuliten in Weizen unterſagt wird. 
verner wird fte fi bemühen, bie 
Ztadipermaltung zur Heritellung und 


Brot 


Augenleiden 
geheilt. 


Kein Meiier! 
Kein Rifiko! 
Keime Schmerzen! 


Franklin O. Carter, M. D. 


Augen, Thren, Naien- und 
Hals - Doktor, 
Kein Augenarzt in Amerifa befigt einen Re⸗ 
ord von fo vielen Heil ıngen. Dr, Earters Me 
den find ficher, ichnell, barmios, Seine Ge 
iabr, fein Nifito, Feine Schmerzen, XZaufende 
von Fällen bon 
wiährliden Wir» 
ı nleiden wurden 
einem einais 
Sefuch gebeilt. 
tonfuitirt * 
naher he Meiter geheilt, 
Sehfraft leidet, an nranulirten Augenlidern, 
Entzündung Aurziichtigteit, Beitiichtigteit, 
Yeien, die fih aus dem Tragen nicht paliender 
srilfen ergeben, von verihwommenem Sehen, 
unngenden Augenlidern, Star, Geidiwüren, 
Kiteriad, Geritentorn, Abizek, blinzeinden ober 
Inrielenden Augen. 
KRoniultation frei, 
Stunden: Täglich, 9 bis 5:30, Sonntags 10, 
önnt Shr beute nit fommen, fo jchreibt um 
ireies Buch über Augenfranibeiten, jowie nm 
ıberzeugende Anerlennungsireiben. 


_FRANKLIN 0. CARTER, M. D. 
120 €, State &tr., 2, Floor, eine Türe nörbiich 
von The Hair,  _ SOiania* 


Ghicago® größter 


ı worden 


| Walib, 


allein 


| Näuber neben 


zum Berkauf billigen Brotes * ver⸗ 
anlaſſen, und auch dahinwirlen, daß 
Hausfrauen wieder, wie früher, Brot 
für den Bedarf der eigenen Familie 
ſelbſt backen. 


Abgefaßt. 


Bundesbehörde erwiſcht einen 
und Kokainhändler. 
Rocco Cugno betreibt 


Opium: 


mit Tabat- und Zuderwaarenverlauf. 
Geitern Abend ftattete der Binnen: 
fteuerbeamte Percy Smith Herrn 
Eugno einen unerwarteten Bejucd ab, 
um fich die Pakete mit Tabat und 
Süßigteiten genauer anzufehen. In 


nicht wenigen fand er ftatt jenerWaare | 


Rauhopium und Kokain, verbotene 


Genußmittel, die Cugno unter diefem | 


Dedmantel für Kunden auf Lager 
bielt. Das Opium bat er, wie Smith 
ebenfall3 ermittelte, in feiner Woh 
nung, 24 Eaft 21. ©tr., bergeitellt. 
Guanos PBorräte wurden beichlag- 
nabmt, und er felber wurde verhaftet 
Bundestommiffär Mafon ftellte ibn 
bi? zum Borverbör am Montaa unter 
$10,000 Bürafchaft. Der Häftling 


bat eine Zuchthausftrafe von 5 Jahren | 


oder $10,000 G®elbitrafe 
zu gewärtigen. 
— — — — 

Am nächſten Dienstag iſt der ein 
singe Reniitrirungstan vor der Vorwahl. 
Neder deutidhe Bürger und jede deutiche 
Rürgerin, die fich nicht vor der letsten 
Serbitwahl haben regiitriren laiien, mu 
dies am näditen Dienstag tun, sonit 


oder beides 


. n . D i ’ 2 
bertralen ausſcheßlich Heinere Betrie- j nnen fie bei ber Borwahl am 23. Fre 


bruar nicht Stimmen. 
— 


Unterſucung abgeſchloſſen. 


Zwei Grandiuries reichen Oberrichter 
Kerſten ihren Wahrſpruch ein. 

Die Grandjury für den Januar— 
termin beendete heute Mittag ihre Tä— 
tigfeit und berichtete Oberrichter Ster- 
ften, daß jie 350 Fälle unterjucht, 269 
Antlagen erhoben und 11 Fälle der am 
Montag zufammentretenden Februar- 
Grandjury zur Entjheidung über 
lafien babe. 

Die Grandjurn mies ferner auf ben 
ichlehten Einfluß der Billarbhallen 
bin, die häufig ein Gtelldichein ae 
werbsmäßiger Verbrecher jeien, em= 
pfabl, diefe Hallen um 1 Uhr Morgens 
zu ichließen, und verlangte ben Wi- 
derruf des Polizeiauffichtsgefehes, das 
ſchädlich ſei. 

Die Sonbergra ndjury, 
vember mit der Unterjuchung ber an 
geblichen Steuerbinterziehbungen bei 
Einihägung von YFahrhabe beauftragt 
war, hielt geitern ihre legte 
Sigung ab und mirb vielleicht im 
April wieder zufammengerufen. 

Die Sondergrandjurn hat in den 
drei Monaten nur aht Anklagen er 


die im No: 


' hoben, 


Gipfel Der Freiheit. 


Tonn Kraufe, faum freigelaiien, 
wieder darauf los. 

Die New City Produce Co. hat in 

ihrem Butter- und Eierladen 3258 

Lincoln Ave. einen 


färbt 


einer Woche wegen angeblichen uner— 
laubten Färbens von Kunſtbutter ver— 
haftet wurde. Bald darauf * auch 
einem ſeihner Angeſtellten, Tonyſtrau 
ſe, dasſelbe Loos. 


fanden 
Tom 


entlaſſen, und heute früh 
Bundesbeamte in dem von 
3026 Lincoln Avbe., 
Laden jener Geſellſchaft ihn angeblich 


X ge⸗ ſchon wieder in voller Tätigkeit beim 
Spekulation 


heimlichen Kunſtbutterfärben. 
wurde abermals eingeiperrt. 
- ——— 


Tapferer Fleiſcher. 


($r 


Gntwaiinet einen Näuber nnd jagt die 
aanze Bande in die Alucht. 
An den Unrechten famen heute Mor- 


gen drei Banbiten, die gleich nach jechs | 


ligr den SFleifcherladen von Hyman 
Schulg, Nr. 1018 ©. Loomis Straße, 
betraten, Revolver auf den zur Yeıt 
anmweienden Beliher richteten 
und bie Herausgabe jeiner Baarſchaft 
verlanaten. Schulg ließ fi jebo 
richt einfchüchtern, fprang hinter dem 
Vertaufstiich hervor und entriß einem 
der Banbiten die Waffe. Nun De 
famen e& bie Kerle mit der Anagit zu 
tun und ftürzten, von Schul verfolgt, 
auf die Straße. Der tapfere „Flei 
fcher fandte den Trliebenden ziwar aus 
dem erbeuteten Revolver 

Schüſſe nach, doch ſcheint 

Kugeln getroffen zu haben. 


— — — t 


Zah dem Tod ins Auge. 


zwei Schülle auf Guſtav 
Hering ab. 

Als geitern Abend der Kolonial 
waarenhändler Guftav Hering, Nr. 
1347 Sedgwid Straße, dort von zivei 
bewaffneten Banditen überfalien wur 
de, leitete er dem Befehl, die Arme 
bochzuitreden, nicht nur nicht Folae, 
fondern ariff nach feinem Revolver. 
Darüber aufgebracht, gaben bie feigen 
Sejiellen zwei Schüffe auf den 70 Jah 
re alien Mann ab, fuchten dann aber 
Ichleunigft das Weite. Hering, ber 
unperlegt geblieben war, nahm ihre 
Verfolgung auf, bolte fie aber nicht 
ein. ‚Sie gewannen eine duntle Gajie 
und verichwanden dort jpurio£, 

Frl. Ethel Kabel wurde geitern 
Abend, kurz vor Zoresfchluß, in ihrer 
Delitatefjenbandlung, Nr. 5 N. St. 
Sohns Straße, von einem bewaffneten 
Raubgejellen überfallen, in ein Hin- 
terzimmer geiperrtt und um $25 be 
raubt. Der Täter iit entfommen. 

— +. — — 


Untergebracht. 


feine der 


Auf dem Hausflur feiner Wohnung 
Nr. 234 W. Mafhinaton Straße fand 
geitern Thomas Matthews ein ausge: 
jetes, etiva acht Tage altes Mädchen. 
Er übergab die Kleine der Polizei, die 
fie im ©t. Vinzent Findelhaus unter- 
brachte 


im Haufe | 
2137 Wabafh Ave. eine Billarbballe 


Geichäftsführer | 
Namens red Wiarhöfer, der vor etwa | 


Gejtern wurde Tom | 
unter $1500 Büraichaft aus der Hafi ; 


geleiteten ! 


ı auf den arößten Zeil des 
gedehnt 


' zurüd, 


mebrere | 


ſei, 


vorgeführt. 
| ten Fall an und beihloß dann, 


B— — Dash von. =. „ Sannar 1015 


Sauptjeugin fagt aus, 
Im Morbproseh Mullin die Gattin des 


Grmordeien vernommen. 
Die geftern vor Richter Dever und 


Se "eröffnet Hauptquartier. 


Sabatb nuwt angeblich feine Vortofreiheit 
im Antereiie Sarrilond aus, 


Ald. Jakob U. Hey von ber 


099 


ir) 


Gejhmworenen begonnene Vernehmung | Ward, der ih um die republitanifche 
bon Belaftungszeugen in dem Prozefle | Nomination für das Mayorsamt be: 


gegen ben ——2 latholiſchen Prie 
ſter John J. Mullin, der, wie berich 
tet, im Sttober borigen Jahres in 
Hillfide, YU., den Bojtmeifter und 
Agenten der llinois Zentralbahn 
Thomas W. Batterion ermordet haben 
foll, wurde heute Vormittag fortgeieht 
und als Haupizeugin der Staatsan 
waltichaft die Wittwe des Toten, rau 
Margaret Patterfon, verhört. 

Sie erzäblte weinend, daß fie den 
Angellaaten zum erften Male am Zaage 
des Morde Abends aegen 6 Uhr ae 
jeden habe. Zu der Zeit hätte fie ich 
mit ihrem Manne auf dem Bahnfteia 
befunden und bemerft, wie aus ber 
dem Bahnhof benadbarten Wirtichaft 
bon Otugno ein ſchwarzgekleideter 
Mann hinausgeſtoßen worden ſei. 
Der Mann ſei vor der Wirtſchaft auf 
und abgegangen und bald darauf von 
bier oder fünf Männern anaeariffen 
worden. Darauf fei er auf den Bahn 
fteig befommen, und ihr Gatte bätte 
ihm „auten Abend“ aewünfct, aber 
feine Antwort erhalten. Yhr Mann 
hätte ferner aejagt, er glaube, ber 
Mann habe einen Revolver. Batterfon 
fei dann fortgegangen, gleich darauf 
aber mit dem WMusruf: „Der Mann 
bat mir einen fürchterlihen Schlaa 
auf Herz gegeben!“ zurüdaetehrt und 
blutend in die finiee gejunten. 

„Doc“ Hodain?, einem angeblichen 
Quadjalber, der vor Kurzem, 


wie be: | 


| wirbt, eröffnete beute ein Hauptquar- 
tier im Hotel La Salle, von dem aus 
feine Kampagne geleitet werden wird. 
Ein Vollziehungsausfhuß, defjen 
Vorfigender Yojeph R. Smith die Lei: 
tung der Kampagne übernehmen wird, 
wurde ernannt. Yhm gehören bie ol: 
genden an: William . Lang, Miles 
D’Reilley, ©. Bergälien, Frau Dora 
Earle, Frau Mark Rolfe, rau Emily 
J. Klog und Frau Laura Ranball, 
Dab Kongremitglied A. J. Sa 
bath das ihm als Abgeordneten zu- 


| Grace 8. 


ftebende Recht der Portofreiheit dazu | 


ı benußt, Kampagneliteratur im n- 
tereffie Mayor Carter H. Harrijfons 
auszufjenden, wurde heute von ben 
Kampagneleitern Robert M. Smet 
bers behauptet. Zur Verbreitung ge 
bradt wird angeblih ein Schreiben 
Harrifong, in dem er fich für rauen: 
ftimmrecht ertlärt. Angeblich werben 
200,000 Eremplare in Umlauf gejeht 
werben, jo daß die Steuerzahler zur 
Kampagne des Mayors $2000 oder 
$4000 an Porto beitragen. 

Dab Mayor Harrifon mit feinem 
Vorichlaa, den Straßenbahnfonds zur 
Penfionirung der Straßenbahner zu 
berwenden, nur Stimmen fangen 
wolle, erflärte geftern Michael E. Bud 
fen, der PBräfident des Strakenbah 

ı nerverbandes der Gübfeite, der fich 

bor vier Jahren nahdrüdlich für den 

Mayor ins Zeug gelegt hat. Er mies 


dore Duino. 


Die beliebte Künstlerin wird bei der Aufführung von 
„Minna von Baruhelm“ am Dienstan, den 2. Kebruar, 
(Sarrid-Thenter die Titelrolle jpielen. 


richtet, des Betrug? 

worden war, wurde beute von Wichter 

D’Connor ein neues Verfahren bewil 
——— 


Gefährlihes Reitungswert, 


Toter rettet den Rater, der fie aus dem 
brennenden Sauie retten wollte, 

ynı Stellergeiho des zweiſtöckigen 
Hauses Nr. 1451 Weit 109, Straße 
braı heute vermutlich intolae Kurz 
ichlufjes Feuer aus, das erit entöedt 
mwurbe, ale die Flammen jich 
Hauſes aus 
Stodivert 
Rihard 9. Ba 


ray nt manay 
zrau unier eigener 


hatten. Der im 2, 
mwobnbafte 62jähriae 
lentine trua jeine 
Lebenaefabr ins Freie und eilte 
um Seine Tochter Helen 
einen jiebenjäbrigen Neffen zu 
Die Tochter hatte jedoch bereits 
und den Sfinaben in Sicherheit 
bradt. Als fie hörte, daß ihr 
in das brennende Gebäude zurüdaeeilt 


Dunn 
und 
reiten. 
jich 
ae 
Vater 


der vom Naucd üibermwäl 
Vorhalle ins Freie. 
Anwendung eines 


ihren Vaier, 
tigt in der 
Hier wurde er durch Anwendt 

Sauerſtoffapparates außer Lebensge 
fahr gebracht. Der Schaden am Ge 
bäude beläuft ſich auf ungefähr 58000. 


— ⸗—e— . —- —— 


ku 9. 


Ju der Schwebe. 


Handeleminiſterium wird den 
Berger entſcheiden. 

Heute wurde der Schneider Louis 
Berger, 
betanntlich bezichtigen, einen Taſchen 
diebſtahl in Toronto begangen zu ha 
ben, und den ſie mit aller Gewalt 
wieder in ihre Fänge zu bekommen 
trachten, dem hieſigen Einwanderungs 
inſpeltor auf Grund eines in Waſhing 
ton erwirtten „Immigration Warrant“ 
Der Inſpektor hörte ſich 
Die | 
Entiheidung dem Handelsdepartment 
in Wafbington zu überlajfen, deiien 
Verfügung erft in einigen Wochen hier 
eintreffen dürfte. Wird Berger, eın 
gebürtiger Weitfale, Kanada ausgelie 
fert, jo wird er in ein Hlonzentrations- 
lager geichafft werben, benn bas ist 
der ganze Zwed ber Uebung. 


Tas Fall 


Nieren- und Blasen 


-Kranken wird Wildunger Mineralwasser 
(Helenen- und Georg-Victor) eı upfohlen 
Zirkulare durch den General- Agenten 
c. von der Bruck, 61 Park Place, NewVork« 
Stets Vorratli von frischer Füllung. 


lief auch fie zurüd und jchleppte | 


ihuldig befunden ! 


bereits | 


anderem 


den die fanadilchen Behörden | 


| 
| 
| Die Kampaaneleiter 
I 
| 
| 
| 


Yeliinas Lnit’piel 


Nadımittags im 


daraufhin, dab ber jetzige Rorpora- 
tionsanmwalt Bedwith vor einigen Jah 
ren erklärt habe, der Strabenbahn 
fonds fönne nicht 
Sebälter der 
werben. Entweder ſei das Gutachten 
Bechwiths damals nicht zuverläſſig 
geweſen, oder der Mayor verſpreche 
jegt etwas, das er nicht halten lönne. 
Buckey erklärte fſerner, der Mayor 
habe nie etwas zur Verbeſſerung des 
Straßenbahndienſtes getan. 
„Glänzende Gemeinplähe“ 
das Mayor 
Kampagneleiter 
über 


par 
Harriſons 
Sloan heute 
Stelle veröffent 
lichte Platform Robert M. Smweibers 
abaab. Er mar anicdeinend ver 
Ihnupft über die Programmertlä- 
tung, die Harrifon jchiwere Mikitände 
in der Berwaltung nacjagt. 

bes Manor3 
veröffentlichten heute ein vierfeitiges 
Pampblet, in dem fie auf feine angeb- 
lichen Xeiftungen während feiner vier- 
jährigen Amtszeit bintwiefen. Unter 
nimmt das Gtadtoberhaupt, 
der ben Wählern einen Gaspreiß bon 
70 Eents verfprocdhen hatte, auch An- 
erfennunag dafür, 
x 


| ip 


das Urteil, 
| = 
die an anderer 


\ dab der Gadpreiä 
Gents für fi in An: 


ruch. 


beträat, 


— —— 


Kraftomnmibus madht Probejanrt, 


Probefahrten mit einem Kraftomni- 
| bus mwurden heute von Kommiſſär 
| Ferry von der Abteilung für öffent: 
| Iihen Dienft vom Rathaus aus vor: 
| genommen. Das FFuhrmwerf, dad 24 
| Eigpläge und 20 Stehplähe entbält, 
| fuhr vom Rathaus die * Salle Sir. 
| entlang zur Madifon -Str., diefe ent 
lana zur Dearborn Str he und an ber 
| Yate und La Salle Straße wieder zum 
| Rathaus zurüd. Die erite Fahrt 

dauerte neun, die ziveite zehn Minuten. 
Eine Anzahl Aldermen, darunter Alp. 
| Blod, Ald. Geiger, Ald. Franz und | 
Ald. Kjellander, nahm an den Probe: 
fabrten teil. 
steuern 
* An der 11. Straße wurde gejtern 
Abend eine qutgelleidete, ungefähr 
SOjährige Frau von einer Elektrifchen 
der Archer Ave.-Linie überfahren und 
ihiwer verlegt. Sie liegt im Weälen 
Hojpital, wo fie bisher noch nicht die 
Belinnung wiedererlangte. Eine 
Karte, die in der Handtafche der Ver: 
legten gefunden wurde, trägt den Na- 
men Margaret Reeb 


| fpäteftend Montag bezahlt fein. 


Friedhof Rofehil. 


Mafleverwalter der Lorimerbant wirb 
Schuldihein nicht einlöfen. 


Nichter Windes Hatte heute Morgeh 
die Frage zu entfcheiven, ob ber 
Mafleverwalter der banterotten La 
Salle Str. Truft and Sapings Bant 
einen von deren früheren Vizepräfiden- 
ten Charles B. Munday, Harry W. 
Huttig u. U. an B. R. Lanfinah, 
Wiles u. WU. ausgeitellten, 
fpätejten3 nächiten Montag zahlbaren 
Schuldfhein von $25,000 einlöfen 
folle oder nicht. E83 handelt fich dabei 
um die Aktien der Rofehill Friedhofs: 
geſellſchaft. Munday, Huttig uſw. 
hatten die Mehrheit der Friedhofs— 
aktien ſeinerzeit für den Preis von 
$867,208.33 getauft, einen Xeil diefer 
Summe baar bezahlt und für ben Reit 
Schuldfcheine ausgeftellt. Einer von 
diefen, auf $25,000 lautend, muß bis 
Da 


| für den Antauf der Aktien der Bant 


| würden 


gehörige Gelber 
dieſe, 


benützt 
nach 


wurden, ſo 
Einlöſung der 


Schuldſcheine, zu deren Beſtänden ge 


———— — — — — — — — — — — — — —— — 


zur Erhöhung der 
Angeſtellten verwandt 


— der — VUarde⸗. 


— — — — — — 


— — ———— — — 
— — —— — — — 


hören, und da ſich der Friedhof vor— 
ausſichtlich dereinſt gut bezahlt ma— 
chen wird, fragte es ſich, was unter 
ſolchen Umſtänden zu tun ſei. 


Bei den heutigen Verhandlungen 
ſprachen ſich nun ſowohl Maſſever— 
walter Niblack wie auch die Anwälte 
eines Teiles der Gläubiger gegen die 
Einlöſung aus, da es doch zweifelhaft 
ſei, wann ſich der Friedhof einmal be— 
zahlt machen werde, und die Gläubiger 
der Banf nicht fo lange auf ihr Geld 
warten fönnten. Berechnungen von 
Sacperjtändigen nad wird e3 unge- 
fähr 23 Jahre dauern, bis alle Grab 
itellen verfauft find. 

Unter folden Umjtänden wies der 
Richter ven Mafjeverwalter natürlich 
an, den Schuldfchein nicht einzulöfen. 
Damit den Gläubigern der Bant hier- 
aus Feine Nachteile errvachien können, 
erklärte fich einer der Aktionäre der 
riebhofsgefellihaft bereit, ihn zu 
übernehmen. 


— HD — —— 


Zimpion angeflagt. 


Der im ftädtifchen Wichamt ange: 


ftellte Hilfsingenieur, Simpfon, wurde 
heute von der Grandjury in Anklage— 
zuſtand verſetzt. Er ſoll durch Betrug 
Geld erlangt haben, indem er angeblich 
mittelſt Helfershelfern an Hauſirern 
Erpreſſungen verübte. 
— — 
Frank E. Smith, von der Pre— 
mier Motor Mfa. Co. in Indianapo— 
lis, Ind., brachte heute Mittag im 
Superiorgericht eine Klage ein, in wel— 
cher er verlangt, daß C. C. Lake, deren 
Generalvertreter für den mittleren 
Weſten, ſowie E. A. Lord, ihr Agent 
in Lincoln, Nebr., zu einer genauen 
Abrechnung gezwungen mwerden. Er 
behauptet, daß beide ber Firma be- 
trächtliche ihr zulommende Summen 
vorenthalten. 
ine 
Beilegung des Streits der Minen: 
arbeiter, 
(BSeliefert don dee „Nlloglirten Preffe.“) 
Cleveland, D., 30. Januar. Ein 
Plan, durch den es möglich iverden 
fönnte, den Streit der 15,000 Minen: 
arbeiter im öjtlichen Ohio zum Ab 
Ihluß bringen zu fönnen, wurde bier 
beute in einer gemeinfchaftlichen 
Sigung von Bundesvertretern, Mi 
nenbejigern und Beanıten, joivie W 
nenarbeitern beiprocen. Die Ausiich- 
ten zu einem Yusaleich fcheinen 
li aünjtige zu fein. 
Dauerreden im Zenat. 


(Gelieiert 


ziem 


von der „Wiloziirten Preffe 


Wafhington, 30, Jan. Bis heute | 
früh Sprach im Senat Smoot vor leeren | 
Bänten gegen die Schiffsantaufspor- 
lage, dann begann Sutherland 
Rede. Heute Abend wird der Senat 
darüber enticheiden, ob wieder 
Nachtſitzung ſtattfinden ſoll. 


ſeine 


eine 


Gelieſert von der “llozticten 'Breii 

Des Moines, Ya., 30. Jan. Der 
Staatsfenat hat in gemeinjamem Be- 
Ihluß beute den Kongreß um eine | 
Unterfuchung der Chicagoer Schlacht: 
böfe und des Urfprunas der Maul 
und Klauenfeuche erfucht 


ii -— 


— Robert Walter, New York, John 
=, Mitchell und Edward ©. Moore, 
Chicago, jcheiden, wie fchon geitern 
Daniel G. Reid, Pass aus dem 
Direftorenrat der Rod ‘alandbahn 


aus, fobald ihre Amtszeit, obaslanfen 
iſt. 


Fünf große Zinshäuſer in 
Ridge, Brooklyn, brannten heute früh 
nieder. Frau Lillie Schmecker erlitt 
ſchwere Brandwunden, ihr ſiebenjäh— 
riges Söhnchen kam um. 


Bay 


— 


Die „Abendpoſt«« 


u > Belt Waihington Strafe, 


n Filth Ape. und yranflin Sir. 

veröffentlicht heute 
387 

Kleine Anzeigen. 

Wer Arbeitöfräfte verlangt, iver 
Arbeit fucht, wer etwas zu verlaufen, 
zu vertaufchen ober zu vermieten hat, 
erreicht feinen Ziwed durch die „Kleinen 
1 der „Abendpoit“, 


—— für —— 


nervenfhwahe Männer 


Um jeden bon der tatiählih ilaunensmwerten 
Rorzitglichleit meiner neuen Spezialbebandlung 
su überseugen, Din id gern bereit, »einen 
®robelurö zu ienden. Beichreiben Eie mir 
alfo Abren Zuftand und werden Sie dann bie 
nötigen Heilmittel foitenlos per Bolt erbalten. 


Dr. G. H. Bobertz, 


5 Boberk Bida,., Beicoit, Mid. 


ande. ne 


=. 


| nach bei 


l 
te 
> 
N 
* 
2 
8 


12. 


Bevorfiehende Bergnügungen,. 


An dem heutigen Sonnabend, um 8 
Uhr Abends, wird der Damenberein 
ehemaliger Soldaten der deut- 
fchent Armee und "Marine jeinen Preis 
mastenball in Aleiners Halle, 1638 N. 
—2 Str., nahe W. North Ave., ab: 
halten. Es ſind viele wertvolle ðvreiſe 
ausgeſetzt, für Einzelmas zken wie für 
Gruppen. „Iramps“ haben feinen Ru— 
tritt. Wer auf eimen Preis reflektirt, 
muß um_t0 Uhr in der Halle fein. Für 
Mutit, Speilen und Getränfe hat da3 
Komite Sorge getragen. Der Eintritt 
foitet 2öc die Berjon. Das Stomite bes 
ftehbt au3 den Damen M. Freeie, Bräji- 
dentin; M. Alaring, M. Meftert, €, 
Wengemeher, M. Haiterod, 9. Stuntel, 
G. Bauer, E Mındt, E Wagner, M. 
Müller, O. Schrader und E. Rild. 

Der Magdeburger Klub 
anjtaltet an dem heutigen 
fein 14. Stiftungsfeit nebſt 
fenball, in Eounts Halle, 1500 Sedgewid 
Str., nabe North Ave. Wie befannt, geht 
e3 bei den Magdeburgern immer gemüt= 
ich und Iuitig zu, und e3 jind hiermit alle 
Mitglieder und Freunde eingeladen. Ders 
Komite wird Jich die größte Mühe geben, 
um den Anmwejenden einige fröhliche 
Stunden zu jichern, Wer aber Anfpruch 
au? Preije madıt, mus urn. 10 Ubr in der 
Halle jein. „Iramps“ haben feinen Zus 
tritt. Für Imbiß, aute Getränke und 
quite Muſik iſt geſorgt. Tickets 
die Perſon. Anfang 8 Uhr Abends. 

Sektion 9 des Bayriſch⸗Ame-— 
ritaniſchen Vereins von Cook 
County veranſtaltet an dem 
Samstag einen großen Preismasten⸗ 
ball in der Wajeſtie Halle, 4300 S. State 
Str. Der Vorkehrungsausſ ſchuß hat eine 
Menge wirklich ſchöner Preiſe beſchafft, 
um welche ſich jedenfalls ein lebhafter 

Auch ſonſt iſt 


ver⸗ 
Samsta g 
Preismas⸗ 


Bewerb entſpinnen wird. 
für Alles beſtens geſorgt, an guter Muſik 
uſw. wird es nicht fehlen, ſo daß die Be— 
ſucher vergnügte Stunden verleben wer— 
den. Eintrittskarten koſten 
Vorverkauf und 50 Cents an der Kaſſe. 
Der Pfälzer Verein von Chi— 
cago gibt an dem heutigen Samstag 
Abend in Yondorfs Halle ſeinen 18. 
Preismaskenball, zu welchem auch dies⸗ 
mal ein aus den Herren Jakob Behrenz, 
Vorſitzender; Jakob Kraäft, Sekretär; 
Adam Kleis, Schatzmeiſter; Henty Genſ— 
finger, M ° Gilardone, Michael Babl, 
Yudwig Krummel, Jakob Korn, Jakob 
Weber und Henry Ritter beſtehender Feſt⸗ 
ausſchuß die ſorgfält tigſten Vorkehrungen 
getroffen hat. Das Wort von der „Fröh- 
lichen“ Rfalz wird jich aller Vorausſicht 
Diejem Feite aufs Neue a 
bewähren, denu den Beruchern wintt ein 
großartiges Vergnügen. Gelb- 
andere weribolle Rreiie iverden zur Ver- 
ilung kommen mıd die Fyeitfreude noch 
bermebren. Eintritisfarten .lojten im 
an der Sajle 50 Eenti. 
enburger S$rauen> 
verein veranitaltet an dent heutigen 
Samstag im großen Saale der Bider 
Barf Halle feinen 16, jährlichen Ball. 
amen N. Bierfiicher, PBräfidentin; J 
Gramberg, F. Hardt, H. Dammeyher und 
Boldt treffen die Vorkehrungen, und 
da dieje jomit in be‘. ihrien Händen 
liegen, jo dart man beitimmmt auf einen 
fehbr vergnügungsreichen Abend rechnen. 
Eintrittsfarten tojten in Vorverkauf 25, 
an der Stalle 50 Kenis 
r Fibelia ünt 
verein Nr. 1 
heutigen Samstag 


Borverfauf 25, 
Der SID 


ertüßun 
bermtitaltet: an Dem 
jein 11. Stiftungs- 
ſeſt mit Ball in Schlitz' „Halle, aAſhland 
Avbe. 1. Diviſton Sir. Für guie Muſik 
für die Ter+mitigen-und für ( 
GSerränie wird beitens geforgt jein. Der 
Feltausichun: William nibpenberg. 
ralident; Franzisla Ewert 
Hicky, Ehriſtan Daus, Theo. 
mann und W. Bolelman, hat A 
boten, um den Mitgliedern nebit Ange 
börigen und Belaunten einige genußreiche 
Stimden zu bereite ı. Eintrittäfarten 
foiten 25 Geni®. Anfang S Uhr Mben‘:. 
Der Ehirago Konbditorver- 

ein ladet jeine ‚sreunde zu feinem am 
beutigen Samstag in Der 
Turnhalle ftattfindenden Preismaskenball 
ein. E35 kommen Wertvolle Preiie zur 
Verteilung, und der Feitausichuß bat fein 
Bertes getan, allen Antvejenden ein paar 
genukreiche Stunden zu bereiten, 
gemütlichen friiberen Feite des Vereins 
werden den Teilnehmern nocd in beiter 
Erinnerung fein, und man twird ſich auch 
diesmal nicht getäuſcht ſehen. Für gute 
Mufif, Sperfen und Getränte iſt beſtens 
Sorge getragen. Der Eintritt fojter 5Ur. 

Ein Konzert und einen Ball 
geben die tonlordia Xiederta- 
rel md das Harmony Orcdeiter uır 
| Morgigen Sonntag in der CEoszialen 
Tu ruhalle an Belmont und Paulina 
Str. Der bewährie Chor, anerkannt tüch— 
tige Soloträf te und da3 30 Mann itarte 
Orcheſter werden ein Programm ausfub- 
ren, Wweldes den Beluchern eine gedie- 
gene Unterhaltung ſichert.“ Es iſt auch 
Vorſorge getroffen, daß der Verlauf des 
Balles ebenfalls erfolgreich ſein wird, 
und die Freunde der beiden Vereinigun— 
gen können alſo einem recht genußreichen 
Abend entgegenſehen. Der Anfang iſt 
auf 6:30 Uhr Abends feſtgeſetzt. er — 
tritislarten koſten 20 Cents im Vorve 
tauf und 35 Cents an der Kaſſe. 

Der Bene: ‚’anerdas 
menpderein : beliebten Ber 
eine der Wort — an 
dem morgigen einen großen 

Unterhaltung, m 


Ball, verbunden 

Schönhofens Halle, Ede Afhland und 
Dilmaulee Me. Das3 Stomite unter der 
Leitung der Prüj lidentin Eliie Gramer 
bietet Alles auf, um den Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern des Vereins ei 
nige gemütliche Stunden zu bereiten 
gute Mujit und Getränfe ſowie guten 
Lund iwird beitens gelorgt. Anfang 4 
Uhr Nachmıttags. Tietz folten vorher 2 
Cents, an der Hafie 35 Cenis. 

Der XKuremburger Männer 
der wird am morgigen Sonntag in 
Mondorf Halle jein 2. jährliches Stif 

Theater und Ball 


tungs Ffeſt mit 
feiern. Ein ſchönes geſangliches und 
Programm iſt ar ıfgeitel lt, 


20’ 


Timmers 


* 
sup 


grobes 


En tie tie, 
zointag 
mit 


vV 


muſitaliſches 
und auch die Bühnenaufführungen wer— 
den den Feſtbeſuchern viel Vergnügen be— 
reiten. Da für den Ball gleichfalls ſorg— 
fältige Vorkehrungen getroffen 
find, jo ijt ein höhit genukreiches 
erwarten. E3 beginnt ı 
mittags, der Eintritt foitet 
25, jpäter 50 Cents. 
Die dritte große Narrenfigung 
|Rbeinijhen Bereins, 
Reinertrag, wie bei dem vorigen, 
dem Noten Streuge aufliegen wird, jtebt 
jtebt für Sonntag, den 7. Februar, in 
Yondorfs Halle bevor. Vingeiichts des 
Niejenerfolges der beiden eriten närri- 
fchben Unterbaltungen bedarf die leute fei 
ner beionderen Empfehlung mehr; Büh 
nen= und VBürtenvorträge, Tang und Uns 
terbaltung werden den VBejuchern mieder 
eine Reihe frober Stunden verichaffen. 
Anfang 5 Uhr 11 Minuten, Eintritt 
25c, einichlieplih der Narrenfappe md 
des XLiederbud)s. 

Sein 13. Siftungsfeſt feiert der 
Schweizer Frauenberein am 
morgigen Sonntag don 3 Uhr Nadı 
mittagd an in der Wider Barf Halle, 
Dweifellos werden die anderen Schiweizer 
Vereine jtarf vertreten fein, denn die Harz 
monie unter den eizern tit "on jeber 
vorbildl:h geweien. Kaum der Ertwähs 
numg bedarf, das die -Damen Alles auf> 
bieten, um das Feit zu einem unbergeh- 
lichen zu macden, ivie e8 an Gemiültlich- 
feit und Srobiinn nicht übertroffen wer 
den kann. Einfrittöfarten fojten im 
Vorverfauf 25 Cents, an *-- Kaffe 50 
Cents, 

Nabrebaß vub Anterbaliung veran⸗ 


Feſt zu 
i Uhr Nach 
acht Uhr 


im drei 


bis 


des 
deren 
wieder 


25 Cets. 


heutigen 


25 Cents im 


inzend 


und viele | 


Speiſen und | 


Theretia | 


(les aufges | 


Nordſeite 


Kaiſer Wil 
Löffe Be 


bilden fait de einzigen Gef 
gegenitand unter dem deutjchen 
frauen, jeit wir jie aff deie: 
gebracht haben. Sie jahen Ihn 
wunderbaren Wert, den tie ihm 
feriren, und auf ihren Wunidh 
wir unjere Koupons jo geändert, 
irgend ein Käufer mit dem Kt 
jet 6 Löffel erftehen fann anftatt # 
einem ala wir das Geſchäft anfinge 
Das iſt 
beite Bew ei 
von . der "rie 
gen Nachfrag 
Nie in 
Seihichte ul 
res Landes Bi 
ben Detpieg 
deren Freu 
die Delteret 
cher, bef Ten 
Beweis erb 
für ihre & i 
gabe und 
fie den Falk 
al3 in dies 
Augenblick, 
dieſer Tarja 
allein’ ift Die a 
je Nachfrage na 
Ktailer Wilhelm 
Löffeln zuʒ 
ſchreiben. 
Ein ch ð n e 
Geſchenk für — 
Gelegenheiten 
keine paſende 
Gabe bei Karte 
gejellichaften, & 
tillong, Mast 
bällen u. ande 
Feſtlichkeiten. 
German 
Newspag 
Souvenir 
Bureau 
110 ©». Demi 
born Ste, 
Chicago, IH 
KOUPON. 
Kür nice mehr als 6 Löffel, 


Für diefen Konpon und 15e erhält“ 
einen Kaiier Wilhelm-Löffel. Bei irgen 
einem Zeitungs Svändler einzulöſen. Per P 
20c. Wen n Sie mehr als einen Löffel wi 
fen, fügen Cie 20c (in Silber oder Be 
marlen) für jeden weiteren Löffel beis 


German Newspaper Souvenir Bu 
110 &. Dearborn Eir. 42 
Zimmer 700, Dept. 


— 
#2 
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deutſche Frauent 
Xincoln in Siebens 
1457 EClybourn Abenue, am 
gen Sonntag, von 3 Uhr Nau 
tag an. Die - Damen Charles 
Rumpfer, PBräafidentin; Therejia 9 
ning3, VBizeprälidentin; Emilie Aldre 
Vorſi Bende: Pauline Brandes, Bärbe 
Rock, E. Luebte, C. Schmidt, M. 
hagen, M. Yeske und Y. Balzer 
eifrig mit den Vorkehrungen beſchẽ 
und ſtellen den Teilnehmern — 
en in Ausſicht, Muſik, Bewirt 
1. ſ. w. werden tadellos fein. Eintrit 
En fojten im Worverfauf 1dc, u 
Rate 2öc. — 


Durh euer LET 


Feuer, das | heute zu — Mötge 
ſtunde, wahrſ heintidh durch «iM 
Gasofen verurjadht, im 2. Stod 
dreiſtöckigen Backſteingebäudes N 
1263 Milwaufee Ave., Eigentün 
Mate —*—* ausbrach, konnte erſt 
(öfayt werden, nachdem e& etwa $20 
Schaden angerichtet hatte. Das Lag 
des Rugmachers M. Salomon und 
der Sanitary Hair Goob En 
deren Anlagen fih im 1. und 3, 
befinden, iſt ſtark beſchädigt huorde 


a 


ann Gift. 


jtaltet der d 
ein 
Ir. 


Mir 


Die Ielephonijtin Anna Jacak 
die vor ungefähr 14 Tagen von ei 
Elektriichen fiel und Berlegungen 
Kopfe erlitt, duch die wahricheimk 
da3 Gehirn in Mitleivenichaft ge 
gen wurde, hat angeblich geftern 'm@ 
rend ihrer Arkeit Quedfilberjubli 
genommen. Die Vermaltung 
deutfch-evangelifhen Diakonifje 
fpital3, in dem fie Aufnahme, fo 
weigert fich, den Fall zu erörtern @ 
behauptet, nicht zu willen, to 


Kranke wohnt und beichäftigt tft. 


> * I 
Fur 


Die Polizei, welche 


worden 


— ——— 


In ſchwerem Verdacht. 


In der Bezirkswache an Cot 
Grove Abenue ſind zwei Farbige 
Haft, die im Verdacht jtehen, am DI 
neritag ben farbigen Zeitungshänd 
Kohn Walter in feinem Laden Ne 
Weit 26. Straße erfchoffen zu Hat 
ſich weigert, 
Namen der Häftlinge anzugeben,’ 
der Anficht, daß die Kerle aud) mit 
Shhiekerei in Verbindung ftehen, 
der am 5. Januar der Polizift 
B. Sausman getötet wurde. 

— — 
Wird unterfumt. 


Im Eountghofpital ftarb heute? 
27 Sabre alte, Nr. 3201 Archer 
wohnhaft geweſene Allen Griffin 
ſchweren Verletzungen, die er 
Sonntag bei einer Keilerei erlil 
haben fol. Polizei und Koroner 
ben eine Interfuchung eingeleitet. 

— 2 

* Um Schmudfachen im Werte 

$150 und um $2 in Baar wurde 


| der Fde von Taylor und ©, Li 


Straße Theodore Spira, Nr. 54085 
Halſted S vier bewaffn 


tr., von 

Banditen beraubt. 

* In einem Anfall von Geiſt 
geſtörlheit jagte ſich der 3jh 
Kohn Dato in feiner W Wohnung, 7 
9343 Lhon3 Avenue, eine Kugel mt 

Unterleib. Er murde nad 2 
County Hofpital gebradit. Gen 
ftand ift außerft bedenklich. 2 


2 


Diabetes’ 


Beites Mittel 
zu ohne Tätige Diät 
Schreibt um Heften, 
E, Rau, Baflaie Avenue, Gliften, 


H 
A 
J 
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<ivenvpon, WTTUgO, Sammag, Ten 30. Januar 1915. 


a ift. 2eider werben foldhe ragen bier | Ken aber weder ber ruſſiſche e, nodh | hat mehrere gute Gründe, Bor allen Todesanzeige. Todesanzeige 
endyosi | zu Sande meber nom "fogiologiihen, | die. franzefiihe und. mehr mod; ber Meg | Cerhew ee unfer olaka Gate un Baleı J. großer Vauernball 
h aubgenommen Eomıtans no vom mwirtjhaftlihen Stanbpuntt noch ſchließlich vor allen der englifche dorthin von Malta aus, dem vermut- dern Die waurige Nadel, Charles Haußzner verauſtaltet vom 
E aBENDPOR! company us entidieben, jondern einzig und als ger. Darum wurde der Krieg vom lichen Bafishafen ber Verbündeten ge: dab u Da {m Alter vom 42 Yaben geftorben if, Tie Br Chi B — 
—— lein vom politiſchen. Der Verdacht iſt aune gebrochen, der heute große gen die ðſierreichiſche Küſte, harte Rüſſe. (von der Belmont Loge Nr. 2:30 Nadm., vom —— 1640 Kinbourn 16380 ayern-Verein 
+ Gebäude | gar nicht unbegrünbet, daß dieſe⸗ Streden Europas in Dedland ver- | Die Niederfämpfung ber Befeſtigun⸗ —— ai em Sonia, lan | ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin« am 
—— — ſetz beſtimmt war, dem Präfidenten | wandelt, gen Polas und der vorgelagerten brio- den i U| te 


mit Autos nah dem Montrofe Friedhof. 
den 1. Febr, Nadmittags 1 | terbliebenen: Samstag, den 6. Februar 1915 
. ° ILLINOIS ein Bleigewicht an die Füße zu hän- rifchen Infeln würde große Schiffs- Ubdr 30 Min., dom Zrauer- Noja Haufner, geb. Mailander, g, * 915 


— — baufe, 1458 belmnont üibe Gattin —in der— 
eg mit ian! aus mit Automobile nad dem Eden fFriedbor. Charles Sı , Cohn. 
sphon: Main 14986, gen. Er jcheint etivas davon gemerkt a dem Shiendrian opfer erfordern, ganz abgefehen von | zu: mit Mutomoviie mad, dem (den Nriehbot. rät Sautucı, Eh. , „| MOZART HALLE 
er - ER 5 haben, fonft hätte er bie Schwächen Einer ber —— Lanzierftationen und Minenjperren, |; " 
Seſebe⸗ nicht ſo ſchatf bervorge- er bielen Grunde. warum für die Pola durch feine natürliche 


— —— — — 


— — — — Einzug der Bauern Gmoa und des B 
Albert ẽchler Seirctär, . Tod neval auf der Alm vun 0 
22135 .N. Datleı ) Abe. | edanzeige, Hierauf Unterdaltung in der Senner-Hütte, 
Fremden und Belannten die traıtige Nad- Tieets 2 ad die Perjon. __In16,30 30 
richt, daß unſer gelichter Gatte und Bater — 
Freunden und PVelannten die traurige Vad Arthur ®. Ensel 
richt, dab umfere geliebte Tochter und Echiweiter 


t u am 27, San, 1915 geitorben ilt, Die Beerdigung 
Unna 9. Foeriter tindet jlatt am Sonntag, den 31. Jan., I Ubr 
am Donnerdtag, den 28, Ian., im Alter von 39 | Nadım., dom ZIrauerbaufe, 3131 Monticello 


» y — * 24.0 ; 
Jahren fanft im Heren entflafen itt. Die Leer- | pe, nad der Zt. Nicolai Kirhe, don da mit 


su fein. ao! 
En — — 


Edward Sech, Präfident. monfer Stehilligen: Regiments. dofrſa Elybourn Ave. und Orchard Straße. 

—— Bee hoben. Auf alle Fälle hat der Präfi- | die Deutfchen feinen politifhen Ein- | Tage vielleicht beffer geeignet ift, als 
fg ‚ dent gezeigt, daß er noch Grundfäße | fluß im Lande haben, ift ihre VBeichei- | irgend ein anderer Kriegähafen. Nun 
hat, die bei den meijten PBolititern | penheit, die Politit den ambern zu | it e& wohl ein Örundjag moderner 
längft zu dem Gewejenen gehören. überlaffen. 3 ift eine allbefannte Ceetriegführung, dab Landbefeftigun: 


* ie neuarti d ftark fie au 
rn Rufland und Serbien. Zatjache, da mir Deutiche ausge: er g und f fie aud 
J 


ze. Todesanzeige. 
— Tin Matte Sopiamder vn 
> 


Zap * Obngs Dinsin 


fein mögen, den Angriffen einer Ylot!c 


ri auf Die Demokratie Bei ehe, See Ki Ab zeichnet zu fritifiren verftehen; wir | dauernd nicht miberftehen fönnen; 


Bmarimiasen. 
sbill — ———— endli h— 
n Sun mit gemifchten Gefüh- — Pr | men. Dies würde jeboch namhafte 
näber mit dem berüchtigten englifchen | geben jonar fo weit, zu jagen, wie e&| _ .... 
genommen werden. EEE cn 4, 2 : * *— ern en. : Chhiffäverlufte vorausjeßen und den 
J Federation of Ya- Weißbude befaßt, nicht zu dem Be= | fein jollte, und berfteigern uns bazu, 
befriedigen und auch nicht „PUT, Die in diefem Attenftüde von Sit | gig in Gingelme gehende Angaben zu | vielleicht foweit vermindern, daß 
ber Mmerit der ich fiir ; Edward Grey und jeinen Genojfer ar . m - E 
er Amerikaner, der jich für | “ . ttellte Theorie über den Urfprun machen, wie e8 befler gemacht werden | öfterreihifhe den Hocfeelampf mit 
lativ des Ameritanerium⸗ yon E BEER U prung Ausfiht auf Erfol fnebı fönn= 
| | des europäifchen rieges zu ftudieren, } follte. a 5 BETWEEN Famı 
— lei, ob jemand mit der 2 3 die Befeſtigun— 
; —— ei, ob j ee - e te. Aber mehr noch als die Befeitiaun- 
Meinidanderung einveritanden | als vielmehr, weil eine darin enthal: Der ruhige „Byſtander“ ſchließt da— oen Polas muß; deifen ftrategiiche Lane 
| tene Vorausfegung fein befonderes | raus, dah das der .re ınn am |° — er. v 
ir nicht, Die Gründe, die Präfi- Interejfe erwedte. Ueber den wahren ä * BSR er — zu dem Entſchluß der Verbündeten bei- 
Wilſon gegen das Geſetz geltend ü rechten Platz ſei“, und das ſchmeichelt getragen haben, mit einem ernſthaften 
höchitens un. 4J— : : — als iff t : lei Hoff⸗ 
ſind — u. zw bö , Graf Andraify eben jo wenig im unferem Deutichen. Ja, wir find als ! Angriff zu warten, in der leilen Ho 
emängelt imerben. E * 5 u. — 
_Sopkil ent d = er da ı Siveifel, wie es alle feine Sandsleute | Organifatoren redit wohl befannt; un- | Mı'ng, das Ihnen bielleiht einmal die 
a der Bräjident den Kongrep dc % Merhii ; 9 3 > en: PIE italtenifche Flottenbafis in der Adria, 
E da# es feine der Warteien | UM Verbündeten find. Aber das | fere Grünbdlichkeit und Ehrlichkeit wird N 
nert, Daß e2 feine Der 'Barteı liſche Weißb ie I Yo — er Ancona zur- Verfügung ftehen werde. 
t befunden hat, diefe Einivan- | E19 iſche Weißbuch ſetzt ohne weitere ſelbſt von unſeren grimmigſten Fein— Die Adria ift lang und fchmal, m 
Fl pi | Begründung als jelbitverftändlich vor- Me g u — 
En bor der Nationalmahl | aus, dak die Gelbftänbigfeit Gerbiens | den nicht geleugnet, jondern unmum= | Gegenfag zu der flachen, fandigen 
Bolt zu bringen, indem fie | eine Rebe röftage für daS große Zaren- | Wunden anerkannt. Das einzige, mas | © ieichförmigfeit der italienifchen Kuͤſte 
in die Nationalplatform auf. | EM ensfrage Tür Das große Haren= | | en er en set 
; reich gemwefen fei man gegen uns bat, ift die „Schande“, | it die öftliche öfterreichifche eine fellige 
mmen er 8 —⸗ er — | Der ungariiche Edelmann hat recht bak toir Deutfche find, bie er Steiltüfte, zertlüftet und zerrifien, mit 
i Bei ahe in Vergeſſenheit gerate on s — ⸗ N terdinge sat; nf * 2 Kai Hari , Shivancı 
bene Srundfas. Diefer wenn er daran Anftoß nimmt, Er= | „„ „Barbaren“. und„Hunnen“ adanzit- ga re rn Bu = ————— 
t d di R tü ſtens iſt eine ſolche Vorausſetzung BEN. * Br | die ſich vorzüglich zu Schlupfwinte n Todbesau zeige. am 28, Sanuar im Wlter don 5 Nabren 6 Mo zenunG. <ir. Fu Sonntag, ..: 31. Januar, 
ja jagt, en ie — n | aeradefo läberlib, als wenn etwa ein ten. Alles, was unjere Feinde von | für die mit ibren Eigentümlichteiten 8 mden imd Velannten die traurige Nach naten neltorben ift. Die VBeerdi gung findet jtatt Anfang 6:30 Abends. Ördieiter Si ee 
} Demokratie fein Net haben | Nilpferd feine Wohl uns fagen, wird mit Schmunzeln ent: | wohlbewanderte üjterreichiihe Zorz | zinmcher » neine aciiebe ee ER . 21&30jan 
e zu machen, die nicht vor ben Nilpfer eine ohlfahrt von der n * — daufe der Eltern, 2857 %, Afbland Ade., nach — — aa 
ober überhaupt, ehe fie ein | Exiſtenz einer Beutelratte in einem aegengenommen. Menn es dagegen pedo: und Unterjeebootäflottilie eignen. —— —* —2 Schwar;, — SS, un au ai Sol 13. Stiftungsjeit 
bat hatten, bislutirt werben | fernen Erbteile für abhängig erklären | fi darum handelt, auch die Iogifchen | Eine zweimalige Nadtjahrt entlanz | errimuma nude har am Sonniag, den 51 Yan, | Pitten die trauernden Sinterpiiebenen: 
z * 35 | i s di Ye E r : ö der mehr als 300 Meilen — dal Ihe Kadın., vom Zrauerbaufe, 2737 R. Als Charles und Mary Fink, geb. Marth, 3 3 
wollte. Denn viel mehr als dieſe eh uen 
in. Das demofratiiche Repräjen- | zeniwerten Meriteier ber weit berbrei Sälußfolgerungen zu ziehen und tat- | matinifchen Hüfte, an der alle Lichter | Ind “ws Na Be uns dei. Beipiereni- Glare Fin — 30hyweꝛizer za ienverein 
— Blumen * ⸗ an u — z ‘ ’ . - Kagnolia Ave, und Dwerſey Pariway \ ‚, eümeller. rl ER zn Porth hr * 
Marten hat nie den Repräſentan⸗ ierflaffe b s fräftig daran mitzuarbeiten, daß alle } verlöfcht find, ift zur Veichiehung Po- | von da mit Mutos mas dem St. Yufas Fried * - | in der Wider Bart Hatte, North Ave., nahe Mil 
Eenrte blanche* gegeben; es bet ih- | f? ten Säugetiertlafje haben Ruſſen * Sind aber bie © 4. ®ie tranernben Simterbliebenen: Bohssanaeisn wauice Une. Sonntag, den 31. Iannar 1915, 
E S San? i innihi ‘ j ie ! laß ,.6 t3 | J — Sinteng 3 Uhr Nachm. Tickets im Vorverkau 
nie erlaubt, dem Volte Geſetze und Serben auch nicht miteinander ge- | unfere gemeinnüßigen been in bie a8 unvermeidlich —* aber die Ve Snarics —2 Watt, z ERDE. tan REN ©. 2 halte 306 bie erfon. ner 0 
gingen, von denen es nichts mein. Mit voller Berechtigung be- | Praris übertragen werden, dann | Dündeten erft in die. Adria eingefah- le man 1. Hrihuz Smwarz, | yanricht, dab unfere gute Mutter, Shwiener- | —— 
2 es 


* * > * a 2 . — ren finb fi l eiti von den ri a f um 6 mutter, Großmutter und Zante 

ee een Mumie he an | Sehen wir uns zurüd. MWählen!? 6 | yrpeoflotien Galtaros vom Süden u m van. | ee | CHicage Conditor-Verein 
* J € mierininiiier SDalo= * * 
ten gewählt wurden. Die Legislo 


> n » und a | - * or T od esa nzei ge. an >77, Sanuar im Alter don 72 Nabren und ehnter jährticher 
haben fich weit über ihre Befua noff abgegebene und im enalifchen wozu? Die machen Doch, iwas fie Wol- | fer bedroht und befinden ji zu: Prinz Heinrich Unterftüßungsverein Ar. 1 Monaten und dus den Tod entrilfen ift. — — 


‚hinaus Mechte angemaßt, bie ih Weißbuch aufgewärmte Erklärung: len! Ob ich wähle oder nicht, es geht Nachtzeit in einer wenig beneidenswer— Den Veanten und Mitaliedern die Es Beerdigung na ftatt am Conntag, den 31. Preis: Masten -Ball 
( 2 x & 


digung findet ftalt am Montag, dem 1. frebr., | ulihen nah dem Eden Friedhof. Um ſtilles 
um 9 Ubr 30 Borm., vom Trauerbazie, 3427 X. ! Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Paulina Eir., nad der ©t. Alpbonins Stiche, Marı Engel, ach. Enders, Gattin. 


- h 
von da nad dem St. Bonifazius Gottesacker. frfa Doloris und Harold Engel, Kinder. Chicago Turngemeinde 
Um ſtille Teilnahme bitten: — — mente  ——- mm 


Emil und Anna Maria Focriter, geb. Tudesan zeige. 


—— der —— 


tendften ungariihen "Staatsmänner analyfiren die Schäden de? Verwal: | zweifellos müßte e8 den Verbündeten 


Ternnes, Eltern, 


ee era Gocrer, | QTUNdEN und Sefannten vie trarrite 1% Samstag Abenn, 6! Februar 1915. 


dal; unfer geliebter Gatte und Bater 


’ —* * . * 
Rev. Beter €, Fraut, ohm und | Sohn der deritorb. Ana Stamm, im Alter von | Eintritt *1.00 die Perſon 
George focriter, Yrlioor, 39 Sabren geitorben iit. Die Beerdigung findet Ber. 
Nicolaus Zmmis md “iridee ©. | Ntatt am Zountag, den 31. Tan, um 1 Ubr u RE fafoneıt 
derer, Schmäger. Nadın., vom Trauerbanfe, 1720 8. 14. Ztr., | ” 
Dora ımd Anna Foecriter, < hwiüne: nad dem Concordia Friedhof. Um itilles WBeis | fl :) 
rinnen: nebft Berwaudten, leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: | ro f ion N Pi I kun 
ditte Teine Blumen. hla Bertha Stamm, geb, Behlfe, Gattin 
rt 2 > auin. 
Willie und Ethel, stinder, und BALL 
T vdedanzeige. red Stamm, Bater. veranitaltet vom 
E83 bat dem Herren über Leben und Tod gc- * m . 
fallen, aus der Zeit zu fi in die Eiwigleit ab- Todesan zeige. ⸗ 14 reu en— Derein 
urufen umfere liche Toter und Schweiter Freunden und Belannten* die traurige T-ad- Ev 5 
Mathilda Brauer richt, dab umfer gelicbter Vater i / von Hlinois 
am 27, San, 1915 im — bon 25 Nabren, 10 Anguit Lemte x im - ser Turnhalle, Divers 
Nonaten md 13 Tage Die Verrdigung fin- | im Alter don 68 Iabren plöglich aeftorben ift. \e) Tarfivay, nahe ShefiieldAe., 
det ilatt am Sonntag de n 31 Jau, um 2 Uber | Die Beerdigung findet ftatt am Sonntag, den | Am Mittwoch Abend, 10. yebruar ’15, Anfang 
nachm,, bon der evang.-iulb. Tabs tive, an | 51, 
Traie und Zunndfide Ave., nah dem Cr. Yirlas | 
Wottesader Um itilie Teilnahme bitten die 
frauernden Hinterbliebenen: 


* * ai 71:50 gr, Ed. Soll O fter: Ei i frei 
Jan, 1 Uhr Nachm, vom Trauerhaufſe, 2147 Uhr. Ed. olls Orcheſter un —* 
Walton Zir., mit sutihen nach dem Bald | ___ ee ne 77 — 
heim Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 


Willam A. Lemte, Sohn. 6 4 t J B I 
Valtor 9, Brauer, Bater iria Frau A. Rieſche, Tochter. | To 05 Boner un 1 0 
} " \ arrangirt don dev 
a —“ *i Concordia Liedertafel und dem Harmony 
Freunden und Bekannten die traurige Nach — u — 
richt, daß unſere geliebie Tochter und Schweſter J Orcheſter (inc. 
Ruth Terefa Fint in der Sozialen Turnhalle, Belmont Ave, und 


I 
l 
| 
Abert, Herman, Rudolph und PBanl, | 
Yrllder, 7 - * 
Fraun S. Sattſtaedt, Johanna, Sophla Todesanzeige. 
nd Glara Brauer, Schweſftern. | 


24 44 Gatberi d Wiarnarerh Yocriler, = = 
Stärteunterichied der beiden = —— Fred Stamm, 


— 


— des — 


* traurige Sanımr, bon 3536 N, Robeh Str. nad Roic ebill 


er ’ . F * ne Rachricht, daß Schweiter Friebbet Kadbmittaad ühr Zei - 4 . 
nie hätten geftattet werden jolfen | „&3 liegt auf der Hand, Rußland | Doch jJeinen Gang weiter! Sp und ten Lage. Bergebens hat die —* a ns — Um ji —— au Samstag, den 30, Januar 1915, 
eelich aud) mie vom Volte geftattzt | fann ebenfo wenig zugeben, daß Ser- | ähnlich) jpreden die Vürger, bie mit | iche Wlotte den ganzen Herbft Hindurd) | neiiorden iit. Die Beerdigung findet fait am Iutins Lawrenz, Gatte, — —— — * * 
Dieſe autokratiſchen Eingriffe | bien in Abhängigkeit von Dejterreich- Allem unzufrieden find verjucht, Gattaro unſchãdlich zu ma— ——— nebſt Kindern und —— — BE. 9 SO 
r 180 : . 90. + Ungarn gerät, wie Großbritannien zu ’ Peer chen. Wer jemals durch die gewundene | nah Concordia Die Beamten und Mitalie — — Stifiun sfeft, Unterhallun ud Ball 
fie Rechie des Volfes haben Die Agi | - e . F Mea mit diefem Schlendria dvIiy 5 d Küft bafeı der find eriuct, fi yım 1 Uber im der Yonen TZodesan € ige. N: g 
für Initiative, Referendum und | geben kann, daß Holland von Deutic- weg eſem Schlendrian und Meeresſtraße von dem Küſtenhafen 


bha — Gritif! t| Teod {ent t iſch hoben er u — un der beritorb. Schweſter Freunden = jelannten die traurige Nadı veranitaltet bom 
land abhängig wird. E&+ ift eine | unfructbarer Hritit Handeln heif Zeodo metlenlang zwılden den ort | die Icpte Ehre zu erweilen richt. daß unfer . Roter i — * —2 ⸗ 
u Q I . I J N ) x 2 richt, daß unſer lieber Bater 
ins Seben aerufen. Wenn | : u \ ’ — 2, ar 6 , Bräfidentir | fi , 9 
— Gerichte gern Verivaltun: | wirkliche Lebensfrage für Rußland.“ | die Lofung! Das Deutfhtum mu f | Felöbergen in Cattaro eingefahren it, —— a Bei Deul ll) Amerik. Damenverein 
Be den emwicen Geſetzen ber | Der von Safonoff beliebte Vergleich | ji den Plat erobern, der ihm ſei weiß, das Cattaro nur von der Land am 28. Jaıuar im Slter vom 80 Jahren ge 

Ü h i “ \ ‘ k „ , J i 


enor⸗in Schoenhofens Halle, Milwaulee Ave. u. Aſh⸗ 
i | Rn JERMER | go; h if in die | Todesenzeige. bei it. ° Die Beerdigung findet fiait a zo | and Yive,, am Sonntag, den 31. Jan, 1915 Ar 
hheit, der reien Demokratie, ge | zwifchen Serbien und Holland hinkt | „ r feite zu nehmen it und faum im Di: 


* * hp x J Frauen im. nd ku Jan, 2 Ubr Mitt ans, om Dale | fang 4 Ude Nachmittags, Tideis 25€ die Perſon, 
ft Hätten, dann würde man nicht | natürlich gewaltig. Deutjchland hat Zahl Pe ._ m | Hände der Franzoſen fallen wird. | zen, Bcamien unD Süglieden sus . nos * ermerbille, NL Ei ie — —— 
Notlage bericht worden ſe in, | „u feiner Zeit daran gedacht, die hol are —* Map un . er a Neben ver. taltiſchen giebt jebo‘) | — —* Jehannag Aacehter ER "ran Seien Gpieiman.. Jeohn ——— Großer Preismastenball 
elben allerhand Schranten zu fe ländiſche Unabhängigkeit zu gefähr: | Republit fördern, wenn wir unſer | politiide Erwägungen, bie es ben Ber: acitorben ift. Das Vegräbiik findet flatt am William Zollweg. irſa 
SGranten. die gilerdings mei den. Sollte ſolches aber einmal der | Bürgerrecht voll ausüben. . Darum | bündeten troß der emligen Tätigkeit 
au) wieder überiprungen wer yall jein, jo würde bas eine Bedro- | „ochmals: Laßt Eub am Dienstag re- | Auf den öfterreichiihen Sciffäwerfier 


Kontag. den 1, Febr, Radbmitians 1 lbr 0 — —— — veranſtaltet vom 
An m Zrauerbaufe,, 1844 Maudb Wvc Todedanzecige, ß di F J | 
aus na s dem Koncordia- Friedhof. Die Bea AEREEEN UHR 555 nn Bee 14 ut - = 
| s RE — gs . s | ten und Zängerinnen find eriudt, m ı be renden ImD Delannien Die iraurige "ad ONCOT iq rauen N 8 erein 
Der Mißbrauch der Sewalten bung Britanniens bedeuten. Ger: iftriren! Mas nicht if j A Trieft, Pola, Fiume und Montfal 
ei allemal zur Gegenwehr. Wenn biens Schidfal ift jedoch unter feinen | Irre. as nicht regiſtritt igt. one pünfchensiwert erfcheinen läßt, bus 


in der ®ereinsballe zu eriheinen, um der ber richt, dab umiere liebe Tochter und Echwei am Samstag, den 27. Februar 1915, in der 
zu dem alten einfachen Menſchen Umſtänden von irgend mwelhem Ein: | fann nicht wählen. 100,000 beutjche | immerbin im Bereiche der Möglichkeit 
ze wiirde, ‚fönnten drei ' Fluß auf die Eriften; des ruffischen | Frauen find gewüniht! Heraus ins | Iiegende, jedenfalls heik von ihnen er 


an der salle Bde. 


nab Zbermerbillce, u Diit 





— — — — — 


benen Zweier die lcpte Ehre zu erweiien Julia E. Jalel SE der — zii 2 abe 
Ida Shmeidenbad, Bräfidentin. aeitorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am | Zdellted Be — ade Zuc Die Perlon, m 
Aransista PBantoni, Zeiretärin. zonntag, den 31. Ian * 11: 0 u bom der Aaſſe 3öc. ins 305617 
Eu — | Trauerbauie, 1048 N, Maflafoit Ave, Auitin, 
s . Todesanzei ge nab der ©t. Luchs Slirde, don da mit Mıtos 
s 2 2 A — * — nad, der St. , wor, 2. anit fr 
tel bes*juriftifchen Rechts in ben | Reiches. Das unruhige kleine König⸗ feindliche Leben! Ohne Scheu. Ihr ſehnte Eingreifen Italiens ** Barite Baitiugten Dentimer Franenverein. | mobilen mad dem St. Iofevh Gotiesader, im £ weiss avi on 
jotheten verwittern. | —* u — u ae habt auch Rechte! Benübt fiel ten, Würde von au und die | Den „Beamten und Mitgliedern zur Rad Peter md Lena Jafel, Eltern 
Kilometer don der ruljtichen Grenze öfterreichiiche Flotte zerftört, dann wäre | "'- dub ame z Gharles, William, Jojeph, Tnereia | Korvin & Meiferichmitt (friiher Dietrich®) 
ua noch ein anderer Grundſatz, 5 * — —“ — {7% + Dobanna Nachler fıfa und Roie Natel, Geichwiiter 3 , 
minbeftens ein langes halbes Jahr —— cs —F * — Die zage in der Adria bie abriatifdhe Küfte chublo⸗ ber itali- een Deb Vegräbniß findet ftalt- aut h Geitorben: Emmet D. Shall, aı 835 West North Avenue 
. . %konlaı de Scb Aa tmlaas 0 : ı € ie rt 28, San., e 2 x 
dert ſelbſtverſtändlich war, aber Deiterreich Ungarn und Rußland wie —E eniſchen Gier preisgegeben und Oeſter Ban. den 1 Sebr, 8 Ede Ciybouen und Dayton Str. 
5 Herlei Wormänden | Holland zwifhen Deutichland und | reich Zönnte ſich gezwungen ſehen, rn a A Die Beamten mp | don Mollie Edall, 2716 Cottage Grove Ave., | 
uch unter allerlei Vorwänden | z "2 2. | Bor dem fürzlich berichteten, er: !_ ie — ger >äne wbiürientel. Die Beamien und | „u, Sruder von Gbward O. mnS Med, SUINMIE | ar. a | 
Die Rumpeliainmer flog, ift vom | England. Rußland Hat, wie jeber= | folgreihen Unterfeebootanatiff —* Trieftund Jitrien, das ea nicht mehr | Se ee a der Kortdrup don Sem ort, Beerdigung Sonntag, Am Sonnabend, Sm 20. San, trein: anf: 
Yr . ® 3 D q s s x .» a * * & im Zweiter ie lebte 6 ei . »tien s it Ian Kadm. ? Uhr, bo 1 003 stavelle. i 
fidenten hervorgeholt worden. mann in Europa weiß, das Beitreben, Solf n nam, | Perteibigen konnte, fampflos an Ita die Ehre zu ermwellen. | 31 Jan... Rad. 2 übr, von % ierrig 03 Napelle, — —— 
Sei 1 worden | Ti) Konftantinopels als des Zugan- Golf von Dtranto, der den Franze lien abzutreterl Dies lieat jedoch Xena Yurmeiiter, Bräfidentin, Dahvoods fafon | — 
— ——— 9 ges 3 Mitteländiichen Meere zu | Jen das Flaggſchiff ihres Schlacht⸗ ues Pen fe der Verbün: Aransicta Yanfow, Schretärin. — — | Angelo Lippich 
, To würde das zariftijche Musto- | 9? zum ittellandiſchen eere zu Irt = u leineswegs im Intereſſe der Berbun Geſtorben? Margaretha Meyer, 70 Tal 5 
— Serbi (ient hd iffaeichmwabers „Courbet aetoitet ER x — Bl Todesanzeige. tonate alt: Mutter bon Parbara N. Neuffer. und Andere. u 
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Während Bolizeichei jehre Hauptleute 
lobt, jind Banditen tätig. 
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Nur feine Weberftürsumn 


Grit eine Riertelitinde nad eritatteter 
Meldung läht fi Bolizei auf Schan- 
plans eines außergewöhnlich frechen 
Raubüberfalles ſehen. — Eingegangen. 


Ein recht bezeichnendes Licht auf 
Chicagos Polizeiverwaltung unter 
Mayor Harriſon wirft die Tatſache, 
daß geſtern gegen Abend eine Räuber— 
bande, 15 Minuten nachdem die Wache 
benachrichtigt worden war, ſich noch in 
einer Speiſewirtſchaft befand, wo die 
Banditen den Kaſſenapparat und Gäſte 
beraubten und eine Perſon nieder— 
ſchoſſen. 


Es war kurz vor 4 Uhr geſtern Nach— 


mittag, als vier gut gekleidete Männer 
die Printersſche Speiſewirtſchaft, Nr. 
907 Weſt 12. Straße, betraten, ſo— 
gleich Revolver auf den Beſitzer Wm. 
Spiegler und mehrere Gäjte in An- 
Ihlag brachten und ſie zwangen, ſich 
mit gegen die Dede geitredten Armen 
an der Wand aufzuftellen. Einer ber 
Banditen machte jich jogleich über den 
Kalfenapparat ber, dem er $17 ent- 
nahm, worauf Spiegler um feine Dia 


$1830 hatte, beraubt wurde. Ein zivei- 
ter Räuber hatte inzwifchen Frau 
Spiegler gepadt und befahl ihr, ihm 
ihre Diamantohrringe im Werte von 
$225 zu geben. Frau Spiegler rif fich 
jedoch los und rief ihren beiden Kin 
bern, Abe, 13, und Evelyn, 4 Jahre 
alt, die fich in den Hinter der Speile- 


Poitichluß für Europa 
Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
die nächſte Poſt für Deutſchland 
und Defterreih-Ungarn morgen 
12 Uhr Mitternadt. 
A 


teuer zu melden. Sie bezeichnete die 
Burfchen als ihre Angreifer und er- 
wirkte ihre. Verhaftung. Die Gefan- 
genen gaben ihre Abdreffen an als Gu- 
ftap Larfon, Nr. 428 ©. Clark Etr., 
Chicago, und fein Hausgenoffe Cha. 
| Yohnfon, 
Wohl und munter. 

Jennie Seaf, die jeit dem 15. Ya 
nuar vermißte Studentin der Univer: 
fität JlMinois, von der man auf Grund 
mehrerer von ihr an freunde und VBer- 
wandte gerichteter Briefe angenommen 
batte, daß fie die Abficht hätte, fich 
das Leben zu nehmen, ift von einem 
Mitglied der Heildarmee auf derRord 
feite aufgeitöbert worden. Gie trat 
geitern, von ihrem Ontel George 3. 
Miller begleitet, die Rüdfahrt nach der 
Heimat Sullivan an. 

Zur Rechenſchaft gezogen. 

Die Koronersjury, die geſtern den 
Inqueſt abhielt über den Tod des, wie 
berichtet, einem Kraftwagenunfall er— 
legenen Frl. Ethel Hopp, Nr. 454 
Wrightwood Ave., hat Joſeph Wag— 


I ner, Nr. 2660 Orchard Str. den Wa: 


genführer des Herin Kajpır Brauer, 


ie | Nr. 427 Roscoe Str., wegen angeblich 
mantpvorjtednadel, die einen Wert von | 2 


fahrläſſiger Tötung den Großgeſchwo— 
renen überwieſen. 
Ginbrederalarm arbeitete. 

Im SKleiderladen von Cohn Bros,, 
Nr. 837 W. Madifon Straße, wur: 
den geitern Abend zwei Kerle entbedt, 
die dort eingebrochen waren. Gie er 


| ariffen die Flucht, als die Polizei ein 


mwirtfchaft gelegenen Wohnräumen be- | 


fanden, zu, jogleich die Polizei zu be- 
nachrichtigen. Mit einem einzigen 
Sat war ber Knabe aus dem eniter 
geiprungen und mollte auch feinem 
Schmweiterchen nachhelfen, als der Ban- 
dit das Kind zurüdzureißen verfuchte. 
Kaum hatte der Burfche jevoh das 
Mädchen berührt, als aus einer Ede 
eine mächtige Bulldogge herporiho 
und dem Kerl in die Beine fuhr. Er: 
Ichredt ließ er das Kind los und aab 
mehrere Schüjfe auf den Hund ab, 
der jich, Durch den Knall erfchredt, mwie- 
der in feinen Winkel verzog. Da die 
Aufmertfamteit der anderen Banbditen 


| die Beamten 


duch die Schieherei für einen Augen- | 


{ 


{ 


bliet abgelenkt wurde, gelang es Adolph 
Gardener, Nr. 714 ®@. 12. Straße, 
einem der Gälte, feine mit Diamanten 
bejegte lihr mit der Kette unter ein 
Tifchtuch zu fchieben und fie dadurd 
bor den Banditen zu retten. Auch der 
Kellnerin, Mary Schiller, aelang es, 
ihren Diamantring unter einen Tifch 
zu werfen und dadurch den Augen ber 
Räuber zu entziehen. 

Die Pianiftin, Frl. 3. Jfrael, rei: 
tete ihren Diamantring, indem fie den 
Stein aegen die Handfläche kehrte. 
Samuel Cohen, Nr. 655 Nr. MWeitern 
Uve., büßte $4.36 ein, während Mar 
Kaufman, Nr. 708 ©. Aihland Ape., 
um feine aus $2 bejtehende Baarichaft 
beraubt wurde. Zmölf andere Gäite 
büßten zufammen $20 ein. Als Garbe- 
ner aufgefordert wurde, feine Brier: 
tajche auszuliefern, und fich weigerte, 
der Aufforderung nadzufommen, gab 
einer der Banditen einen Schuß auf 
ihn ab, doch fuhr die Kugel durch jein 
lintes Hofenbein, ohne ihn zu verwun- 
den. Die Kinder waren inziwifchen nah 
der Wirtichaft von Morris Abrabaıns 
gelaufen, von wo aus die Polizei be> 
nochrichtigt wurde. Der Schanfwär= 
ter Hyman Goldbera bewaffnete Tich 
jogleicd mit einem Revolver und eilte 
nad der Speilewirtichaft, wo er bie 
Banditen gerade das Lokal verlafien 
iab. . Er eröffnete jogleih Feuer auf 
jie, wurde jedod durch einen Schuß, 
den die Räuber auf ihn abgaben, an 
der Hüfte verwundet und zu Boden 
geitredt. Hierauf fprangen die Kerle 
in einen an der Ede wartenden Kraft: 
wagen, fuhren jeelenzrubiaq an der 
Marmell Str.Bezirkswache vorbei 
und entkamen. Es dauerte eine volle 
Viertelſtunde von dem Augenblick der 
Meldung an, bis die Polizei ſich end— 
lich auf dem Schauplatz des frechen 
Räuberüberfalles einſtellte. 

Faſt zur ſelben Zeit hielt Polizei— 
chef Gleaſon eine Anſprache an ſeine 
Hauptleute, in der er ihr Lob ſang 
und fie und die Stadt dazu beglüd- 
wünfchte, daß fie das Verbrechen in 
Chicaao jet auf ‚das „unabmwendbare 
Minimum“ herabaemindert hätten. 
Mahricheinlih wird Mayor Harriicn 
heute feinem Bolizeichef eine ähnliche 
Lobrede halten und fih und die Stadt 
Chicago dazu bealüdwünjchen, an bie 
Spibe der | o fähigen Polizei einen f o 
fähigen Chef geitellt zu haben. Die 
Bürgerfchaft von Chicago, die feit 
Jahren ihres Lebens und Gutes nicht 
mehr jicher ift, wird erit am 23. TFe- 
bruar, dem Tage der Vorwahl, das 
Mort erteilt erhalten. 

Räuberiſcher Ueberfall. 

In ſeiner Kolonialwaarenhandlung 
Nr. 1048 N. Franklin Straße wurde 
Charles Razzars von zwei bewaffne- 
ten Banditen überfallen und in ein 
Hinterzimmer gejperrt. Die Raubge- 
jellen plünderten dann in aller Gee- 
lenrube den Kaffjenapparat um ben 
aus $25 beftehenden Inhalt und mad- 
ten fih aus dem Staube. Sie find 
unbehelligt enttommen. 


Handelten unbeionuen. 


Frau Charles Ladiwig, Nr. 1608 
Yale Str., Evanfton, wurde dort ge- 
tern Abend an Chicago Avenue und 
Late Str. von zwei MWegelagerern 
überfallen, jchrie aber jo gellend um 
Hilfe, dak die Schnapphähne, ohne ir- 
gend welche Beute ergatiert zu haben, 
das Feld räumten. Sie liefen törich- 
terweife Jhnurftrads nach der Wache 
und erfundigten jich nad dem Wege 
nad Waufegan. Da fand fi aud) 

bon Frau Ladiviq ein, um ibr Aben- 


| 


| 

| 

Nr. 

= Baler, Nr. 1011 ®W. Mapdi- 


trof, wurden jedoch von den Boliziften 
Chedley und Hanlon verfolgt 
nad längerer gaß, in deren Berlaui 
ihnen mehrere Scüjle 
nadhfandten, verhaftet. In der Wuche 
gaben jie ihre Namen als John Hiden, 
MW. Kongreß Straße, und 


— — 
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ſon Straße, an. 
ein Hinterfenſter 


Die Burſchen hatten 


und | 


ECarte 


Schuloberleitung 


des Ladens erbto⸗ 


chen und dabei den Einbrecheralarm 


in Tätigkeit geſetzt, wodurch ſie ent— 
dedt wurden. 


0 — — 


Am 23. Februar foll die Bürgeridaft 


| entiheiden, welhe der Bewerber um das 


Bürgermeiiteramt ipäter zur engeren 
Wahl geitellt werden follen, Der ein 

sine Neniitrirungstan für die Borrahl 
it am näditen Dienstag, und fein deut: 
iher Bürger und feine dentihe Vürgerin, 
deren Name noch nicht in den Stammli 
ften steht, follte e8 veriäumen, fih am 
Dienstag renistriren zu laffen, denn jonit 
fönnen sie bei der Rorwabl nidt 


ftimmen. 
—-. 


(Eingefandt.) 


Für Einfendungen aus vcm Xeferfveis Hit die 
Vedaltion nibt verantwortid. Zuſchriften 
müffen mögiihit flar und fura gebalien, und 
feet von perlönliben YUnarifien, das Papier 
nur auf einer Ceite beichrieben fein. Nur 
Bujchpriften, welde den Namen und die Adreſſe 
des Einſenders Iraaen, werden berüdfictigi. 


An die Redaktion der „Abendpoit“, 

Mie der Verfalier der Mrtifel „Zur 
Kriegslage“ fürzlich mitteilte, Toll der 
englifcbe Xügenbeutel auf dem Wege 
iiber Amiterdam die Welt benachrichtigt 
baben, dab in der preukiichen Provinz 
Brandenburg Die unausgebildeten, be 
reits 50 Nabre alten Männer des Yand 
ſturms bon Den geitellungspflichtigen 
Nabrgängen 1556, 1557 und. 1888 zur 
Muiterung befohlen wurden. Das iit 
natürlich reiner Blödfinn. Geitern er 
bielt ih von meinem Schivager einen 
Brief, Der folgende Beweije dafür ent 
balt. Er ichreibt: „Leute haben wir ge 
nug ins ‚Feld zu jtellen. Dein Nabrgang 
1895 (ich bin nämlich 1805 geboren), 
fommt erit jest im Monat Nanuar zur 
Musterung, in riedenszeiten wäre cı 
fowie fo im März gemujtert worden.“ 
Mein älterer Bruder, er *it ein Bahn» 
bedieniteter, babe überhaupt noch nicht 
fortgemußt, troßdem er den Herero- und 
Hottentotten-Aufitand 1904— 07 mitge 
madıt bat ı: jest ein Neierbiit sit. 
Mein älteiter Bruder -i 7 MWocen im 
Schüßengraben aelegen an der franzö 
jiich-belgiichen Grenze, wo er am 17. Te> 
zember ein arokes Gefecht mitmachte. 
Am 19. Dezember wurde er abgelöit und 
fam 20 Stilometer binter die Aront zur 
Erbolung. Alfo wenn es fo ausfieht, da 
braucht Deutichland noch feine unausge 
bildeten Yanditurmmänner einzuzieben. 
„serner“, jchreibt mein Bruder, „baben 
wir en 2 Millionen Freüvillige, twelche 
Darauf Prängen, aud an den Feind zu 
fommen. Much Otto (mein 16 Jahre 
‚alter jüngerer Bruder) it ein joldher und 
awar beim Grenadier:Rea. 110 in 
Mannbeim. Er iit mit Leib und Eecele 
Soldat und jeßt fchon bejorgt, der Sirien 
möchte beendet fein, che er binaus 
fommt.” Wenn joldy erfreulich qute und 
Jichere Nachrichten aus dem Heimatlande 
fommen, jo brauchen wir den von Eng: 
landern in die Welt hinaus pojaunten 
Lügen feinen Glauben zu jchenfen, 

Achtungsvoll, 

Emil Kern, 
753 North Avenue. 
——e — 


Lehrerverband proteſtirt. 


Schulſuperintendentin kündigt an, daß 
neue Lehrkräfte nicht angeſtellt werden. 
Um zu jparen, hat die Schuliuper- 
intendentin Stau Ella Flaga Young 
angeordnet, dab im laufenden Nabr 
feine neuen Xebrer und Yebrerinnen 
angeitellt werden jollen. Der Ver— 
band Diefiger Zehrer bat dagegen 
protejtirt. Er weiit daraufhin, daß 
neue Klajjen nicht eröffnet werden 
fönnen, und dab, wenn die Zahl der 
Kinder diejes Nahr um 20,000 zu- 
ninnmmt wie im Vorjahr, die neuen 
Zöglinge unter die vorhandenen 
Zehrfräfte verteilt werden müjlen, 
Die jegt überfüllten Klaſſen würden 
nod mehr überfüllt werden, und die 
Leiltungsfähigfeit wird beträchtlich 
nachlaſſen. 
Zweiggerichtshöfe geſchloſſen. 

Die Stadtgerichtshöfe in den Be— 
zirkswachen an der 35. Str. und an 
Sheffield Ave. werden geſchloſſen 
werden. Vom Montag ab werden alle 
Fälle, die in den beiden Gerichten 


Jwürden zur Verhandlung gekommen 


fein. in den Gorichten im Schlachthof⸗ 


derwohl 
Ella Flagg PYoung. 


19. Harrifonale Mayor 


Wie die offentlihen Schulen von Chicago 
unter feiner Berwaltung gefahren And. 


Schulrat zu politischer Mafcyine herabaewürdigt. 


Im Buhlen um die Stimmen der rranenredhtlerinnen jchent Mayor Harrifon. 
fich nicht, politiiche Treibereien in den Sculrat zu tragen, der feinem 
nanzen Deien und Zwedck nadı eine parteilofe Körperſchaft jein follte. -— 
Vernichtendes lirteil des früheren Schulrntes Dibelfa über Chicagos 
Schulen. — Harrijon veradhtet Geiek und Gericht, um Fran Ella Flaag 


Young zu halten. 


Kein Vermwaltungäzweig des jtäbti- 
ichen Dienites verdient jeiten® der Be- 
völterung größeres Intereſſe, als das 
öffentliche Erziehungsweſen. Das be— 
darf keiner weiteren Begründung als 
des Hinweiſes darauf, daß den öfſent⸗— 
lichen Lehranſtalten in großem Maße 
nicht nur die ſchulwiſſenſchaftliche 
Ausbildung der heranwachſenden Ge— 
neration, ſondern auch die Stärlung 
ihres moraliſchen Empfindens, ihre 
grundlegende Vorbereitung ſür den 
Lebensberuf und die ihrer harrenden 
bürgerlichen Pflichten anvertraut iſt. 
Jeglicher Einflußund jeg— 
liche Einmiſchung. welche ge— 
eignet ſind, dieſe ſo unendlich wichtige 
Aufgabe zu beeinträchtigen oder zu 
gefährden, müſſen daher von jedem 
Einſichtigen als verdammenswert ver— 
urteilt und belämpft werden. Gerade 
auf dieſem Gebiete aber ſind unter der 
Carter Harriſonſchen Verwaltung ſo 
außerordentliche Uebelſtände hervorge— 
treten, daß in weiten Schichten der 
Bevölkerung die Frage erwogen wurde, 


was geſcheben müſſe, die ihrem gan 


zen Zwech und Weſen nach parteiloſe 
in Zukunft vor 
einem Herabſinken zu einem Hilfs— 
apparat der politiſchen Maſchine des 
Bürgermeiſters zu bewahren. 


Nirgends find die Schäben der Ad- 
bängigfeit der Gehulratämitglieder 
bon dem fie ernennenden Bürgermei- 
fter deutlicher bervorgetreten, alö bei 
der im Dezember 1913 erfolaten Wie: 
ber Sculiuperiniendentin 
Die fcben in ben 


| Giebenzigern ftehende Dame war bor 


i ben 


| 


| 


| 
| 
| 
| 


brei Jahren ala Kompromif;tandidat 
zu dem verantwortungdreihen Amte 
erwählt worden, da-bie jich befehden- 
Faltionen im Schulrat jidh nicht 
einen Mann zu einigen bermod)- 
Im Laufe der Zeit botte jebodh 
der Zmeifel an ihrer Befähigung für 
bas Amt immer mehr an Boden ge- 
monnen, und e8 erjchien fraglich, ob 
bei der näcdhiten, alljährlich vorzuneh- 
menden Abitimmung ibre Beibehal- 
tung im Amte bejchlofjen werben wür- 
be. Einer der Echulräte, James 8. 
Dibelta, der fich gemweigert hatte, der 
Forderung Harrifond, für Frau 
Young zu ftimmen, Folge zu leiften, 
bearündete feine Weigerung in einem 
Schreiben an diejen wie folgt: 


„Unfere Elementarfchulen 
nicht mehr leiſtungsfähig. 
Leitung iſt reattionär, demoraliſirt 


auf 
ten. 


ſind 


unſeren Lehrkörper und tft zu toit- | 


jpielig. Unfere Hocdichulen find zu 
den  foftfpieliaften Scheinmweien ae 
worden, die aus Gteuergeldern un 
terbalten werden. Sie (frau 
Young) hat nit die Fähigkeiten 
eine Vollziehungsbeamten und 
vertritt das Shitem von Rüdjchritt- 
dern. ch bin bereit, diefe Behaupt 
tungen vor einem llnterfuchuna®: 
ausihuß zu vertreten und be 
weiſen.“ 
Der Stimmenfänger Harrifon. 
Herr Harriſon, der früher oder ſpä— 
ter die Erlaubniß ſeiner Gattin zu er— 
langen boffte, aufs Neue für das 
Bürgermeifteramt zu fandidiren, und 
in dejfen Berechnungen das zum erjten 
Male zuläffige FFrauenpotum eine be 
trächtlihe Rolle fpielt, wollte jebadh 
nicht die Gunft der Frauenrechtlerin 
nen bericherzen, und wies deber „feine“ 
Schulräte an, unbedingt für Frau 
Youna zu ftimmen. Nun befanden 
fi aber unter den 21 Mitaliebern 
des Schulrats, von denen geſetzlich 
jedes Jahr 7 für einen dreijährigen 
Amtstermin ernonnt werden, Männer, 
denen die Intereſſen des öffentlichen 
Schuldienſtes zu wichtig erſchienen, 
um ſie durch volitiſche Handlanger 
dienſte zu gefährden, und als daher am 
10. Dezember die entſcheidende Ab 
ſtimmung erfolgte erhielt Frau Young 
nur 10 Stimmen, oder eine weniger 
als die erforderliche Mehrheit der 21 
Mitalieder. Frau Young „verzichtete“ 
auf ihre Wiederwahl und entfernte fich 
in Begleitung des Harrifon nabe 
ſtehenden Vorjigenden, der ebenfalls 
auf fein Amt verzichtete. Der Schul 
rat erwählte bierauf ben eriten Hilfe 
juperintendenten X. D. Shoop als 
Nachfolger der Frau PVoung, und die 


ı fer erflärte fi zur Annahme des Am 


ı tes 


bereit. Gleichwohl murbe Frau 


Ihre | 


| 


| 
| 


I 
j 
I 


| 


farolina abgereift war, am 23. Dezem- 
ber mwieber erwählt, und auch der zu- 
rüdgetretene Vorfigende wurde aufs 
Neue mit dem Wräfidentenamte be- 
traut, Wie war das möglich? 


Nur einer froh zu Kreuz. 

Dem Andrängen mehrerer Gruppen 
bon rauenrechtlerinnen Folge lei— 
ftend, unternahm es Herr Harrilon, 
die Vorbedinaungen für die Rüdberu- 
fung der frau Moung zu fchaffen. 
Zunächft teilte er fünf Schulräten mit, 


let. 
famoien Gedanten gehabt, fich von den 
Leuten, die er für Schulratspoiten 
auserjehen hatte, vor ihrer Ernennung 
„Rüdtrittsgefuche”“ unterzeichnen zu 


laffen, in welche, wie er jaate, er nur | 


das Datum einzutragen brauchte, um 
fie rechtäträftig zu machen. Als er 


gefragt wurde, ob er e& verantivorten | 


fönne, angejebene, zu Ehrenpoften be- 
rufene Männer 


einiger Zeit niht mehr aetan habe, 
aber dat es ihm leid tue, fein Spitem 
geändert zu haben.“ 
Entlaffenen beeilte jidh einer, Harrh 
U. Lipsty, deflen Name fpäterbin 
in unerfreuliche Verbindung mit dem 
Anlauf bon Schulländereien ge 
bracht wurde, feinen „Irrtum“ 
bemütig einzugeiteben, und ba fein 
Zeilbober an der ihnen gebören- 
den Zeitung, der Vorjigende ber Har: 
riſonſchen Parteileitung, ſchleunigſt 
von Wafhinaton zur Hiifeleiftung ber- 


| beieilte, wurbe fein bereits angenom- 


| menes 


| 
| 


Rüdtrittegefuh durch feine 
Wiederernennung ungiltia gemacht. 
Die übrigen (vier) abageiegten Schul: 
täte, die Herren Henry %. Huttmann, 
E. D. Sethneh, James B. Dibelfa 
und Yobn E. Harbing, beitritten bem 
Bürgermeifter das Recht ſummäriſcher 
Entlaffung und riefen die Gerichte an. 
Gleichwohl wurde ihnen bei der nädı- 
ften Sigung, zu welcher auch unifor- 
mirte Poliziften herangezogen worden 
waren, die Teilnahme an diefer ver- 
wehrt, und das Harrilonide Pro: 
gramm imurde durchgeführt. Dabei 
ftellte fih auch noh heraus, daß 
„man“ im MWebereifer nicht allein ber 
Neugeitaltung des Schulrats vertraut, 
fondern auhb nad dem Mufter des 
Leſſingſchen Riccault verſucht hatte, 
zu „corriger la fortune“. 


Shoop, und um des Maß der parla— 
mentariſchen Ungeheuerlichleiten voll 
zu machen, wurde die Wahl Shoops 
durch eine geheim vorgenommene Ab— 
ſtimmung für ungiltig erkllärt. Wohl 
hatie Herr Shoop während der zehn 
zwiſchen beiden Sitzungen verfloſſenen 
Amt, zu dem er erwählt worden, an 
treten, allein am 21. Dezember hatte 
Herr Harriſon eine „Unterhaltung“ 
mit ibm, 
jagen hatte, in deren Folge aber Herr 
Harrifon erllärte: „Es hänge Alles 
bon Herrn Shoop ab, der es vielleicht 
in jeinem Sintereffe finden würde, 
den Weg für die Nüdtehr der Frau 
Young zu ebnen.“ 


Schönes Beiipiel für die Nunenb. 


angerufene Geriht entichied, daß 
Harrifons Vorgehen gegen fie tunge- 
feglich fei, und verfünte ihre Anerten- 
nung bis zum Ende ibres Amts- 
terınind. WIs fie jedoch in der Schul: 
ratäfigung vom 4. März I. 5. erjchie- 
nen, wurde ihnen bie Beteiligung an 
diefer dur die Harrifon gefünigen 


Mitglieder verweigert, mit ber Foige, 


daß der Vorfigende und 8 Schulräte 
wegen Mifachtung des Gerichts „for- 
mell* in Haft genommen wurden. Erit 


dann ließ jih der Schulrat herbei, dem | 
Richterfpruch yalge zu leiften. Natür: | 


li wurden diefe vier Herren bei Ab 
lauf ihre® nur noch wenige Monate 


; bauernden Amtstermins nicht * wieder 


ide Treibereien und bie 


bon einer Mehrheit des Schulratä be- | 


wieſene Nichtachtung von 
Geſet und Gericht erhebend 
auf die Schuljugend mirfen können, 
wirb wohl faum Jemand zu behaupten 


| Young, die zornentbrannt nady Nord- | wagen, 


| 


—_ — — ——— —— —— 
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bezirf und an der D. Chicago Ave, 
verhandelt werden. Die Menderung 
wurde geitern Abend in einer Situng 
des Stadtricdhterfollegiums bejdzloi« 
jen. Richter Flannagan 
kürzlich beſchwert, der Gerichtshof an 
der 35. Str. ſei ungeſund. Kapitän 
Mar Danner von der Wade an der 
Sheffield Ave. hatte den dortigen 
Sweiggerichtähof für unnötig erklärt. 

Die Stadtriter ſetzten geitern 


batte ſich 


eine Eingabe an den Stadtrat auf, un 


der fie die Anstellung von jedhs wei- 
teren Richtern verlangen. 

Die Kreisrihter erörterten geitern 
im Sotel Sherman die neue VBerord- 
nung, welde Geridhtöreferenten an- 
weiit, ihnen übermwiejene Fälle fchleı- 
ntaft an erledigen. die Berufung bon 


Richtern aus den Landbezirfen und 


| Angelegenheiten des Jugendgerichts, 


——— —û ⸗— — 


— Such Nichols, die einzige Nege- 
rin, welde in der Grand Army of 
the Republic aufgenommen wurde 
wegen ihrer bingebenden Bermwunde- 
tenpflege im Biürrgerfriege, iit bod)- 
betagt in New Albany, Ind, ge 
jtorben. 

- Nir New Horf erfuchen Rolizi- 
jten jegt mit Erfolg ale Yadenbefiter 
und Sausbälter, Arbeitsloje mit Nei- 


ı nigungs- und äbnlihen Arbeiten be- 


i 


ſtändig zu beidäftigen, jo dai jeder 
wöcentlid $10 verdienen fanıı: die 
Arbeit wird nah Strahenaevierten 
beroeben 


| MWechielreiter bezeichnet hat. 


: 26° | Smweißer in jeiner 
berartig am Leitjeil | 
zu balten, erwiderte er, „dab er es feit | 


| fchen des Mayors verwaltet. 


Von den fünf | der Mapyor verantwortlich zu machen. 


Das Pro-'| tuna ni 
—* g nichts zu ſuchen. 
| totoll der Eigung vom 10! Dezember | wählt N 
verhielt fich über viele wichtige Vor: | 
| gänge fchiweigfam, darunter auch über 


die Annahme derWabl jeitens des Hrn. | 


| frage wirklich angelegen 


. ag \ | Amt zu ergattern. 
über die Shoop nichts zu | 


| Millionen bewilligt worden find. 
| wäre befjer, Geld für die Anjchaffung | 
| von Abfallmagen zu bemilligen, bamit |. 
Das von den vier Amtsentlaffenen | 


Sweißers Platform. 


Befürwortet Ausiheiuung der Politik 
ans der Stadtverwaltung. 


Kritifirt Sarriions Amtsführung. 


Polizei, Schulverwaltung und Straien- 
bahnfranen haben unter der Bolitit zu 
feiden. — Neuer dem, Manorsfandi- 
dat -Nadızählung im 11. m. 12. Bezirk 


Robert M. Sweißer, Beiverber um 
die demottatiſche Mayorznomination, 
machte geſtern ſeine Programmerklä⸗ 
rung betannt. Sie befürwortet durch⸗ 
greifende Aenderungen in den Zwei— 
gen, in denen die Verwaltung Mayor 
Hatriſons am meiſten zu wünſchen 
übrig gelaſſen hat, d. h. in der 
Schulverwaltung, der Polizei und der 
Verlehtsfrage. Sweiher legt den 
Finger auf den wundeſten Punkt in 
der Amisführung des jetzigen Bürger: 
meifterö und erklärt, daß Politik für 
die Lotterwirtfchaft veranttoortlich zu 
machen ift. Er fchiebt die Verantiwor- 
tung für die Verfchimendung und Miß- 
wirtfhaft in der Stadtverwaltung 
offen dem Mayor zu. „Große Wechjel 
auf die Zufunft wurden vom Mayor 


Zn ur,» tt, | ausgeftellt, um fi um die Verbind- 
daß ibr „Rüdtrittägejuch“ genehmigt | [icpteiten des Tages zu drüden,“ fa- 
Herr Harrifon hatte nämlich den | ratterifirt Smweiter Wlayor Harrifon, 


als politifchen 
Die Zu: 
ftände in der Polizei liefern feiner An- 
ficht nad) ein jehlagendes Beifpiel für 
die Uebelftände, die auf eine unfähige, 
unaufrichtige und unehrliche Oberlei- 
tung zurüdguführen find. „Der Mayor 
ift das Haupt der Polizei,“ erklärt 
Platform. „Der 
Polizeichef bleibt fo lange im Amt, wie 
er feine Abteilung gemäß den Wün- 
Für die 
in der Polizei ift nur 


den er bereits früher 


Zerfahrenheit 


Entweder kennt er die Zuſtände, dann 
beſtehen ſie mit ſeiner Einwilligung. 
Oder er kennt ſie nicht. Wie man es 
nimmt, iſt er unfähig.“ 

Für die Verſchwendung, die Miß— 
wirtſchaft und die Unfähigleit der 
Stadtverwaltung macht Sweitzer of⸗ 
fen ven Mayor verantwortlid. Er 
weiit daraufhin, dak die ftädtifchen 


| Ausgaben von $49,941,462 im lehten 
Amtsjahr Mayor Buffes auf $89,- | 
| 800,005 in diefem Jahr geitiegen find, | 


dab, die Bevölterung jet pro Stopf für 
ſtädtiſche Verwaltungszwechke $36.65 
aufbringen muß, während ſie un— 


ter Mayor Buſſe nur $22.40 aufzu⸗ 


bringen hatte. „Was haben wir dafür 
erhalten?“ fragte er. Die Antwort 
„Nichts“ überläßt er feinen Lejern. 
Schulfragen wendet er in feiner 
Platform feine volle Aufmerkjamteit 
zu und zieht aus den Standalen unter 
Carter Harrifons Verwaltung, mie 
dem Schulgrundftüdftandal und der 
verfuchten Schuhbriegelei pflichtgetreuer 
Schultommilfäre, die ed mit ihrem 
Amtseid ernit nahmen und jich nicht 
zu Marionetten des Mayors herab- 
würdigen laffen wollten, die Lehre: 


„Die Volitit hat in der Schulvermwals | 


werde,“ erklärte 


Schulrats ernennen, nicht um gemwil- 
fen politifchen Kliquen einen Gefallen 


| zu tun, fondern wegen ihrer Leiftungs- 
ı Fähiakeit und ihres Karakters. 
herdem wird fein Schadher mit Schul: | 


Aus 


grundftüden getrieben werden.” 
Ausscheidung der Politit aus dem 


| Verfehröproblem ift ein weiterer Vor- 


: - ſchlag Smweipers. 
| Tage mwieberholt erllärt, er werbe das | 


Gr erllärt, man 
folle fich die Löfung der Straßenbahn: 
fein laffen, 
fie nicht nur ald Mittel benugen, ein 
Er beihuldigt die 
Stadtverwaltung, daf fie verluche, die 
Straßenbabnordinanzgen vom Nahre 
1907 zu umgeben. 
nimmt er au das Kraftomnibuspro- 
jeft der Rathausfaltion, für das brei 


die Abfälle und der 

Gähchen der 

den fönne. 
Scharf geihelt Smweiger die Beiteue- 


Müll aus den 


ı rung ftäbtifcher Zivildienftangeftellter 


Wenn ich er: | 
Smeiker, 
| „werde ih Männer zu Mitgliedern des 


Der fenfationelle Rah- Inventur Bargain:Berkanf 
beginnt mit gefüllten Ladentiichen zu Eriparnifjen für Montag. 


®. & 9. Grüne Stamps mit allen zehn Gent Eintäufen . 


|LLINNING & 


EIER 


— 


‚= 


RR inE NN 


3 umgebleihter Muslin 
dies find Wabrif- 
Reiter fpeztell im 
diefem Verkauf die pi 
Montag au. . 
»zöll. fchwerer Belourt 
lanell — in beitebten 
umen » Muftern auf 
dellem u. dunflem Grund 
— löc- 9: 
Qualität; dte Dvd. F2C 
8c Schürzen-Ginabam — 
in allen genaberen blauen 
Checks — 


83 * 3 

e n em « 

. dic 
Braue 


*3 die — 
27⸗3 Miger farbiger 
— in Längen von 10 
bie zu 20 Dde.—in allen 
a en, 19€ * 
beztell in dieſem 
Tac 


Berfauf die Dard 
— —— —— — 
25c Bolf-Handichube für Männer— 


in ſchlichtem Schmwar;j, Nav, 
Srau und fancy fleften. Zu 
baben in allen Größen; am 9 

Montag das Paar äu.... c 
Shul-Tafentücer für Kinder— 
fltcht-weik, boblaefäumt, meidh 
„fnifbed“; fpeziell dad Disd, 10 

für nur c 


2000 Darde Korſetſchoner⸗ 
Stickereien. 
18 Zoll breit — gemacht aus 


feinftem Nainfoof — in großer 
Mufter- Auswahl — mit Beading 


15c 


Schachtel 
au 


Größen; 


Größen 


Top verfeben. 250 Werte; 
am Montag die Dard.. 15e 


= AED 


Bartie fcn._ Hals: | Dearabou Bejat — 
tradten f. Damen; |ertra feine Qun 
Kragen, Nedruffs | lität — in ihmwarser 
u. Veftee®, gemacht | und Naturfarbe.— 
aus feinem Swiß u. | Reguläre 25c Sorte 
Organdie, alle find | — Ipeziell in dieſem 
prächtig befticft und | Verfauf am Mon- 


wert von 50c tag die Wd. 
bis 650; au 29c 


für 


für 


AIntereifante Erlebnijie im Schüben- 


graben. 


Ueber intereffante Erlebniffe im 
Schühengraben plaudert ein Ungehö- 
riger bes 27. 
ments. nn dem Briefe 
U: Unfere Schügengräben lagen dicht 
por N. Im Dorfe waren nod al. le 
bendes Wefen ein Ejfel, eine Kuh, ver- 
fhievene Hunde. Dem Efel mag wohl 
die Zeit lang geworben fein, da ſich 
niemand um ihn kümmerte; vielleicht 
trieb ihn auch der Hunger. Jeden— 
fall3 hat er eines Tages einen Spa= 
ziergang in den Yyeldern unternom= 
men. Er fam an unfere Schüßenarä> 
ben. Dort blieb er, erfreut ob folcher 
unverhofften Gejellfchaft und infolge 
genügenden Futters tagelang, ohne 
bon einem Gejchoß getroffen zu wer— 
den. Ertrabte au mal auf ber 
Straße nad den franzöfiichen Stel- 
lungen zu, tehrte aber immer twieber 
um, ohne fich entichliegen zu fünnen, 
ſeinen Landsleuten Geſellſchaft zu lei— 
ſten. Eines Tages wurde er zum Reit⸗ 
pferd ernannt. Der Reiter war ein 
Strohmann mit Frack und Zhlinder. 
Ein Schild ſagte, daß dies Herr Poin— 
cars ſei. Nach längerem Zureden 
trabte der Eſel dann fort. Er wurde 
auch von den Franzoſen eingefangen. 
Die befreiten ihren „Präſidenten“ aus 
der ſchmählichen Lage. Aber iht Witz 
war nicht ſanfter. Sie ſagten ſich, 
der Efel muß belohnt werden— und 
hingen ihm das Eiferne Kreuz um 
und fchidten ihn wieder zurüd. Lei— 
der meldet die Chronif, daß der tapfe- 
re Ejel inzmwilchen doch von einem 
Geichoß erreicht worden jei. 


—— — — 


— „Hermann Hünipohl, Quiney, 


Ill.“ unterzeichnet war ein Schreiben 


kurz oder lang entdecken würde, und 


Scharf aufs Korn 
Es 


Stadt abgefahren mwer= | 


| mit $100 felbftändig machen will, Tann meine 
i wserfitatt mit allen Maihinen 


für politifche Ziwede durch den Verkauf | 
von Eintrittäfarten zu allen möglichen | 


politifchen Bällen und ähnlichen Ber 
anftaltungen. 


Neuer Wayorsfandidat. 

Ein neuer Beiwerber um die bemo- 
fratifche Nomination für das Mayors- 
amt tft auf der Bildfläche 
in. ber. Perfon von James Traynor, 
78 ©. Midigan be. 


erichienen | 


Iraynor | 


reichte aeitern feine Nominationspeti= | 


tion beim Stabtjchreiber ein. 
Muellergefeges, reichte feine Nomina: 
tionspetition ald Kandidat für die re- 
publifanifhe Nomination für das 


Stadtfehagmeiiteramt ein. 


den Stadtrat Petitionen ein: 
Demokraten — U. Y. Hojfa, 27. 
Dard; John T. Sullivan, 31. Ward. 
Republitaner — Y. P. Nesbitt, 25. 
Ward; Fred E. Payne, 25. Ward, 
turzer Termin. 


Strauß gibt Hoffnung auf. 


Alle Anzeichen deuten daraufhin, 
daß die Nachzählung der Stimmen im 
11. und 23. Senatsbezirk zugunſten 
der Republikaner ausfallen wird. Hy. 
W. Auſtin, Kandidat im 23. Bezirk, 
batte geftern einen Reingeivinn von 35 
Stimmen über feinen bemofratifchen 
Mitbewerber Yojeph Strauß zu ver- 
zeichnen, der fih um die Wahl zum 


Alderman in der 15. Warb bewirbt. ! 
ben Anjchein, alö gebe | 


Es geminnt 
Strauß das Rennen auf. Au P. ©. 
Baldwin im 11. Senatäbezirt Hatte 
einen Reingevinn über feinen bemo- 
tratifhen Mitbewerber T. #. Bnrne 
au beraeichnen. 


Earl | 
| Mueller, der Vater des vielgenannten 
ernannt. — Daß derartige politi-=| 


Außerdem | 
reichten die folgenden Kandidaten für | _ 


l 


eines autaekfleideten Mannes, Den 
man bei Taylor, Mo., tot auffand; er 
ichrieb, daiz er ein fchredliches Verbre- 
chen begangen babe, das man über 


daiz er fich vergiitet habe aus Augit 
vor dem Galaeır. 


‚Kleine Anzeigen. 


Berlingt: Männer uud Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Wort) 


Porter, 
Node für 


Berlangt: Ein guter, reinlicher 
ſein Geſchäft dverftcht; $8 die 
Anfang. 850 Milwantee Ude. 


der 
dent 


Berlangt: Juurftmader, 1215 N, Halited Str. 
ftarfer Nunge über 
55 Union Part EConrt. 

fafon 


Berlangt: Ein geiwedter, 
10 Sabre, Yeon srceman, 3 


Berlanat: Tinner oder Schlofier, welder jich 


eventuell Batent 
und Arbeit übernehmen. Nafhbinen auch einzeln. 
1222 R. Ganıpbell Ave., 2. Floor. fafo 
Rerlangt: Guter Mann für Hausarbeit, 1962 
Eincoin Ave. Kraus. fafo 
Berlangt: Welterer Mann, welcher fir Zim 
mer nnd Elfen die Heizung Dbeforgen will, tann 
oh etwas nebenbei verdienen. Zongeln, 2144 
Sudfon Vive. 

Berlangt: Feuermann. Naczufragen beim Sa 
nitor, 764 €. 40. tr. 


am Ti 


Berlangt: Tüchtiger Porter, der flinf I 
Ö I <tr., 


aufwarten damı, 531 Van Buren 
Zaloon, 


Seidenband zu 


Ede Eugenie, 
talomo 


Verlangt: Seidenweber 
machen, 1700 Hammond 


„um 
zir,, 


Berlangt: Snaben, Graduirfe don_ Grammar 
Zchule, Iönnmen gute, premanente Stellen mit 
ftetigem Gmporarbeiten erbalten. Nahaufragen 
%. Zbure Co, 237—241 W. Wadifon Strabe., 

Floer. 

VRerlangt: Junge, der das Maſchinenhandwerl 
erlernen will. Seltene Gelegenheit Adr.: M. 507 
Abendpoſt. 


Berlangt: Deutſcher Wurſtmacher und Schlach⸗ 
ler, muß ſämmſſiche vorlommende Arbeiten ber- 
richten, 320—$25 den Monat und alles frei, 
Kann Sofort anfangen. Stto Brüd, TI5_N. 
Broadwah, Joliet, Ill. fria 
Berlangt: Sofort eriabrene Korbmader, — 
Sadaufragen bei Wir. Grummell, 66 E. Ran- 
deivb Eir 20jan iwe 


verlano Agenten um Arlanſas Gartenland 
zu verfaufen, Hobe Kommiflion, Näheres Zum⸗ 
ner 1501 — 64 Welt Randolph Str. dofria 


5 eiten-Strumpfbalter 
Kinder—ihiwar 
extra fchweres 
Gummi:-Kndpfen—in allen Grö- 
Ben au haben; am Montag 

das Baar zu 

7e Barſity Shoe Voliſh—ſchwarz 
oder lohfarbig — extra große 
am 


81 Ginadam Haus- 
Kleider am Montag zu 


36 » zölliger Gardinen, 
Scrim — mit hören, 
farbigen Blumenumran- 
dungen. WReauläre 1 
Qualität; die 


u 

Bartie von gemufterten 
Silfoline-Reitern — 36 
3oll breit. Werte bis zu 
123; fpeziell die 1 
Dard zu 


für 
und farbiı— 
t8le Gewebe, mit 


Montag 1 
20 


5c Haarnadeln Cabinets —glatt 
und gefräuwselt; fortirt in 
ſpeziell 

5c reine weiße Verllnopfe —mit 2 
Föhern— Größen 16 big 
24; Montag das Dutzend. 


u 


10€ Kobinoor Kieider- Hafen — 
ladirt und vernidelt—in allen 
au 
Dukend für 


haben; das 


59 


Schnetdiage, elegante Wioden—in 


den beliebten 
nen Cheds. 
36 bis 46; Montag. 


treifen und Flei» 


Größen 59 e 


58 Muslin-Nachtkleider — in 


Slipover-Moden, 


fhön mit 


Spiten befetst; fpexiell in diefem ” 


Berfauf am Montag 


27 2c 


Bartie von Reftern und Ueber- 
bleibieln in 29c Ylanellhemden 


und ] 

rau gerippt. 
:orrat reicht; ein Stüd 
Montag zu nur 


3% Auto-Hauben 
Damen 
Kinder — in ver 
Ichiedenen Farben— 
warm ımd beauem; 
fpeziell in unferem 
Berfauf am Mon- 
tag das St. 


| barten Ya j 
Zatin Finiib Arbeit deritehen und nötigenfalls . 


Erſatz-Infanterie-Regi-⸗ 
heißt es u. 


| über ein Etabliffement u, Poliibing im Blans 





| fucht irgend welde Arbeit, 
| Boulevard, Telephon: 


| beit; fvricht engliich. 


:Hofen für Rnaben — 
So lange der 


15c 


Partie von 25c= 
Knaben » Biuien — 
zu haben in an= 
gebrochenen Größen 

- fpeziell in un= 
ferem Berfauf am 
Montag das Stüd 
sum Preife von 


und 


» 
Berlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter dtefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: GCandy-VBormann, mit Erfahrung an 
Wagren, im großer Gandhfabrit; mu 


40 Männer beauffichtigen Tönnen. Ade.: ME 4UL 
Abendvoit. 


— 


Berlangt: Gandy-Bormann um bolle Aufficht 


nenzimmer zu führen, Adr.: A 405 Abendpoft. 


„Derlangt: Farmarbeiter, fleißiger, nüchterner, 
über 50 Sabre aller Mann, aufs Jahr, Gebt 
an was und Wo äulcht gearbeitet, Adr.: H 356 
Abendpoit, 


— — — — — 


Berlangt: Männer und Frauen, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent da3 Wort.) 


Verlangt: Leute ohne Kinder Lönnen eine Wobs 
nung im Bafement beliommen, wenn fie Halle 
und Bord reinhalten, 2829 Cambridge Ape., 
nabe Diverfeh Blvd., ein Blod öftlih don Clarf, 


Serlangt? Ebepaar, um Heizung und Rafen zır 
beiorgen für ireie Wohnung und Licht. 2557 
Logan Boulebard. frſa 


Berlangt: 100 Männer und Frauen für leichte 
Heimarbeit, Ausitellungs-Artilel, $18—$20 die 
woche, Cafypari, 1926 Rowan Str., Bhilgdelphia, 
Pennſylvania. ieh 
—— ee EEE. 


— 


Stellungen juchen: Männer und Knaben. 
(Iinzeigen unter diefer ..ubrif 1 Gent das Wort) 


— ee 
Dladfmitös, Achtung! elterer, anftändiger 
Mann fucht Arbeit al3 zweiter Bladfmith oder 
Helfer, Sim Zufriedenheit wird garantirt, 1257 
Cornell Eir., 2, Ylat. ſamo 


Geſucht: Deutſcher Mann in mittleren Jahren 


ſucht Arbeit auf einer Farm bei einer Astttme, ı 


fieht mehr auf gutes Heim. Adr: M 510 Ubdpoit. 


‚Gefuct: Junge, 15 Jahre alt, fucht irgend 
eine Arbeit auf der Sitdjeite. 5239 Marfhfielo 
!lve. Tel. Yards 7052. 


* — — — ö— e——— — — —— 
Gefudt; Junger Dann, 26 Jahre, fuht Etellg 
als Porter; datın binter det’ Bar anöhelfen: 
an suberläflig; foricht dentih und enge 
Ih; bat aute Empfehlungen vom legten Plat; 

Adr.: M 521 Mbendroit, aan Ve 


Gefuct: Junger Mann fucht Arbeit als Janis 
tor, Hausmann, 6426 N, Clark tr, Infonmo 
Gefucht: Arbeitswilliger Tediger Maun, (31), 
it. Eiller, 1147 Jadfoır 

Sahmarfct 5119, 


Gefucht: Junger deutfher Mann wünfht Ars 
Bittner, 1814 String Etr. 
30jan 1wæ 


Geſucht: Arbeitswilliger, reinlicher, 
Mann (63iährig), 
Schiller, 1447 
mariet 5119. 


lediger 
), Tucht irgend welche Arbeit— 
Jackſon Blod. Telebhon: Hab— 
ſaſomo 


Geſucht: Bartender, 35 Jahre alt, durcha us 
tüclig, beriteht fein Geichait, nüchtern, auber» 
läffig, fpricht deutfh, engliih, auch Ppolnifch 
fucht Ttetigen Plag bet mäßigem Lohn. D, Bufc, 
127 Welt Madilon Etr. fafo:r 


\ :  Nunger Mann (26), verheiratet, 
wimict irgend welde Beihäftigung, Srant, 60 
Nr Ohio Straße. fria 


727 
amt < frſa 
Geſucht: Schuhmacher ſucht Stelle für einine 
. = . un e 
Yandarbeit. 727 VBladhawt Str, frfa 
Geſucht: Bartender, tüchtiger, nüchterner, zu 


verläffiger, fucht Stellung; NRefernezen; Sicher 
beit. Televbon: Zuperior 3397. —mi 


Gefſucht: 


Geſucht: 


Keſſelſchmied ſucht Stelle 
Blackhawl * 


22 


Geſucht: Bartender mit Hotel-Erfahrung, Refe— 
renzen, münfcht Urbeit. Guftad Zelenfa, 1109 
Home Ave., Dal Bart. frſaſo 
Geſucht: Erfahrener Janitor mit guten Em— 
pfehlungen, lann alle Reparaturen an Dampf⸗ 
heizung beſorgen, ſucht Sielle. Adreffire mi 
Ychnangabe Wi 516 Abendpojt, frſaſo 


Heſucht: Bartender, ſucht Stelle, guter, zuver⸗ 
laſſiger, nüchterner Mann, 18 Jahre Erfabrung. 
lann das Geſchäft durchaus, verheiratet, Deuſ 
Amerilaner, beſte Referenzen. A. Febene 
N. Wood Str., Tel. Weſt 36486. 28i1an1wæe 
2 ebrliche Dentiche fuden irgend» 
weldhe Arbeit; telephonirt: Lincoln 11510 

ö er 2Tianiwt 
Gejucht: Selbitändiger Brotbäder fucht Stel» 
lung. Phone: Lincoln 5027, 26jaimX 


— — —— —— 


Geſucht: 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort) 


Süden und adrien, 

YBerlangi: Junges Mädchen für leichte, feine 
Arbeib an Bavier, International Tool Works, 
12 Süd Jefſerſon Straße. 


Verlangt: —** Verläuferin für Bäckerei; 
muß, unbedingt, Erfahrung in erſter Klaffe Ge— 
ſchäft haben, Rur ſchriftliche Offerten zu rich- 
ten an G. W. Cramer, 3434 N. Halited Str, 

fafo 


Verlangt: Erfahrene Mädchen für Pomer- 
Webitühle, au gute Cotton Cpoolerd, 2003 
Elybourn Abe, 


Berlangt: Gute Sopraniftin, Süd⸗ 
Deutſche, für erſtklaſſiges Tyroier En— 
ſemble. Marchetti, 715 North Avennc 

fa 


erlangt: Junges Mädchen geübt im Nähen, 

auch XLebrmädchen; Bezahlung. 1647 Humboldt 

Boulevard, frſaſon 
Handarbeit. 

erlangt: Erfabrene Lumdhlödin für Saloon. 

Anzufragen zwiichen 5 und 6 Uhr, 3859 Daden 

Avenue. ſamodi 





Verlangt: Agenten, 85.00 und mehr tãglich 
zu verdienen mit einem gang neuen patriotiſchen 
Ariulei. der pielend leicht zu verlauſen jiſt. Auch 
ule Miebenverdienit. Näheres: Conſolidated 
fers., 194 Firth Avenue, New Vorl. 

25jaiw& 
„ 


Berlangt: Barbiere, alle unbeichäftigten lizen⸗ 
firten Barbiere follten in der „Yllinois öree 
Emploument Offtce* dvoriprehen wegen frgiem 
Stellennadweis. * 
Rordlelie 826 N. Elarf Etr., Phone Cuperior 

139. — Cübdfeite: 732 Wabaib Ave, Phone 

Sarrifon 2667. Weftfeite: 560 W. Maus 

dolph Str., Bhone Main 911, 19janimt& 


Verlangt: Alle VarbieritubensInbaber follten 
in der „‚llinois Free Employment Difice” ive- 
gen tüchtigen lisenfirten WBarbieren vorſprechen. 
5 NRachweis an Arbeitgeber wie auch Ge— 
ilſen. 
Nordieite: 826 N. Clart Str. Phone Suyerior 

139. — Eidfeite: 732 Wabalb YAve., Phone 

Sarrifon 2667. Weitfeite: 500 W. Kate 

bolvb Eir.. Bbone Main Yil, 19jaıtimik 


Berlangt: Eine ältere Frau um Kinder auf- 
zupalien und die Hausarbeit zu beforgen,, 554 
Garfield Ave. fafon 


Berlangt: Eine perfefte Wiener Nödin; hober. 
Lohn, 3941 Pinegrove Abe. 


Berlangt: Deutiches Mädchen für Hausarbeit 
und Slinder zu beauffichtigen, fein waidhen und « 
fein kochen, $3.50 die Mode. 5612 ©, Afbland 
Avenue. ſaſon 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Ugemeinge 
Hausarbeit,” 2 Kinder. Sachs, 5420 PBrairie 
Ave., Televbon Drexel 5140. fafo 


erlangt: Erfabrenes Mädchen für Hausar- 
beit, gute Heimat, auter Lohn; 2 Perfonen, niet 
fohen: muß aber englifch fpredhen. 0 South 
Bart Avenue. i 


Berlanat: Ein ftartes, deutfhes Mäd 


Kücjenardeit. Guter Lohn. 863 Larrabee Eir, > 
1 in 


(Kortiexuna auf her 6. Beite) 


— e 9— 





85 
ergnügungs-Wegweifer, 
mania Theater. — Repertoire, 
’ umbita. — Burleäte, 
Era Dpera Houfe — „On Trial,® 
5 E. — „Ihe Balfing Show of 1914.“ 
ne, — „Boamalion”, 
Bd, — „xbe Dummy”, 
The m. Henrietta.” 
danth-⸗Panty. 
— 
„Dur Ebildren.” 
— Loſt x” 
„Bringing ud tber,.” 
— ler Zurfton. 
e. Jeden Abend und Sonntag 
Buranf —35 North Ab: Ob 
3 e ‚.115 Ror enue, — ee 
baberiihe Singfpieltruppe, 


— — — — — —— 


(Fortiegung von der 5. Seite.) 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen umter diefer Aubrit 1 Cent das Mort) 


Handarbeit. 

Derlanat: Gutes deutſches Mäbdchen, das eng⸗ 
ii ipriht, für Ieichte Hausarbeit, eins das 
mehr nad gutem Heim als Lohn ausibaut; 3 
it der Familie, Virs, Cone, 4609 Magnolia 
Ave. Wilſon Hohbahnitation, 
Berlangt: Tühtiged Mädchen für allgemeine 


Hausarbeit in Ileiner Samilie; guter Lob, 5477 
EMS Ave. ” F 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1143 Daldale Ave., 2, olat. 


Qu MAD dhen fü 
3705 Armitage Abe. 
Berlangt: Erfahrene Kodbin in einem 
Neftaurant, mul; Fleiih fichneiden Fönnen und 
cigene Meier bringen. Guter Lohn. 2754 Weit 
Sole Straße, fafo 


Verlangt: uges 
Hausarbeit. 


fleinen 


Berlangt: Frau für 
feine $inder, mu 
1354 N. Weftern Ave. 


Hausarbeit, 
etwas 


Wäſche, 
ſprechen. 


leine 
engliſch 


_Berlangt: Griabrenes Mädchen zum Kocen, 
Siadtreferenzen verlangt. Nachzufragen « 

Stratford Place. Lateview 171. fafo 
 Berlangt: Deutiches 
Ipricht, für allgeimeine 
Familie; zuhauſe 
way. Phone: 


_ Serlanat: 
Sausarbeit, 
MAdemitc, 


Tel. 


Mädchen, das englif 6 
Hausarbeit, vier in der 
ſchlafen. 634 F rton Part⸗ 
Lincoln 1851 

Gute Frau 

Sonntag frei 


Verlangt: Mädchen im 
ier Hausarbeit zu belfen: 
bat. 1020 Blue Ssland ? ? 

Berlang Mädchen für, rt allgemeir 1e Haus 
gutes Heim; Tleine 
Avenue. 


leich⸗ 
gern 


den, bei 


Fam tlic, o 


— 
‚ Berlangt: Mädchen für allge 
in Meiner Familie; guter 
Vark Abe., 3. Apt. 

Berlangt: Mädchen 
Sabren für allgemeine 
3344 Meft Divilion Str. 


Verlangt: Kompeten 
meine Hausarbeit; 
4439 Michigan 


s8 Mädchen 
mus Referenzen 


Ave, 


Berlanat: 3 Lönir n 
sen; guter Lohn, 
Ellis Abe. 





Berlanat: 
arbeit. 


Mädchen 
3844 N, Alhlan 

Verlangt: Mädchen für allgemeine 
610 Bedder tr, 


ı 


Sausarbeit. 


ee: 2 Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 

Ebill, 2554 W. Divifion Str 
Müddhen oder Fraıt, ? 

beritel ir Buſineßlung 


Verlangt: 
Kochen 
2463 

Verlangt: 

gebe grobes 

Kutbiana pe, 


Berlamat: Mädchen oder Frau für 
arbeit, 190 


( 3 George Eu 
t, lat, 


‚ nabe 


Berlangt: Aeltere | fü Hau 
rab 4 Uhr, erbaus 


r leichte 


2145 Abe. Hint 


Verlangt: Eneliich { foredhen des 
den für Hausarbeit in 
lie. Anzufragen bei W. 
1221, 431 Süd Dearborn 

Berlangt: 
gemeine 
Wäſche. 


Deut he3 
Heiner Meitieite 
enlemwalter, 


rumi⸗ 


Zimmer 





t: Gutes deutſches Mädchen 
Hausarbeit in kleiner Fami 


Zeugniſſe verlangt. 


Verlangt: Mädchen 
arbeit, Leine Familie, gu 
300 Souih Park Uve., 2 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für al [gemein 1e 
Sausarbeit, bier im ber ee 5 ‚immer 
Slat, 2617 N, Troy Sitr., Kantor ftiafon 


— — — — — — — — —— 


Stellenvermittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das U 


Das Germania Stellenvermittlung 
North Ave., Ede Halited Eitr., 1. € 
ventibe Mädchen für allgemeine 
»ribetbanieri, aud Köchinnen, 
und Kindermädchen; die höch 


Frau Fuhr, 
ädchen für 
nanten u. KRind 


Berlangt: Köwinn: 

eblungen; Zobn $5 bis $8 
ment Dijfice, 1343 N, Llarf 
Berlanat: W 
Suder, Lohn 
1118 N. Rol — 


adden fiir 
Keiburgers 
Sir, 


De eutſche Hilſe ſtet 
tach Emplopment 2 


— — — — — — — 


— 


Stellungen ſuchen· Frauen uud Madden, 
Anzeige n unter 


Ge ſucht: D 
Allers ſucht 
amilie, lein 


waſchen 
Geſucht: Frau mit 
Stelle als Hau 


Gefucht: P raftif che 
söchnerinnen 


Nö i warten. 
iſſell Str., 3. 


int 
ısitil, 


Geſucht: 
(liaurami 
Oofland 42 
Geſucht: Frau fu 
tiebt mehr auf q 
044 N, Kacine 


errabr 
oder Kaleı 


Seucdt: Deut 
suten Blaß fü 
xsüfche, berjteht r 
weblungen. Phone 


Selucht? Nette 
daushälterin oder 
Nüdden von 10 
Central Parl Abe 

Sejucht: Yırltandige, i 
wünſcht Stelle als Haushäl 
milie von Erwaächſenen. 
31 . Richmond Sir 


Jahre 


77 


Sefugt: Witwe : m 
wünſcht Stelle zur ubrı 
Seims, Dei anitändigeı 
islofen. Sldr.: 9 

Sefuct: Gute Deu 
jucht Stelle alS Haus 

Privatfamilie; ci 
gezogen, Nadaufragen 
Weſt 26, Etrabe. 

Sefuct: Gute 
ganze ode, 2 
Nr, 

Gefudt: Frau jucht 
Str., 2. Hlat. 

Geſucht: Vier deutihe 7 
arbeit oder Etellen in 
gen Samstag oder 
2, Flat, 


gutes 


Bäckerla 
Sonntag. 


Geſucht: Frau mit diähri 
Zelle für Sausarbeit. 4454 8. 
Yards 375 


Abe. 


ſucht 


Geſucht: Deutſche t et 
einfach 


gemeine Hausarbeit; 
Wentworth Ave. 


Frau 
lann 


tell 


elle 
Tocheı 


. Gefuht: Gute Kleidermaderin 
Ihäftgung außer dem Haufe, 
Etr., 1. Flat. 


Geiudt: Gute 
Saloon. Virs, 


mür * 
1536 


Lunchlöchin wünſcht 


Ste 
Richter, 1916 N, Halited 


i 


' Gefudt: 
ihen, 
gen, 


Deutſche Franu ſucht Rläge zum Wa- 
Bügeln und R einmachen. Hat Empfehlun⸗ 
1634 Cleveland Ave. iria 


Gefudt: Dante, 25 


Ic Jabre, fucht Stelle, 
paar Stunden Abends 


ein 

zu arbeiten, 5 Abende in 

ber Woher. Schreibt und jpricht gut ‚engliid und 
Deutih. Anna Galligan, 1644 Wells Zir 

xhone: Lincoln 1977. frfa 

Geluct: Mädchen Furcht 
Leit, 747 Gardner Str, 


Stelle für Kücdenar 
dofria 


Stellungen fusen: Franen und Mäpdıen. 
(Anzeigen unter Diefer Aubrif 1 Cent das Wort) 


Gefuht: Frau, 29 Jahre, mit 3 Sabre altem 
Kind, fucht. Stelle für Sansarbeit, Lohn 83. Ber 
fönlid vorfpreden, Mıs, Oswald, „815 W, Elm 
Straße, Irla 


Geſucht: Erſter Aaſſe deutſche Köchin ſucht 
Stelle, 1842 Blue ZDeoland Abe., 8. — 
v 


Gelucht:- Mädchen, welhbes;engliih ipriht und 
Tchreibt, füuchht Stetlerdes Nadbmittags don 1 Ubr 
t Bedienung .des Telephons,’ oder irgend» 
ivelde Arbeit, Tel, Wellington 5985, 6ia*z 


— — — — 6 r — r e w— — 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Tüchtiges, ſtrebſames Ehepaar ſucht 
Sielung auf einer lleineren Farm mit Huhner⸗ 
zucht uñd Obitlultur für lürzere DBeit, um eptl, 
bis dabin Das betr, Antweien unter günftigen 
Bedingungen Täuflib oder padtweile au über» 
nchmen. Udr.: U 463 Abendpoit, ſaſo 


— — — — — — — — — — 
Finanziciles. 
(nitzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das W sort) 


> U 


Bu leiben gefudt: Auf erite 
Bauanleibe auf dverbeiferte Grundeigatum it 
Foreſt — ‚ von Bribatleuten bevorzugt, Yldres 
fit: 2,3 ‚1032 Beloit De. ‚ Soreit Barl. 

Auf zweiltödiges Brichba 
Semndale Wide, werden $ 
wünfdt, Wdr.: 9 355 Abendvoft. 

Brauchen Eic & Wir machen Ihnen 
ſort ein Darlehen und feine andere Perſon 
braucht etwas dabon zu Willen, Wir bebandeln 
2 ebrlib. $10.00 aufwärts auf Möbel oder 

Baler & Company, 105 28, Montoe 
Sır. Zimmer 501. Phone: Randolph 3208, 
da, Aimt 


Sppotbet, $! 3000 


eld? 


gr 
I. 


116 R, 2a 


. traemer & obn, 
Calle Straße, Euite 401402, 
— 8Bel! d— - 

auf Cbicago Grunde eigentum 
Binien und. geringen I 1 
Sppoibelen und Bonds 

au be rfaı ven, 


berleiben 
drigen 
te erite 
Polizen 


Geld au erleiben bon $500 bis 
Korb: und —J— ſſeitle Grundeigent 


Hhpothelen. Adr.: M. 506, 


Bünſchen Sie 
und Geld und beſorgen die Art 
miſſionen. eine Extras 
Arthur J. 
510—15 so 


’ U du 


su bauen? 


ih & Co. 


Dearbo 


uite 
— 


Brivatgelber auf zweite Hwpotheken zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
tum: leichte Zahlungen, mäſtige Raten, 
F. Plotte, 127 N. Dearborn Str., Zim 
mer 1444. 1101t* 

> Sabre im Gejdäf 
: find Baumeilter don 

Geld, 


Plabe. 

Aars 

—* u Soranichläge 
i j hicbard 


$2000 au verleiben « 


eite bevorzugt 


in Hbhpotbelen» 
an 


2001 Lawrence 


Für zuverläfſigſte Bedienung 
gelegenheiten wendet Euch 
Diden & Go, 


o 
Abe. 


2101,1j% 


Bu verlaufen: 
Summen bon $00 
Richard A. Ko, 25 
Abends: 555 Rorth 


Sphpotbelen in 
rei Baptere, 
earborn Cir., 7. 

Ede Xarrabee 
2214*4 


Beſte erſte 8* 
Jlur, 
Str, 


Abe 


18 Bant & Zr 
ımpanı 


t Ebicago er Grun 
tlaufſen. Rordoſtecke art umd 


Darlehen auf Grunde int, Küuf 
Bauftellen, Baudarleb⸗ ne vezialitat, 
oriige Bedienn 9.08 © 1 one & 


Phone: Randol *8 300, Monroe Sirake, 


was Ahr bauen wollt, 
u. was es toftet, ‚ohne 
gũtung. —— 
bauen ext 
Griahrung l 
704, 100 R. 


Sagt uns, 
irgendwe 
ind Plane, ohne Kto 
marnme Gebaud 

SL ion Gontrac 
Dearborn 


jabrige 
ling 60, immer 


Strabe, 


s Aerztliches. 
(Anzeigen umter dieier Nubrif 3 Cents das ort) 


Dr, Beth, erjabrener, bertraulicher 
Debandelt alle Frauenfranfbeiten, 
ammenfcule, Staatderamen 
Entbindungen an, 1176 
<üren fübl, don Dibilion, 


rat, 
leitet Seb 
sorbereitung ; nin 
Imaulee 


Abe. 
zel.: Tionroe x 


Kranke, welde die Rabrbeit über ihren 
vifien wollen, erbaltien genaue ärat 
ng nebſt Wlut: und Urin Analt 
Lenter Str., 2. Floor. 2vjakı 
nclevezg, 1443 ®. Mapdiflon Str, 
„rauen, bDeite - 
fultation Tre 


Möbel u. f. w. 
tubrif > Genis d 


5 


1f6*% 


vianoe m. .ıliiche SEN: 
(Ai zeigen ıunmier Dieier Kubril 2 Een 5 das Wo 


Streihbaf 


erlaufen, wegen 
$400 Gabinet Grand 
1214 N. Robeh Str, 


Aufbruch, 
Mahagoni 
nahe Diviſion 
doiriaf 
neu, mub verfauit 


trial 
eriter Sloor, dofrſa 


Riano, wie 
3 Boadwah, 


biano mit beſtem Ton. 195 


Lvons 

dant; 
ritant en 

dv fpart 

Sons Grand 

redaie Ave, und 21. Etr. 

522, 141d x 


ningers Pianos u. Plat 
ſt von Horner Piano 


vn. 


t Fionos 

Verlaufsprofite, 

er und lipriabt, 
Lawnd 


Shor 


erPianos; etb. 1850, 
berfau 


Co,, 549 Kortb Ave. 
i3ag*Xx 
| mn — — — — — — — — — — 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
nzeigen unter dieſer Rubrit 2 Et2. da& Sort ) 


Sur gefüll igen Beachtung! ser nod 
mwollene, getragene Anzüge braudt, für 
und Burihen, Tanıı bier billig laufen. 
fhafis-Anzüge bon 33 bis $5, fait ne: 
Ueberzieber, einzelne Eoats, Hoien, 
wiedrigen Kreifen, Sonntags bi 
Deutihes Geichäft., 5017 €, 
Stasi Store 


a 


ſchoöne 
Männer 
AMrT 
inter 
Weitem zu 
1 libr geöffnet, 
Haliteb Eırabe. 
Irir 


Möbel, Hanfgeräte = u. —N w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cenis das Wori) 


Su verfaufen: Möbel yon 5 Zimmern; Bar» 
gain; müffen jhnell verfauft werden. 665 Nortb 
Avbenue, binten. 


Mub bis.Montag verfaufen: Ofen und Möbel. 
2040 Elifton Adenue. 

Bu verlaufen: 
braudt, pafiend 
2obamf er. 1. 


töbel 
junges 


nur 6 Boden a 
Ebepaar, 182 


Neue WV 
fütr 
Flat, 


Zu ve rlaufe n: Ein 


Coud mit „Rab“, 
Flat, 


. 
* 
J 


runder Ekatı nmerticb umb 
1425 Glevbeland Mive., oberes 


Zu Guter Stodhoien, 
Nugs, 1625 Larrabee 

$10 nebmen Ebsimmertiic, 
Daldale Upc., 2. "lat, 


verlaufen: Möt 


berfauien: 
!pottdillig 


Toitete $ 


nayt ini > 4 
DoppelGasoſen m 


Brennern, für Refltaurant, ein Steamtal 
Reitaurant und Maffertan! mit Gashei 
Beſtern Yive., Barbierftube, 
i 


verlaufen 


'ingbeiten 
2 maſchine. 


venne, 


Bierde, Wagen, & Sun, Bügel ı u, ei w. 
(Anzeigen ımıer die! Nubri . ori) 


Su berfauien: 6 
neraeidirr, billia. 


Seddauf: 
Züngck 
Cichman, 


Telephon Diverſe 


) tanarienbögel, 


Rähmaichin en, Biencles ı 


iteben 
erid 


0zZ 


wo. 


erden; midi 
„Agenten berbc 
Adr.: M 502 
»eiralögeliub, A 
mi gutem 


ellerer, alleimite 
Einlommen, cevanael 
mwitnicht die Belannticaft 

fauberen, fvarfamen ält 

Wittfrau bon 45 
sS2000 Bermögnen, 
ion ımter müberen 
u 


bic Adr.: M 504 


zwecks 
Berhälmiſſen zu 
Abendvpoſt. 


Patentanwälte, 
(Anzeigen unter bie fer Rı ubrit 2 2 Cents das * 


ort) 


Erteile Auskunft über Patente: fleines 
Bud frei. Nobt. Klok, N. ©. Patent 
anwalt und med, ingenieur, 139 Norb 
Glarf Straüe, Zimmer 1705. 

Bap,bivlafun* 


' Klarf Strabr 


Berfönlices. 


(Anzeigen unter dDieler Rubrif 2 Gents das Wort) 
Painting, PBapering und Blafterin preis» 
wert, Galciminina $2 das Zimmer, Arbeit gas 
rantirt, 1849 Mobawf Str, Tel,: Lincoln 288, 
Kühe! Brof, Ubl’s aelhbidte, eriabrene Spe 
zialbebanolung:; Unterfubung frei. tämmbaare 
polfende Yöpfe geleriiat, Gefihtisveribönerung, 
rautfriliren wiw, Arau Ubl, 21 €, Ban Buren 
Hallted Straße, fafomodi 
Das GI bome-Made Haar Nemedbh Nr, 1 
ur SMmare je * J fillat eihuppen, ber» 
ndert das sen Haar» 
ir nut ı u 10T Di ut 
ne SsarDe ondern nur ne J ng i mar 
ich wieder r zitate om. 
oltag Srope iD ) bi bi. ir in 
len Bboleſale Han ı und bei der Fabrilan 
Frau 2248 Worb Salilted 


und 6212 &. 


Induftrie feit 
aubher dem 


ttena fann 
wderner <pegt 


Mozurt 
Tanwergnünen ieden 
Muiit von N. 


Halle, 
Sonntan Abend. 
Mei’ Orkheiter. 


ItIalon 


gebrauchte 
60. 123 
Sja,imiX 


Urterricht. 


Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Ce das Wort) 


niündbigung 


stapi 
andig 
Infer er 4 
j6jabriaer 
int Bud 


rer I ! 
und Tprect mit 
t V — 


irie 
garantirt, 
erdbic e 
igan 


Geſca i⸗ einrichtungen, 


Mairinerie uſw. 


ler dieſer Aubrilt 2 Cents das Vort) 


Zu vermieten. 


nise diefer Ru 


rmieten: Nleiner Store, 412 
incoln Ab 


Seller, geraumiger 
Ebeificld VWde, 1000 


Store in 
Diverſey 
ſaſo 


‚et bermieten: 

J age, an 

rimab. 

ı bermieten: 4 
Hand, Preis 
low tr, 


immer lat, modern, 
$16, Südiweited: 


in alte 
Orchard 
anlw 
ieten: Prachſwolle 7 Zimmer 1:-%Wob 
fenbeigu ng. Radautragen: 1 tortb 

fe Zigel Zir, friaio 


u bermielen: 4 ; 
1027 Montana tr, 


‚immer, Bad, $16; Bridbaus 
midola 


Flat, 3 Bimmer, Bad, 
Verbindung, $16, 3464 5 


bermielen: Sel 
zit; gule 


Hi 


eleitr, 


109 


. Zu Verne, 
(Anzelgen unter diefer Rubuif 2 CB, das Wort.) 


Zu vermieten: 2., 3. und 4, Stodwert 
des „Abenbpnit“-Bebäudes, 7223—225 
WB. Waihington Str,; are, heil und Inf- 
tig: Dampfbeizung. Näheres beim Ge: 
ihäftsführer der „Abenbpof “223-225 


®. Wafhington ‘rate. in®: 


1T7in*X 
3u "vermieten: b» 


19 49 
Ri mond 


6 Zimmerwohnung, $12, 
Str. 

u ‚be rınteten 
x 'arı 


: 4 Zimmer, Toilette, $i11. 162 


> 


‚ nabe 


Lincoln®Barf. 
lalon 


immer 
nier 


Ha ı& 
Miet Str. 

Du vermieten: Fünf Tleine 
erfragen 1 21 


zZimmer, 
r. Slore. 


Zu bermieten: 
Dafement, 3323 % 


Cottage mit 
Ave. 


7:3immer 
»amtiton 
lat (Br „modern, 
Wertitäite; fein für Zim 
Eir, Zelepbon: Auſtin 


Zimmer 
und 


LXale 


neue Stored an Trandier-Ede, paſ⸗ 

derei, Ge und 10c Store fo. — 
Belmont Abenue. ſaſonmo 
und 4 Zimmer SFlats, mit 
1758—60 Larrabee Str. ſaſon 


mieten: 3 
iS $ı11, 


geimieiet 
Flat Brid 
Wobnzimmer, 
eleftrifiches 
Block nach zwet 
Zelosth, 
N, Weltern de, 


30ojaiwE£ 


Stonzellionen, Wenn jebt 
zweites Flat in em 2 
Simmer in jedem lat, 
Schlafzimmer und Bad 
Mard und Bord, 1 
su, I m, 


ddiſon Str, 801 


„810. 
Ammer, 


rmieten: Reſtaurant, 
Gelegenheit 
billiae 


Zimmer g 
Armitage, 5 $10, 
gegenüber Buf ® 
fe Die  tiprigen 
Beler ‚wer 
tränfen. 

N, Glarf 


1 nele 
iffton an Ge 


g ıte age für 
ben Bäderei 
stonlurrens; deutiche 
2 ıtag, oder Abos, 
berich Barlwan. 


ftiafon 


und 


Simmer und Board. 


en unter dieſer Rubrif 2 


Cents das Wort) 

Damen, tags» 
möblirtes im 
nüßigem Preiſe. 


rmieten: Kin oder 
Ihuftiar nden 
i üchenbe I 

tilton Abe. 


wei 
Ihönes 


mer an 


Herr en, 


Sibich möblirtes Zimmer an 1 
mit oder obne Board. 3413 
Telepbon: Belmont 1246. 

jafon 


5 mer, ge⸗ 


Front Beitzimmer, mi 

esimmer, feparater Ein 

n Herrn mit oder obne Board, 
bourn Yive., Ede Nortb Uve,, 1. Etod. 
Boarders in deutfch- ungariiher fra 
Elhvbourn be. fafoır 
in deutidh-iumgariiher 
Herren oder Damen 


tders Ts 
mit 
ſaſon 


ut Heimt 
udbolpb Stlein. 


Freunde 


1741 


wei . fuden ‚ein 
uzimm bei anſtandiger 


uperior Ztrabe, 


ſchön möbli 
Frau. 


fleine3 Zimmer, 
nn ‘ 
zimmer, Dampfbeiaung 
[ mit Board, nabe Yın 
2114 hudſon 


oder 
en Dad 


Boarders „berl ang beis 


St ving 


wel 

bat, 140 u 
Warmes immer awei Herren 

naar, Board, imenn gemwinjct, bei 
N, Elarf Eir., 8, Flat, Zel.: 


oder Ehes 
ittitau. 
ellington 
te möblirte3 
$2 die W ** 


Sinuner, groß, Dampfbet- 
637 Bebfter Ape,, 3. Flat. 


zung, 
Frontzimmer, 
Str. fafomo 


mit oder 


il vermiet ohne 


Schöne 
shaltung. 


‚immer, 
1711 = 


te Zimmer, 1754 Nord 
coln Barf, 30ja1mX 


fhönes Front 


Bad, jeparatcı Gin 


mer an 
aapünicht; 
ond Blac 


taimmmer, eleftriiches 
utſch⸗Ameril 


laner. 


d I im ullerer 


zit. 


Herr, 461 
Sedgw latoıdo 
u v zıniet n: Un einen oder 
Ice undlich möblirtes 
ıhenb en J ung; beſte 

. E Flat. 


wei Herren oder 
Zimmer, auch mit 


Jabrgelegenbeiten, &65 


baat, 


Doppel 
billig 
didoſa 


oder 
alter, 


leihte Sausbali 


s1.50 aufiwaı 


ing, 


diſa 

einſtehe Frau, warme 
leichte Haushaltung. 1990 
miſa 


ine Zimmer. 10 


1606 


Bimmer, Furnace⸗ 
Bbone, S2,00 2119 
er Ave. Irta 
blirtes Zimmer mit 
icago Ave, md Robeh Str, 
sinceiter Ave,, 1. Slat. 


Board, 
Cars 
Ira 


it bermieten: Zimmer in modernem 
Apartment, gegenüber Lincoln Barf; 
beisung: eleftriihbes Licht; $2.50 ; 
gewünidt. 1914 N. Elarl Str, 1. 


PBribats 
Dampf» 
Board went 
Apartment 

mifrſa 


— — —— ——— 


Zu mieten geſucht. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das? Sort) 


1 leeres 
bei 
dvoſt. 


u mieten geſucht: 
anftindigen rau 
Hdr.: Kt 806 U den 


Zimmer bon einer 
Leuten obne Kinder, 


—— — — 


In mieten aefucht: Ein Sommerreiort bon 20 
— 0 Bimmer, 50—100 Meilen bon Ebicago: 
nabe Auto-Strabe; wenn inöglih mit Feiner 
Bor, oder ein quite Noadbaus an einer: guten 
Autofiraie. Mdr.: E 198 Mbenbhof 


Geſchã * 
tAngetgen umer dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu derfanfen: Gutgebender Butcherſhop in 
*— polniſcher Nachbarſchaft. 1848 Auguſta 
Strake, 


Su derfaufen: Alt etablirte Grocery, Delifat- 
eilen, Candy, Bigarren» und Taballaden; $22 
tete mit Wobnztmmern; feine Firtures. 1717 
Gieveland Ave, ſaſo 


Zu verfaufen: 


Beitichriften, Spielzeug, Eoniferc» 
tlonerb, Zeitungen; täglihe Berläufe durch— 
jonittlih $50: 3 Xüren bon Edgewater Hoc): 
babnitation; Miete $34; Heizung. 1124 Bryn 
Mawr Abe, 

Zu verlaufen: Gin autgebendes 
halt ‚mit allen Wuritmaichinen, 
mei neue Fleifhiwnanen, 
Räucherbaus,. Balement, gute 
beriaufde e3 aub für aute 
Adrefie: M, 527 Abendpoit. 


Sleifcherge: 
Eismaſchine, 
Caſhregiſter, gutes 
Geſchäftsſtraße, 
Wislonſinſarm. 
ſaſo 
verlaufen 
ige Xeute, 
2, Etod, 


Päderei, ehr 
Nachzufragen, 


guter Bla für 


ou 


Norbdieite Belitatefien Sro cer 
in Nachbarſchaft. 1000 Dayton 

Zu verlaufen: Slottgebender 
fer-@de, mit 10 möbl 3 
aen505 Fullerton Barhıvah, 

oominabaus billig zu 
Dampfbeizung, Einte omm en $3 25, f 
$140, 68 8 . talo 


nEcke 


negde, 


einzige 
talon 


Candym 
verlau 
eginnt im 


Völlig ausgeit atteter Sandy Etore zu 
: mnh berichleudern; Be l 
312 Aſhl land Abe. 


verle beſte Lage 

Hauptitra l 

bt an Han 
Waulegan, 

abe Fabrilen. — 

ſaſon 

;_Nordfeite; nu 

inte st al daft. Adr.: AU 448 Abendvpoſt. ſaſon 

ezrei, ſchöner Laden, 

dermieten; 530. 


tingbaus; e3 brin 
Einfommen; cbrlide Bebandlung 
Bimmer, freie Hei 


Kauft ein Noon gt ein fichberc3 
garantirt 
izung uperior Str. Eins 
5300 monatlich; auf Abzablung; billia. 
24 Dimmer, Miete $95; € $230; jebts an, 
16 Simmer, guter Plak; $ ızahl. genügt. 
10 Zimmer, gutes Au 3fommen, bil für $32 
Mauce YIndere; große u, El ne; Del 
Neitsurants eic, Zange, 704 


wu rien, 
sarborn Str 
. al? 
3u verfanfen: Saloon, Gde, auter alter 
Pla, anter Waarenvorrat, Kizens bezahlt 
bis 1. Mai, $40 tägliche Einnahme garan 
tirt, 10 möblirte Zimmer, alle beiett. Bil- 
lig, wenn fofort nenommen. Offerten aut 


Kt. 958, Abendpoit. didofafo 


Zu berfaufen: ‚Gut 
egen Berlaffen ber 
Ahbourn Avenue. 


aebend 
Etadt, Us 
didofa 

verfeufen: Ein Thönes, au 
t Avon beile Xage; 


mingbaus, 
sche fort von Chicago, VWIdr.: ön 


zablendes 12 
yerfauie bDils 
517 Abpoit, 

trtialo 


jviL DD 


Yeihüfte Taufen 
) berirauens sboll 


will, 
ts⸗Agen⸗ 
Zelepbon: 
29jalımX 
in großer 
etablirfer 
bis felbs 
Glarl Str, 
friafo 


Rorbfeite © Delifatellen und Grocerh, 
Flat und Haushalt-Nahbarichaft, alt 
autzabl ender Blaß. Lehre Käufer ar, 
flandig. Neichte Ubzahlumgen, 2308 X. 


ertan fen: “Billig, 


un * hnır 
be Buchaı 


ativunery 
Korth Ave, 
tria 

Caſh Groc Market, fſei— 
en richtigen Mann, Mdr.: E 
dofria 
Store 
Nach zufragen 


Sjaniw& 


Zigarren, 


241 W. 


diung. 


— Grocery 


ſen 
Nachbar! 


Su berfaufen: 10 Bimr 
Ypottbillig. 109 yuron 


Zu verlauien: 


Geidhäftsteilhaber. 
(Anz zeigen unter diefer 20 


Yubrif 2 Ei. 


Rariner Junger Manı, 
Heren oder Dame mit etw 

finumg eines 
BUV5 Abendpoft, 

Berlangt; Eine tüchtige Geſchäftsfrau, 
bängig, als Teilhaberin für Saloı oder 
merreſortgeſchaft; etwas Kapital erwünſcht; 
gute 
poit. 


das Wort.) 


unab⸗ 
Som⸗— 
habe 
Erfahrung in beiden. Adr.: A 428 Abend⸗ 
ſaſon 


Bartner dverlangt mit 5600 zum Anlauf meines 
balb en Anteil in gut etablirtem Real-Eitates 
Geſchaft, zur Beiorgung der Dffice und das 
Gelhäft zu erlernen. Adr.: A 406 Abendpoit, 

26ja1m& 


EEE 


erg 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 


FredPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Ale Redtsiadıen prompt beiorat. Prakti— 
sirt in allen Gr" Iten. Rat frei. 127M. 

Tearborn Str, Zimmer 1444. 1b" X 


sanmwal 
ge führt. 
— Erbſchaften 
übera! rchgeſeßt. Löhne 
Abſtral nirt, Belte Ems 
Harris Truſt Bldg. 7ap*X 
gelebt; 
North 
oder 
22 ag* € 


Albert A. era rt, Rec X 
Brozeiie in allen Gericht: dien 
techisgeichäfte beiten 

a Anſpruche 

lollettirt. 

ungen. 520 
yeiiher! 

nf jten m 
— 

Morgens vor 
ſchangariſcher 
209 Yarrabec 


20le0 


.00, 


„Deu Notar. Nat 
frei. 283i141wæ* 


Gefunden und Verloren. 
(Enzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das U Sort) 


Goldene llhbr 
und Sighland Rarf 


r 
ark. 
Phone:Monroe 


ren 
oren: 
cago 


nung. 


Grundeigentum und Hänfer. 


( numter diefer Aubril 2 Gent3 das Wort) 


litzeige 


Norvicitc. 
: 1443 Georg 
e Zimmer Fram 
George Str., Eottane u 
Baumann, Yincoln 


055 


SION, Maribfield Me, 
ernes Frame, * 
Brick« binter 8° ‚Diet e 


mod 
und 


incol 


lr de 


binien: 


065 


ranie 


Paar laufen modernes 
tegebände auf Annfreibafemeı 
immer, 50 Zub Lot, Mi 
Freis $5200. 
Srant Be, 3934 


Scober Bargal lebeı 
ldanlage Frame 
Aimmer Flats breis $45U0; 
jahrlich, nahe Wrightwoo 
Srant d, 59% (. Ko 


3⸗töcliges 
1 mmer 
nahe 


dernes Brick Flatgebände, 
Flats, Miete 8864: 
Diverjey. Torpe, 2360 Lincoln Ave, 
famomi 
modernes 2—6 Zim 
Hhpotbef S2000; billige 
Baar. Torve, pe. 


ſaſomo 


Nerfaufe oder bertauiche 
> Brid — 
und $1800 


350 


Zimmer 
str., Sbr 1000; nehme 
billige Lot. 2360 Lincoln Abe. 
famodg 


nabe 


ttaufche modernes 
ba Str.: SHhpotbef $2500; 
Baar und billige Lot, Torpe, 


Bridgebäude, 
nehme 32000 
2360 Lincoln Ave, 
fadiir 


3·Ilaut 


Zu vertauſchen: 839000, ſchuldenfreies 
Ylnmer Brid Apartmentgebäude, Lot 37% 
Wünfce 6 oder 9 Apartment Gebäude, 
oder Zentralbeizung, nicht über $20,000, 
Heim, 3148 N, Aſhland Ade. ſaſo 


Baufte len auf 
Wünſche Hauseigentum. 
Albland Ave, faio 
Zu berfaufen: 3-6 Simmer Flat, VBafement, 
Attic, Brid: Preis $5400; nötig $1500. F 
tuedel, 602 North Abe. 30ja1w* 
gu verfaufen: Kleiner Laden mit Stall: 

Sheffield Avenue. 1000 Piverich PBarkıvan. 
ſaſon 

Zimmer Steinfrontbaus 
Heißlwarferheigung; eleltriſches 
7000. 1936 Lincoln be. nabe vVark. 


zit vertanicen: Mehrere ihöne 
der Nerbieite, undBaar, 
John Heim, 3148 N. 


on 


an 


Bu dverfaufen: 12 
mit Garage; 
Kit: 


Grundeigenium und Hänfer, 
(Anzeigen unter‘ diefer Nubrit 2 Et8. das Wort.) 


Norvieite. 


Ein grober Bargain, Wiitive 

3:ftödiges Brid und Frame, 
d —Zimmer Flats, alle Verbeſſe⸗ 
rungen, in gutem Zuftand; nur $5800, Miete 
558 den Monat. George ir., 2% Blod3 bon 
Sohbabnitation. John Bobel, 3430 South⸗ 
port Avenue. ſafo 
$25 monatlich lau⸗ 
Stetnfront, 5 und 6 

Finiſh- Zerlleidung 
Taltes U Waſſer; Preis 


Zu verlaufen: 


verläßt die Stadt, 
2 und 1 


2—6 


E Spezialverfa uf! 
fen 2: lat Bride 
Simmer, Birfe 
Bad, Gas, 
$4650 


$%750 Baar, 
ebäͤude, 
Mahagoni 
heißes unñd 
Zelosth, 


1905 Belmont Ave. 


otatwæ 


6 Zimmer Brick⸗Co ottage, mo⸗ 
ng; bobes Baſement, Birle Maha 
ing; gepflaſterte Straße; Umgegend 
Aſhland und Lincoln Ave, 32875; $200 
mebr Baar, $15 monatlich. 
Sstılliam Jelosty, 1905 Belmont Ave 
Soja? 


eleftriiches Licht 
Hartholzverkleidung, But: 
u. Kaltwafferverbindungen, Screens, 
suß Lot; 2 Blods zur Domntomm 
Johbahı, $5450. $500 Baar, 


Brick ge büude, 
ubböden, 


2: slat 
Eichenholz⸗F 
Heiß 


teues 


1905 Belmont Abe, 


301414w* 
Brick, d und 5 Zimmer, 
rationen, Hartholz-Fußböden 
ens, elektriſches icht; 
30 Fuß Lot, 8730 
natlich : 
Stdn, 2359 Addilon Str, 
Graceland 4579 


Con⸗ 


J 


— E 


Jahre ges 
Hartbolas 
Gas, heißes 
Straße; $3200; 


Bargain! 2-Slat, fünf 
baut, 6 große Zi t in tedem Flat. 
Berklleidun nd >; böven, Bad, 
und Taltes aiterte 
s7u0 Naaı { 


Saal 


Billiam 3elosty, 1905 Belmont Abe. 


30ia1w2* 


Zu ve tlauf ! Ein 
Steinfront, 6 Zimmer 
und Dfenbeizung; 6 Fahr 
Framegebäude hir nen, 
811,000, Mortgage 
Sheridan Expr 
Straße. 


Sitödiges 
in je der 


Bridgedäuder 
Wohnung, Waffer 
alt. 10 Zimmer 
Jüafferbeizung; Preis 
55000; 4 Jahre, 5%: nabe 
ßzſtation. Wagner, 3828 Ssgood 
ſami 

Afhi and Ave., nahe Wolfram 
Str., mebrere 4 und 5 Zimmer Cottages, Be 
ment? N Val, gepflaiterte Straßen, Preiſe 8 
bi3 $2500, Gebr leichte Bedingungen U, 
— Ei &o., 179% Bafhington Str. 

Sehr Billig! Modernes, neueres eitöd, Brida 
gebaude; 5 und 6 Zimmer; nur $5500; nördlich 
gelegen, —DScar!—Sjetti, 2411 Lincoln ve, 
midofriz 


Bafement, Atticz 


2411 Lincoln Avenue. 
midorria 


Sramegebüude, nahe North Abe,, 
Zuſtand, jährlihe Miete $672; nur 
Ssiylat Brid, 6 Zimmer, breite Lot, nahe 
Genter, paifend gelegen für Semand, der Ge» 
trauch maden fönnte bom binteren Xeil de3 
Bauplaßes, $6800, Niedlihes Brid-Heim, $3800; 
ebenfall3 10 Zimmer Haus, nur $2600, Baufch, 
2046 Dahton } 23ja1we 


— 


Zu vert an ufen : 


4:4 Zimmer, Toilet3, 
‚ nur $4850 
Sojetti, 


Brid- und 
in gutem 


on 
2:00, 


Norbweitieite 


wdere unfer Gteinftont Bridgebüude, 
2 Slats, 6 u. 6 Zimmer, an gepflafterter Straße 
und bezahlt, elektr. Licht, Eihenbolg-Berkleidung, 
Gonfoles, Ehina-Elojels, Line D-Wall im Ch 
zimmer, Heißwaſſerheizung Steinſtufen und 
Porches. Dies gehört zwei Schwägern und we— 
gen Zwiſtigleiten in den Familten wollen fie 
tiefes Gebäude, das $7500 wert Äilt, verlaufen 
für 56400. Anaufraaen: 3435 W, Chicago Ave, 
Bhone: Garfield 7765. ſaſo 


— 


Verſchle 


Bertaufhe 7 Zimmer Brich Cottage, 82700, 

ſür 2Slat Brickhaus. Riefenberg & Untes, 
3257 Belmont Avbe. 

Ju derfaufen: 
Concrete Zaſement. 
Waſſer, Badewanne, 
pflaitert ınd bezablt: 


Bargain, Zimmer-Haus; 

Boden, heißes und laltes 
China Cloſet. Straße ge— 
$2600; zweiſtöckige Haãn⸗ 
fer, 4-=, und 6-Zimmerwohnungen, $5109 
aufwärt2; Icidhte Zahlungen. Dtto DPobrotb, 
1 0 Irving Park Boulevard, tabe Kedzie !Ive, 
Ade., nabe Hamlir, 
Flats, 4 Zimmer jedes; 
Dfenhbeigung; Miete $480. 
Leichte Bedingungen. U. Holinger 
Baſhington Straße. ja* 


— 


fünf 


Zu berfaufen: Hu mboldt 
t Sramehaus, 3 
fi onfretZsumdament, 
Preis 34500. 
so. 179 


verfaufen: Vom Baumeiiter, elegante 2 
4-lat Bridgebäude, modern, Bargain, 
und 2440 2. Koſtner Ave., Bargainpreis. 
nahe neuer Ben Ave. Carlinie, Spredt box 
am Blate oder telephonirt: Belmont 3622, 
Am Sonntag geöffnet, 1708, fajoı* 
1 50.00 Anzablung 
$10.00 monatlich 
und Binfen Taufen eine 5 Zimmer „Quetell“ 
Brid-KEottage; Eichenbols Fut ßzbdden und Verklei⸗ 
dung. Kontretbaſement. Alles modern. 
8200. 00 Anzahlung 
$14.00 monatlich 
und Binien Taufen ein 6 Zimmer „Bueteil* 
Prid=Bungalomw, breite Lot; alles modern, 
Bm. Buetell 
4101 Sullerton Ave, 2201 NR, Koftner Abe 
140* 


@üpdieite, 
Achtung! 


Hebt Euer Geld von Ler Bank mit 39;= \ 


tiger Zinsfufanlage, wenn Gud 10% ge= 
fichert find bei Anlauf eines unierer 
neuen 5 und 6 Zimmer Briehäuier, mit 
allen nenen Einrichtungen verichen. Nahe 
zwei Carlinien. 59. und S. Maplewood 
Ave. (3 Block weſtlich von Weſtern Ave.). 
Leichte Abzahlungen, billiger Zinsfuß. 
Eigentümer am Platz. 5937 Maplevood 
Ave. B. Tinkert Söhne. Haupt— 
office: 4810 Weit 22. Straße. 


6iaimtt 
5.5 und 5 u. 6 Bin“ 
Konlretfundament, Benients 
abet aepflaitert und bezahlt. 
heraus und überzeugt Euch. 
Carl A. Carlſon, 
Süd 48. Ave., nahe 22 


2 


Neue 2-Flat Gebäude, 
alles modern; 
Fußboden; 
Kommt 


2126 


Zu verlaufen: Zweiſtöckiges 
mer, 33900. 3334 Biſhop 
Agent, 5210 ©. i Laflin Str. 


Gebäude, 12 Zins 
Auguft Berfe, 
dofriz 


Sir, 


vVvorſtãdte. 
Kaıf, nahe d deutſcher H 
immer Bungalow, Waſſerheizung, Lot 
84 600, und ef zn $750, 
Nerchbrodt, 11 S. E clid Ave. 


Au be rau fen: Dal 


—— — — 


— — 
iſt beſſer, als ein Heim zu 
in und zu 

denn man nicht mehr 

kbſt werden 2—3 Ernten 

Meilen von der Stadt, Ber Ucre $5 Unzablung, 
1 2103 ablı umg, monatlib. Näbere Auskunft bet 

51 Montana tr, nabe Fullerton Ave. 

ſaſon 


gründen ir 
ſorgen fürs Al— 
arbeiten fann? Das 
jährlich erreicht. 4 


f + Zamiten 
aJel zomitcl 


18 Acres 
Buſch; 


je or 
CI» 


Fruchtfarm in 7 
nahe dem Lale. A. 


nt 
ni 
R 
oner V 
Box 52 


verlaufen: 80 feines Farmland in 
eſiedeltem Counth nabe Saginaw, Michigan. 
r gute Schulen, gı ıte Landjtrabeır 
Ein Yargain, 3. I. Killeen, 


Duojaf 


Older 


der in 

zlorida. Feines 
Gutes Wafier; 
Killeen, 139 €, 


Zu verl⸗ iunfen: 2 
hoben 2 

und 
ein 


Haus, 
nabe Sc 
Ontario 


Nebengebäuk u; 
Pargain,. 3.5 


u a 


Zu vertaufen: >: Gute Sarmen, grob 
tlein, in linois, Mi chigan, Indiana oder 

N a ul se artte, Hinsdale, SI. 
25jala* 

et Grund, 
Adr.:R 31 Abdpoit, 
mola 


100 Acres; au 


zu berinieten, 
Klima in Amerifa. 


tpadte gegen Zablung der Eteuern, $20 
per Jabr, SO Ader stonfin Farm mit Ha 
Ctall u. |. w., 15 Ader gellärt: 5 Ader ur 
Pflug; Reit : Sartbolz Waldung. E. * Man 
2610 Weſt 59, Sir, friafon 

Freie Eiſenba bn fahrt für Käu fer, nüdite 
Erfurfion am 2. Fchruar nad) Mobile, Wla., 

Obftaärten und Sarmländereien, niedrige Breife, 
Kite Abzahli ingen 


g, derl jerte 80 Ad 
Ibeiten fhreibt an ar 
Kon 1e, ) 

Bu verkaufen: Acres fein 
cres geflärt, mürber Lebmboden, 
Aiderfront, $25_ per Nere, 

J. P. Folk, 1943 Grace 
Verſchiedenes. 

Vertauſche Geſe Lot für Tleine Yarın, 
Scifert, 3407 Belmont ®Ibe, 

Habe ein 3-itödiges neues 3 lat Bridgebäude 
für eine Yarın zu bertaufden. GChas, Sclote. 
2007 Irving Part Bldd. dofaſo 


160 
—— 
äbige Adzahlungen. 

1403” 


faio 


Wenn Ihr eine Farın oder Chicago Grund- 
eigentum verlaufen oder bertaufgen wollt, fo 
febt Ebad. Shlote & Eo, 2007 Irving 
‘Bart Blvd., Simmer 2. 11il, fafonmi” 


Habe jähuldenfreie Farm, tauſche file Saus in 
Ebicagao. Optiler, 625 North Abe, miſa 
— — — — — 

Wenn Ahr Grundeigentum Laufen, derfaufen 
oder dertaufchen wollt, gebt zu U, Kint, 2 22.2 B 


Nora Yo, bei Wiilmauker Une 


. 


> 


= 





Nordweitieite Sparer 


Wir laden Euch; ein, ein Sparkonto in diefer Banf mit $1.00 oder mehr 
su eröfinen, CS ift nicht die Frage, mit wie viel Ahr beginnt. Die wichtige 
Sadıe ift, jest mit dem Geldiparen zu beninnen und dabei zu bleiben. Wir 
bezahlen drei Brozent Zinfen. Wir bieten End die nanze Sicherheit ud Ein- 
richtung einer antgeleiteten Staatsbanf mit reichlich Kapital und Neberichuf 
und unter Clearing Honfe Auffiht. Uniere beaueme Lage und nünft'nen Ge- 


ihäftsitunden eriparen Euch Zeit und Geld, Spar - Departement Montags 
und Samstags offen bis 8 Uhr Abends, 


North West State Bank 


Kapital S300,000,.00 
Heberichufz (erhöht auf) S50,000.00 


Milwaukee und North Avenues 


Gde Roben Str, 


* Lokalbericht. 
Beſle Sicherheil auf Erden 
iſt die Erde ſelbſt. 

Bringt Euch Euer ern nict, od 
| —— 6 6 Prozent? zo. 88 


Die Borwahl am 23. Februar ift io 
| wichtig, wie die jpätere Hauptwahl. Wer 
| fich vor der leßten Serbitwahl nicht reni 

itriren lich, muß Dies am nächſten Diens 
tag, dem cinzinen Neniitrirungstan, 
nachholen, andernfalls fann er in ver 
| Borwahl nicht ftimmen, 
| ——--1+°0 
Ssenfeits von Gut und Böje, 


er u. ın 


Wir Cignen nnd viiceriren das 
Eure Beachtung, 
Bet. 52000 
Kot, 


solgende für 
falis nicht vorber verlauft: 
F. 6° Ter t. 5 —3. Ist, 85.000 
25009 3 

300 Ainst 


6000 Ainer 


6.500 
1,000 


Bet. 7,000 


In einem angeblich durch Not ver 
urjachten Anfalle von Schmwermut 
machte gejtern der Kunjtmaler Jacob 
Barends in feinem Zimmer der von 
zrau Mabel %. Dodge 
Herberge Nr. 27T N. La 
nahdem er die Riten der Tür und 

Zeitungspapier verſtopft 


Fenſter mit 
Leben mittels Leuchtga 


hatte, ſeinem 

ſes ein Ende. In einem Abſchied 
ſchreiben bat er wegen der „ſchreckli 
um Berzeihung und erıud 


chen Tat“ 
D. Visboon Verſtegen, 
von 


Niederlande, 
Kenntniß zu ſetzen. 


— — e ww 
Abſorbirungsmethode gegen 
Sämorrhoiden, 


Venn Ihr an blutenden, 
2 
blinden oder vorſtehenden Hämorrhoiden 
leidet, erſuche ich Euch, um cine freie 
Probe meiner Ublorbirungsmetbode zu 
fchreiben, melde die Wundbeit, Entzün 
dung und Seidiwüre ſchnell vejeitint, 
ven eamerz und Krritation abjorbirt, die 
Edel un gen —— die angefchtv: ) 
lenen Blu tgef fäße geſundet und das 
ſchwinden der Hämorrhoiden herbeiführt 
Abſolut ſicher. Kein Meſſer, keine Gefahr. 
Steine folgenden jchlechte Wirkungen. Au 
genbl ne Linderung garantirt. Merbü 
tet nervöfe Zu ſammenbruch, Fiſteln und 
in nbeilbare. "sirantbeiten, indem ſie Cure 
Hämorrhoiden jett heilt. Schickt kein 
Ein [ — Geld, ſondern erz zählt anderen von dieſer 
Euch nichts und mag das Mittel fein, Offerte. (Dies it fein EC. DO. Ri a 
Euch jahrelange Xceben und Geld zu Empf * - 
erivaren, Meine Behandlung ift unge⸗ ehlung von irgend einem Etaat der 
fäbrlih md fihher, Ich bebandle Eud Union geliefert. Schreibt beste nach dicher 
generöjen freien Probe, mit vallen Ans 


inlih, bis acheilt 
weiſr ingen, an Mirs. m. Summers, Mn 


R Roniultation frei. 
cr —* mden’ Tü aglic p von 9 biß 8 libr, N VBor 
R & 1, Notre Dame, And. 


ind Freitags von g 
ormi 7 Uber Abends. 
Eonntags von 9 bis 12 Uhr. 


Dr. Weintraub 


Teutiher Spezialarst, RE TE" 
Randolph Etr,, Ehe N. Drarborn, Voulebard, 
zweiter Floor. ord 


Obige 
U nur ein 
eil 


Dffen Diens- 
tag nnd 
Samstag 
Abends, 


Legt Euer 
Geld in 
nnierex 
Bant an. 


Salle Str,, 


Geid zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
ounſtiaſten Bedingungen. 
Vorzügliche erſte Hypotheken 


zu 5% bis 65 Zinſen ſtets an Hand. 


A. Holinger & Co. (In.) 


Euite 201-205, 170 ®. ® Waſhington Str. 
Zelevbon 1101 Main 011: mo 


te, 
Dortrecht, 
jeinem Ableben in 


judenden, 


Sn den lebten 21 
Rrari auf die £ 
Stranibeiten beid 

‚eit babe ih tauie 

immter iränler mı 
Nadläffigleit oder unmi 
Dbandlunga, behandelt und "geheilt. 


Spezielle und geheime 
Männer: srantheiten 


darunter Chwäde, utbergiit 
tens, Blalens ı P: 

jährige Erfabzsun: ge 

tie, dab Euer all d ie wiſſe 
und modernſte Behandlung ce chi lt, 


Na 
Wer 
er 
he r|y 


ına, 


Nies 


— — — — ——— — — — — 


Sofers Salle, 


Trobdem Hofers 25 Montrofe 
Cde Harding und ı Sram 
Mve., erit dor einem Nabre eröffnet 
tde, to 18 Sie fchon zu einem der be 
ebteſten Vergnügung und Erholungs 
abe auf der Nordweitfeite aeivorden. 
Der Belißer, Nofeph Ho fer vorteilbaft be 
tannt als der f Wirt der „Tiroler 
bänder, direft von der Fabrif en Eu. | Heimat“, bat vorzünliche Tiroler Sänger 
Etrump!, Knielänge,D 25 yagirt, die heute Abend und morac 
Nachmittag und Abend konzertiren, und 


Seide. 
1 | : ! 
«dd | in den Par iſen wird flott getanzt. Die 


Etrumpf, Antelänge, 
er un v actaı Die 
En bielen alten Stammgäjte von der Nort 
| !Ipe. jind dem „Hofı 


ct Motu 
er Seppl*“ treu 

Il ınlaı 

I bireben und 

Yarat 

Yolal 


fühlen tıch ın feinen 
nd zu Haute, 


Halle, 31 


7 


1 1n 
wis 


36 ©. 


you 
ellTdidofa® | I 
- pi 


Summuftrümpfe, Bandagen, Brud)s 


ruhere 


ar 
ı cal 7 


ac 
ı neuen 
augenicheinlich ebenio gemütlich 
mie ını alten 


— —— — 


Bei' un Wurz uſepp. 


Lennart, 


Paı: — 


Bir fabrisiren über 100 Sorten Bruhhander, | .. tzarderl weht, 
ein gut paiicendes für jeden. dd gemütlich beim 


„Eriahrene Yandasiften — audı für Damen. N 15 W, Mortb Move 
Difen täglıh von 9 Borm, bis 7 Uber Abenbs. ng Der Mı 
Eonr ta 98 von 9 bis 12 Uhr 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave, 


Ede Ghicago Ave. 
6. Sted — Nehmt Elcevator, 


Wenns ©] 


Doppelt Wurz'nſepp, 
und beim Ge 
ngbögel, die fich, 
allabendlich, 

Nachmitta as 

nahezu 12 
Yipieltruppe 

» boren lich, 

gefund 
deren 


L 
nmertaler © 
u Steblen boc, Dort 

Ar si bören 
dJabren 

dieſer 

eine 
en, als ge— 

Nepertotre 
es iſt, daß ſie in jeder 

ſtändig neuen Pro— 
Wenn der 
jeder Zeit ein 


undermild“ iſt, 


fa® 


ortpopädif eApparate 


Künſtliche Gliedmaße — > 1 
Bein-Skhienen — | "am es nortut, lan er auc recht 
| werden, jo geben jeine M 
Weradehaiter » Koriets | doch gruen — rt * ae 
nad) Syitem Helling. — | Min Küche iſt ſtadtberühmt. 
Geſtutzt auf unſere lang⸗ —— 
jährige Tätigfeit in dieler — 
Branche, find wir in der * Ertra PBale Pilfener und „Bai- 
Lage, eine Arbeit zu leiiten, | rifc * reine Malzbiere der Conrad 
+ q — s > £ 
melde dem Kranfen zum | Seipp Brewing Co., in Srlafchen und 
Segen gereicht. — lnijer Faff ehr * — 
Unternehmen ſtebt iniet Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 8609. 
unſerer perfönlichen fach⸗ — — — 
manniſchen Leitung. Edelwein Pavillon. 
WOLFERTZCO. —— 
Geo. Vognert. Manager. In dieſem Erfri ich 
In dieſer J 1 
154 Nord 6. Avenue, id Clybourn Ave. bei 
nahbe Randolph Str. a Gemütlichkeit. 
Au Gonntand ton 9 Dis 12 Ubr offen, 
gr Auch Ange 


Geſangskomiker 
—V :. eu: 


e3, Na3 Rubli 


eben 
denn 
ori antig 


und Biere 


ein, und ſeine 


chener 


igslotal an North 
rrſcht wied die 
beliebte Wienet 
Pe iwner verſteht 
deiterkeit zu ver 
lo Lipp pich wei ß mit ſei 

chörer zu feſ 
ſten“ leiſten 
An neue Mi 
an | Feppi 


* 

Der 
uſtav 
tum in 


Ute 


(5) 


Abſolut geheilt durch 
ESchrages Rheumatie Cure. 
Biele Jahre un Mar Harraſſer, 


lungen. Keine Sebi A n der ganzen Wel auftreten. 
erlauft. Die (al mite ı 


* 
‚Tl, 
Yıaı 

‚Yiederfänger u 


inden 


tungen fi 
merdtan itatt. 
hu In beit tebend. — 


Rheumatismus und übe ilung tor — — 
SCHRAGES SI. 000 000 SURE 2 


Urgemurlich nt es ın 
Clark Etr. und Webiter Ave... Ghicaoe. vofal auf Ay N 
ot22dofadt® | ke r 


man itet3 dort, 

| bei Mnfif und Vorträgen qut unterbalten 
kann; auch am Familien abend, welcher 
an jedem Donnersta ag ſtattfindet, amüſirt 
man ſich aufs Beſte. Sonnt ag Abend 
um 7 Uhr wird die neue Rolle „Am Ernte 
Urlaub“ zum eriten Male in Chicago ae 
ſpielt. 


Siemſens belieb 


tem dordſeite. 
trarft 


Kranukheiten 


der Manner, Frauenleiden, Magen-, Nies 
ren, Darm», Lebers, Ylafen«, Ylute umd 
Nierbenleiden ‚ Rheumatismus, Vergiftuns 
gen, Geihwüre m. Anftedungen werden 
eründiih und ehrenhaft behandelt, 


Dr. Schwarz, ?euticher Arzt, 


39 W. Adams er. Zimmer 60, 
Derter TIdg., gegenüber der „Hair. ® 
Eyreditunden: 9 Ubr Moergs, bis 5 Uhr 2 
Abends. Eonntags 10 bis 12 Mittags. & 


ol2x* 


——— — -— 
Zur Blauen Donau, 


Zänger und Gejanastomifer Al 
fred Gronell und der »Yirhermeijter Tony 
Bodez, zwer ungemein beliebte Künitler, 
werden auch heute und morgen die Gäite 
_ | Dder „Blauen Donau“, 743 W, North 
Jreie Klinik 30, Sonene or Gutroponıe umo Mve., unterhalten und erbeitern. Herr 

—— 1321 9.Glarf Str. Molf iit, wie immer, bollauf gerütel, 
Druhielben behandelt, 9:30 Vormittags biß 5:30 | auch dem arögten Anfturm auf Küche und 


dachmittags. Freillini ch und 
Freliaa Abend „I ———— — — «2 Seller itandanbalten. 


Door 
Sc! 


betriebenen 


I diefer über die ruffifche 
dann hodt > | 
am | 


| winnen, 


| pen 





Pros | bringen 
‚sur ıı= | 
| plangeihwader 
ı Nacht ein 
| Munttionsdedot in 


| ben. 
| es zu 
Uebergänge 
Moulin des Roches 
dä Roſch) und beim Brückenkopf oon 


Bekannte 
mit denen man ſich 


wendvyon. VO, Samptag, den Su. Sanuar 1915 


- — — 


Eigenberichte er — .) 
gur Sriegdlage. 


Hindenburg® Etrategie in franzöfifder Beleuc- 
tung. — Bransöfifde Urteile über ruffiihe 
Kriegfühbrung. — Englifde Angriffe auf Nieu- 
vort und LavVaſſée abgewieſen. 
Flugzeuge zerftören engliibes Munitions 
Brobianimagasin in Dünlirhen, 
Kämpfe bei Graonne, Sartebiie und 
Nisneübergängen, — 
geſchlagen. Von Warſchau bis nach Ga— 
lizien und der Bulowing heftige Schlacht im 
Gang. Ruffen gefährdet, abgeihniiten zu 
werben. — Siriegsbumor, 

Die franzöjiihe Preſſe beſpricht in 
eingehender Weiſe die Vorgänge auf 
dem öſtlichen Kriegsſchauplaß. Dei 
„Figaro“ und andere Pariſer Blätier 
ſind der Anſicht, daß die allgemeine 
Bewegung Hindenburgs nicht nur dem 
ſtrategiſchen Plane entſpringe, ſich 
eine Unvorſichtigkeit der rufſiſchen 
Armee zu Nutze zu machen, die verlei— 
tet werden könnte, ſich mit ungenügen: 
den Kräften rafch zu engagiren. Man 
meint vielmehr, die Aktion Hinden- 
burgs jei wohl aud duch den poli«- 
tifge en Gedanten beeinflußt gewe— 
fen, Deutichland, das jchon die ruifi- 
ſche Ueberſchwemmung beranfluten 


und 
Heftige 
an den 


ſah, das Gefühl der Sicherheit wieder⸗ 
Man könne nun aus vielen 
Gründen militäriſche Fehler begehen; 


— ten uns 
ſchwerere 


wenn man die Strategie 
Strategie Krieg ſich noch in die 


zugeben. 


man begehe jedoch niemals 
Fehler, als 
zur Dienerei der Politik mache. Ein 
Staatsoberhaupt, das einen Sieg aus 
politiſchen Gründen fordere, führe 
leicht eine Niederlage herbei. Geduld 


ſei immer eine der großen ruffifchen | 


Tugenden geweſen, und Rußland fei 
geduldig, weil e$ ungeheuer und uner: 
Ihöpflih jei. Ueber die Ereianiiie 
jelbft urteilen die fra ınzöfifchen Blät 
ser natürlih nur auf Grund ruffiicher 

Quellen. Vor dem kühnen Vordringen 

Hindenburgs mußte jich die ruffiiche 
Vorhut natürlich zurüdziehen. Aber 
nur „Bellimiften“ konnten daraus 
auf eine jchwere Schlappe der Rufen 
Ihließen und diefe noch ins Unerineh- 
lide jteigern. Der gefunde Menfchen 
vberitand mußte diefe Maknahme ala 
die gewöhnliche Taktik der Rufien auf 
fafien, die fie hier wieder zur Anwen 
dung bradten. Man könne daber nit 
Kube den weiteren Creigniffen entge 
genjeben. Andere franzöfiiche Blätter 
dagegen beginnen nervös zu Werden, 
und die anfänglich milde Kritif an den 
Leiftungen des Bundesgenofien wird 
jet jchärfer. In geradezu abfälli- 
ger Weije äußerte jich der befannte 
Militärfahmann Oberit Feyler 
im „JOUTal,, Paris, über die ruifi 
ihen Operationen gegen Dftpreuden. 
Er erllärte: Selbit wenn der doppelte 
Angriff gegen Dftpreußen, weſtlich 
und öftlich von den mafurifchen Seen 
Erfolg mit fich gebradht hätte, bliebe 
boch jeine Wirkung in ftrategiicher 
Hinficht jehr gering. Solange teine 
Angriffe auf Königsberg, Danzig, 
Graudenz und Thorn erfolgen könn» 
ten, würde bie Bejehung felbft ganz 
Ben bödften® von morali 
Ihem Wert für Rußland fein. —Der 
militärifhe Mitarbeiter der „Iimes“, 
London, jchreibt über bie Lage in 
Ylandern, da die Alliirten endgiltig 
die Hoffnung aufgegeben hätten, die 
beutich-rufliichen Kämpfe könnten in 
bireft den Srieg in Belgien beeinflui: 
jen. Die Engländer und Franzojen 
fönnten u. müßten nur auf ibre eige- 
neftraft rechnen. Es unterläge feinem 
Zweifel, dab die’ Deutfchen riefige Ur 
meen in Thorn, PBoien und Breslau 
zulammengezogen hätten. Es bürte 
nicht angenommen werden, daf bie 
Deutichen an Soldaten irgend welchen 
Mangel leiden, und fie würben ficher: 
lich nur im Falle Außerfter Notwen 
digfeit irgendwelche arößere Truppen 
verjhiebungen von Weiten nad Diten 
vornehmen. Befanntlib entiandte 
Ftantteich den General Pau (ſprich: 
Poh) nach Rußland. Jedenfalls ſoll 
Armee berich 
ten. Das Reſultat ſeiner Erhebungen 
wird ongefichts derSiege Hindenburgs 
für die Franzoien Hein erfreuliches 
jein.— 

Sidlih vom LaPBafice-Hanal ver- 
fuchten die Engländer veracblidh ihre 
verlorenen Stellungen wiederzuge:- 
Die Engländer fürchten dort 
einen Durchbruch der deutſchen Trup 
auf Dürfirden, was die ganze 
engliihde Sade in eine jchiefe 
müßte, daber der verz 
telte Mideritand. Ein deutiches 
vernichtete 
engliſches 


Pai 


zwer 
Aero⸗ 
vorgeſtern 
Proviant-⸗ und 
Dünkirchen. 
Bei Soiſſons entwickelte ſich 
der Hochebene von Craonne 
Hurtebiſe (prich: Uertbies) 
einem heftigen Artilleriekampf 
Gefecht und die 
die Franzoſen aus ihren 
hintereinanderliegenden 
— Nördlich von 


auf 
und 
nach 
ein 


dreifachen 
Schanzgrä 
Soiſſons 
blutigen Kämpfen um 
über die Misne bei 
(ſprich: Muläng 


die 


kin 
*2* 


Die Kämpfe ſind noch unent 


SS. 3,00 


Zuſiedene Runden 


bilden genũgenden Beweis für unſere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 


Unſere großen u. durchaus volllom⸗ 
men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 
ſichern akllurate und prompie Bedie— 
nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


Venizel. 


Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


MILWAUHEE Av£ 
Pe (OR, CHICAGO AVB. 


Dritter Floor, benuit den Fahrſtuhl. 


Deutſche 
von Laon, 
| Bomben, 
Ruffen bei Gumbinnen | 


| den fein, 


| bon der 1. 


Inn 
Lage | 


Deutichen vertrieben | 


fam | 


Baarweizen iſt wenig zu haben, und 


die Exporieure Mais in größeren Po— 


Gemüſeſorte, 


ñ— und — hin und n und ber. 
Deutihe und franzöfifhe Neroplane 
find dabei in ausgiebiger Weije aue 
Verwendung gelommen, : franzöfi- 
che Neroplane warfen über den deut- 
ihen Schüßengräben in der Gegend 
La Fere umd Soiffons 
die aber einen nennensiver- 
ten Schaden nicht anrichteten. Ein 
deuticher Neroplan foll nah) einer 
Barifer Meldung öftlih von Gerber- 
villers (ſprich: Schäbärwillär) von 
den Tsranzofen beruntergeholt wor— 
Ob’8 
wir amtliche 
abwarten. 

Auch bei Nieuport (Flandern) Fam 
es zu beitigen Sturmangriffen der 
Engländer, die aber erfolgreid zu- 
rüfgeichlagen wurden. 

Es herrſcht auf der ganzen weitli- 
den Linie eine erhöhte Tätigkeit 
deuticherfeit3, die wohl auf Paris umd 
Dünfirhen abzielt. — Die Gejammt- 
lage im Weiten jchildert jehr au- 
ihaulid ein Nittmeifter des Train 
deutichen Armee (KHlud). 
Er jchreibt, dai die allgemeine Sadı- 
lage der Deutichen qut jtehbt und alle 
etwaigen Beforgniffe ohne Grundlage 
find. „Wir — die Deutfhen — rid- 
in ganz Nordfranfreicd 
bäuslih ein, E83 ift möglid), daß der 
Länge zieht. 
Wir beitellen binter der Front Die 
selder und pflügen jeßt, und das 
tun auch die franzöfiihen Bauern — 
alles ein Zeichen, dab die Deutichen 
aus ranfreidy nicht vertrieben wer- 
den können.“ 

Mie es im Weiten geidicht, To 
wird ed auch im Djten achen. Die 
bon den deutichen und öſterreich-un— 
gariihen Truppen befegten Gebiets- 
teile Nuffiih-Polens werden im 
Frühjahr angebaut werden. 

In Ditpreußen, bei Gumpbinnen 
ift man deuticherfeits im Begriff, die 
rufliihen Eindringlinge zum Yande 
binauszuwerfen. Im Warſchau iſt 


Berliner Beſtätigung 


eine große Schlacht im Gang. Auf der 


ganzen Linie bis nach der Bukowina 
tobt der Kampf, der ſich zu Gunſten 
der deutſchen und öſterreich-ungari— 
ſchen Waffen hinneigt. Der Kriegs— 
plan des deutſchen und öſterreich-un— 
gariſchen Generalſtabs geht dahin, 
die Ruſſen aus Galizien zu vertrei— 
ben und Przemosl zu entſetzen. Die 
ganze ruſſiſche Offenſive iſt überall 
zum Stehen gekommen, und wenn 
die Ruſſen es verſäumen, rechtzeitig 
ſich zurückzuziehen, ſo blüht ihnen 
eine Niederlage, wie ſie — großzügig 
angelegt in der Geſchichte einzig 
daſtehen wird. 

Kriegshumor: Aus der In 
ſtrüktionsſtunde der 133er in Zwickau 
(Sachſen). Unteroffizier: „In wie 
viel Teile zerfällt das Gewehr?“ 
Rekrut Säbelbein: „Haren 
aommt Se dadruff an, wie 
hinſchmeißt.“ (R. ©.) 

G. E. 
— —— — — 
Todesfälle, 


Nahhitebend deröffentliden wir die Namen des 
Deutihen, über deren Tod dem Gelundbeildams 
Meldung suainga: 

Matbilda, 25 J., 
Abe 
Suffie, 32 N, 2787 NR Aibland Ave, 

Artbur &,, 3131, $ Konticello Abe 
3u J. 3427 Paulinaſt 
2857 N, Aibl and Ude. 
6205 Sarper Abe. 

454 Wriabimood Abe. 
Waffafoit Abe 
Noben Eir, 
Straße, 


das 
merſch 


Se, 


Reich. 


Brauer Drafe und Zunnbe 
tıde 
vert 
Engel 
Joerſter. Anna A. 
R — Ruib, 5 
smann 
Hopp Ebel, 19 X 
Ralel, AZulia E,, 1648 N 
Yawren;, Matbilde, 72 J ‚Bun 
Yemte, YAuguft, 2147 3, Walion 
J Suftina, 1020 Hancock Abe 
Sacob, #2 \., 1M2 ®@. 102 Ele, 
Ftant, 18 R 2082 Daden de. 
Ferdinand, 1804 Baſbburn de, 
Fred, Au N 1720 8 14, Str 
Edward, 80 X., 4112 NR, Datley Ave. 


Borlennotirungen. 


Die nacitebenden Notirungen an der 
Betreidebörie, vom Beninn der Börien-» 
ftunden bis um 11 Uhr Bormitiags, wer- 
den der „Abendpoit” tänlih von ber Ge- 
treidemafler-Rirma 6. @®. Banner & 
G 09 Board of Trade Blda., neliefert: 

Soh. Niedrig. 11 Born. Eclubpr 


wWeizen — geſtern 
tai ...$1.50% 34 4 5548 
Jull 1.33% 1.32% 1.35 


1,32% 
Bali = 
al . * 


— 


John 


ziamm 
zollweg, 


50% 


1 Eu 


— 
nt ... 


ui 

sar „ir 4 
au , 123 

uli .„..10.47 

Eaumalı— 


18.07 


10.15 


10.97 
ai „+11. 
ZAull „..11.32 


—— 


2-15 11 
11.30-32 11. 
005 0.05 16.00 
10.87 10,40 10,42 
10 7 10.00 10.02 


ar un’ 
Suli „.i 


Aunferdem liefern E. W. Wagner 
& Go. den folgenden Sitwationsbe- 
richt, sowie als heutige Shluf- 
notirungen: 


eisen Mais Hafer Sped — Rippen 
> co% 10.25 11.2 10.45 


4 585% 10.02 11.45 10.07 


Heute Berrfchte wieder große Auf- 
regung an ber Börfe, und die Preije 
ftiegen infolge von großen Erporicer: 
fäufen von Weizen und Hafer, die ji 
in beiden Fällen auf rund je eine Mil» 
lion WBufhels beliefen, Argentinien 
wird in der fommenden Woche nur 
wenig Weizen ins Ausland verfchiden, 
nicht mehr ala 11, Millionen Bufbels. 


zu den gegenwärtigen Preiſen wollen 


iten nicht verlaufen. Auf Grund der 
Nachricht, dak die geitern gebrachten | 
Meldungen von ?rriedensporjchlägent 
unwahr geiweien, jchnellte Maimeizen 
um 3%, Cents auf $1.52 in bie Höbe, 
Mais und Hafer ftiegen um etiva 11% 
Cents, Provifionen um von 5 bis 10 
Buntte, 


Droduftenbörie. 


Nur der Geflügelmarkttinahnm 
einige Preiperänderungen vor. Ge- 
rupfte Gänfe und Enten und gebrübte 
Hühner murben teuerer, während Ie- 
bende um Yc fielen. 

Gefhlahbte Kälber find in allen 
Gewichtägraden um Ic geftiegen. 

Auf allen übrigen Märkten berrichte 
bie übliche Samstagsflaubeit, 

Aus Kalifornien tommen gelegent» 
fi Sendungen von Cardoni an, eine 
bie bier, feinen Marti 


B 
| 


wahr iit? Erit wollen | 


| 
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findet. Garboni ift bie Artifofe bor 
der Blütezeit und gilt am Pazifit als 
Lederbiffen. EB hat aber feinen 
Smwed, fie hierher zu fchiden, da nie- 
mand fie haben mill. 

Die folgenden Breiie gelten jür ben 


Großhandel. Beim Einkauf Ileinerer 
DOnantitäten find die Breile eimas höher. 


Molkereinrodufßte. 


Butter. 


(Notirungen don Wahne & Low, 159 Weit 
Couth Water Etrake,) 

extra, das PBiund, 

om % 29 


.27 


0.31 
—0.29% 
—0.28 
—0.26 

0.29 


„Greamerh”, 
„Erira ‚Firkie“, das Plund.. 
„Heits”, das Pfund 
„Seconds”, das Wlund.. 
Tairics, „ertra”, das Bund. s.. 9 
„Wirt“, das Kiund., 0.27 
Eeconds“, dad B he 0.24 
Padwaare, das Pfund ......... 32 21% 
„vadles”, das Plund. ..ursesee. 0.21 —0.21%% 
Brozeh butier, das Tiund.. sea. 0.25 0.26 
(reife für Grocers: „Greamerh“ , extra, Ktübel 
324ac; in Pfunde abgemogen, 33%.) 


Gier. 


Notirungen don Wayne & Nom, 
u * Coutb Water Straße.) 


Gemtihte Waare, Kilten ine 
&loilen. dad Dubend......... 0.26 —0.30 
irtied”, dad Dukend.. „.. 0.18 —0.21 
"Freib Firits“, das Dupend.. . © 30% —0.31 
„Ordinary Fieits“, das Dupend 0.28 —0.30 
„Sceconds”, das Yutend 0.17 —0.18 
"Cheds“, bas Bubend. cur: 014 —0.16% 
(Eier für Grocerd ungefähr 2c höher.) 


Säle. 


(Notirungen vonder an 
Rabmkäfe, „Awins”, das PBfun 
‚Young America“, das Btum.. . 
„von Horms“, das Dun. BEER 
"Zailies dad Pfund.. 
Brid, das Plund.. 
Schweiger, rund, das Blund.. o.. 
do., „Blod“, das Pfund 
Simburgez, 2 Bund — ‚mm. 
bo, 1 Rund Etüd.. 


Geflügel und Steifch, 


Vertügel (lebend,) 
(NRotirungen von Ieplen & Murmann, 226 Welt 
South) Waler Straße.) 


(Die PBreife gelten nur für fünf Yattenkiften oder 
mebe, Einzelne Yatientiiten sc d. Bid, böber.) 


Hühner, dad Plund.zuunuenene. 0.14 —0.14% 
„Springs’, das Piund V. 1335 . 
Siagah Springs Zen 0. 

Trumbubner, das Blund.. .. 

Hübne, das Bund. . 

Wroße, feite Enien, und... 

Indian Runner Enten, Piund. . 

lite und junge Wänfe, —— 

Perlhuhner, das — 
do,, junge, Dubend.. . 

Ute Zauben, lebend, Supend. ° 
do,, tot, das Dupend.. ... 

„Sauabs”.. lebend, DUbend.. .... 
bu. qugeriälet, Dubend....... 

fKtleine, magere, weniger. 


Geflügel trocken gerupft.) 
Truihübner, je nad Qualität, 


..... 
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| 
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— 
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| 


pe 
F 


es 
+ 


15 
‚17 


das Pfund ....... .. 
das Plund.zuurssnunne» 


Gefrügel gebrüht.) 
Pfund u, mehr, vr. 
fleinc, Pfund.. t 
„Springs“, das Bhund.. ‚16 
Notiz Tür Getlügelfender —. Nur gute 
fletihige Tiere iind bier verläufli.) 


Kälder (nerchylachtet.) 


(Rotirungen zu Jevien & Murmanıt, 
Couth Water ur 

50— 60 Plund Gewicht, Bid, 

60— vu WBhund Wernidt, Bid. 

s0—100 Plund Gewicht, Bid. 

110-130 Biund Gewicht, Pd. 0. 

Ausgeſuchte Waare, Pfund 

Sammel, gebäntet, das Pfund, 0 


Nabbits, 
frifhe, au... 
Nindfleiich (zugerichtet.) 


‘Breife bon Mrmouz & Eo.) 
slippen, Nr. 1, bas Bildes. 
dv Nr, 2, das Blund...unee 
do. Wir. 3, das Blund..unccıo 
„koins“, Re 1, das Bund... 
bo. Ar, 2, das Bund. soonse+ 
bo, RE, 3, Das Wfund.. . 

Kr. 1, dus Pfund... 

2, das Blumdeceesce 

3, das AMD. ou en een 

ur u 5 das Bund... 

„ Nr, 2, das Plund. ones... 

: 3, das Wlund. uos«r. 
„Wiates“, Air. 1, das fund... 
bo. Nr, 2, das Blund.sunos.. 
do,, Nr, 3, dad Blund.suun.s» 


Schweine (augerichtet). 


Geſunde Ehweine, das Pfund... 0.08 
Berfel, 2540 Bid. Gericht, Pi. 0.10 


Lebende Fertel. 
—0 Pfund Gewicht......... 1.50 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 


Moltirungen von Ul, Bixon & Eo, 
South Water Eirahe,) 


Gruße: . 
feiihe Mepfel Küblhausäprel 
..31,75—2.00 32.00 —L,50 
1.50—1,75 2.00 
⸗ 2.75—3.00 
"Sagııers . 1.75 2.00 2.25—2.50 
Kings ....- 2.00—2,.25 2.758,23 
Junaibans . son ur.ee 3.50—4.00 
Gano .. 0—1,75 2.00 
Grimes Golden son000n0..H000 3.00—3.25 
Grceningd „zurrunenoes 1.15—2.25 2.75—3,25 
Wolden Auffeis „u. 1.752,00 2.25 
Noribern Epies zone, 2.004,25 5.00—3, bU 

Beund Sweeis zu... ba —2,00 
LE, 


Ganſe, 
Enten, 


18 
.14 


Sübner, 4 
Do,, 
do., 


(Zur 


226 Welt 


........... 


Dubend, 


12 


177 Bel 
Bälfer zegul, 


Valbwind .. 
Ben Davis 
"Bine Says 


salman Sweeid .... — 2.00 
Roxburh — ⸗ © .... 5—2.00 
Sıeuls . L. 2,00 
wenig Qunce .2*28 
Snow kepfel . 2.2527 70 
Dors Imperial ouoenı. 2.U 
Nr. 2 aller Sorten... 1.25—1.50 
wWeitlihe Mepfel in Kilten — 
Delicious. je nah Größe. suunnenn..+$l. 50—2, 25 
Sunatban „ooonnnnsnnsnnnennnnnneen0e. 1.201.560 
Wrimes Golden zuurnsunnnnnneenn. 1.20 —1.40 
King David.. 41. 0 4246 
Hı me Beauties, "große... sone enuncn. 1.201.650 
Spipenberg snrunen nennen en nen 1,50 
Siabmen wine Eav.. osonnrnnncernnee 1.101,25 
Nie, 2 aller Sorten. 0. 20 - .. 20 


Apfelwein. 
14 Gallonen Gab. cuuseunuseee 1.90 


ſtronsbeeren. 
(American Cranberry Exchange, 
Salle — 
Ealtern Sowes o.... 5 
zeisionitu Wadger, Beil und 
Ghberth „uossnnsnnnnnsnunnnnnnse 
Banner Brand 
Grohe Jumbos .. 
Erdbeeren. Blorida, Buart.. nn 0.40 


Nälie. 


(Notirungen von G. E. Pierce & Co, 71 Welt 
South Water Etraßc.) 

(Breite bet — — von 6 Blund.) 
Raltanien, Rew Dorler, Piund.. 0.08 
Xtalnüffe, grobe, Br nd 0,06 
Füberis, das Bund. ... 
Brazilnuffe, das PBlund... 
Butternulfe, das Plund 
Lecannüffe, das DBlund... 
Velinufſe, das Pund 
Biltachhionülle, das Pluud...... 
Suadwandeln, das Blund....... 0.18 
Mandein, das Bund. ........ ... 0.38 
"Walnubferne, das Biund 
Becammubferue, das Blund., 
wemilhie Nüffe, das 2lund.... 


—2.00 


210 
0.00 


Nord La 
—5.50 


4.50 
0,50 
6,00 
—.0,60 


—_ .07 
—D.15 
—0,10 
—(0,03 
—(0,15 
0.07 
0.46 
—D.20 
—(0,40 
0,40 
0,45 
0.15 


Kalifornijches Obit 


Sternobit. 


(KRolirungen gan ul, Biron & Co, 

South Water Errabe.),, 
Navels, die — 2. 
Zangerinen, %%_Slite...uuunsen.. 1. 
(#rape rum, Florida. —7 
Bitronen, bie Aiile .... u 
Weintrauben, Malaga, Kite. . 4.5 


Melonen. 
Calaba, faltiorniihhe, Silte von 
0-8 Sıü 


.r... 0.08 
. 0.02 
0.10 


177 Welt 


—2.50 
—1,50 
—2.50 
3.00 
—6.00 


D rangen, 


—1.25 


Seifches Gemüfe. 


(Die folgenden PBreife gelten nur beim Ginfauf 
größerer Diengen,) 
Artiihofen, —— Dod. . Aao.oo 


do,, Kilte . 
Blatifalat, fine Klite.. ... 12%. 15 
do., Nomaine, Yla., Hamper. .. 1.75 —2.00 
Blumenfobl, falif, 2 Dip. ae, 250 —2.75 
Kilte, oo. : —1,50 

18 Bündel 


bo, % 
Behnenfraui, 
Boree, dus Bündel...... 
Ghampignong, Karion a 
“. lange, Blorida, siit 
2 dis 3 Dußemdsansseners 
Endivienlalai, Kiite 
bo., imp beig. 


in Körden von 
16 bis 20 Blund, das Mfd, 
do, imp, beig., einzeln, BId,. 
do., New Drlcansd, Yah.. s 
Erofen, New Orleans, Hamper. 3.50 
Grüntopl, Baltinnre, Tan Bab.. 
Gurlen, das Duvend 
Hubbard Eauafd, ba "Siund, * 
Kohl, das Jaß.. 
*5 —— —— 
Me en. Bund. unıo+ 


...... 


Coaſt, 


1.50 


FAIR 


3 TORE 


DEPARTMEN! 


m 
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Kauft bei Krumms und ipart Geld 


Bargains für Montag, 1. Februar 
— am Hauptfloor, Schnittwaaren: Dept. 


25,000 Yards Calico⸗Reſter. 3:3 
* Te; die Yard .... c 

= — HYarde helle und vuntle Outing 
Flanelle, vom Stü, 10c wert, 
die 'ard für Bic 
1 siite gerippte Cafhmere-Strümpfe 
für Kinder, in allen Größen, 
reg. 35c wert; Baar 

Dept. für fertige Damen-Sadıen. 


Beite Percale Simono =» Schürzen für 


Damen, volle Größe — 
reg. 49c wert, zu. 


Tließgefüttertes Unterzeug fi 
Damen, reg. 2% wert, et, jpeg... 


Unier zeitgemähes Schuh⸗ —S—— | 


Hiah Cut Kinderſchuhe, Patentleder, 
Gunmetal und Vici Kid 
das 


Maãnnertieider u. Ausſtattungs-Dept. 


Blaue Chambray und Blue Bell⸗Hem— 
den, regulär 506c wert, 8 


ſpeziell das Stück 35e 


100 Juvenile Ueberzieher für Kna— 
ben, regulär 82.45 wert, 
ſpeziell für 


Bargains im Baſement. 
Grau emaillirte Backſchüſſeln, 2-, 3⸗ 
und 4 Quart Größe, 
reg. 12c wert, ” e3 
Grau emaillirte Surnenjchöpf: 
Löffel, wert 10c; fpea. 
Hartholz⸗Wäſcheklammern, 
(6 Dutz an Jeden), 6.Dutz 
Grau emaillirte Kochtöpfe, 44 und 6— | 
QDuart Gröge, mit Dedel, | 


29 wert, für 


Runde Graters, alı3 Pepe. 
Blech gemacht, 10€ wert, ſpes 


Bargains auf dem 2; Floer. 
Wolle Finiſh Blankets, volle Größe — | 
nur in grau, mit roja 


Border, wert 2.75; ſpez. ... 


—— — —— ————— 


Maloran, 12 Bündel —P........ .724 -2.10 
dieerreitig, Dugend „.... 0.70 —0.75 
dv, Louis, Faß.......... 460 —4.75 
do., Dicfiger, Bund. sneneee. 0,05 
Viohrrüben, in Süden. een. 0.40 
do. gewaſgen BEIETTETRLETEER | 
vo, em Orleans, Sah. 30 
do.. Kanner, Faß.. 
Dyiterplant, Dupend c.... 
Baltinalen, Kübel zen... 
do. der Sad..uı. - 0.65 
Keterfilic, gouliiana, Sp... 
do., d03 Fa . 6.00 
Reterfilienvurzel, "Deutliche, Die. 0.18 
Sieifer, Florida, grobe Kifte.... 4.50 
do, Do, fleine Hilie.ee... 2.00 
Piefferminze, Bündel —......... 0.15 
diojenlohl, Quart „.urnenunsener 0.11 
do., in 100 Pfund Drums. . 7.00 
Notlohl, Faß .... oenee. 00 5 
üben, rote, in Eäden.. ... 0.45 
do., New Orleans, Kanner, z 
daß 4.0 —4.50 
do., weiße, Youifiana, —— —,3,00 
do., Baltimore, Faß. so... —2.25 
Neitige, ſchwarze. stille... nr —0.40 
bo, do,, der Eüderccaencen 0.500 —0.60 
DV., Couifiana, Kanner, Faß.. 4.00 —5.00 
do., New DOrleand, ab... .... 2.50 —3.00 
do, Do, das BDußend...... 0.40 —0.50 
d0,, Treibhauswaare, Ded... 0.35 —0.40 
Rhabarber, falif., 30 Pd, kilte 2.25 2.5 
Nutabagas, — — Bu. 0.35 
Calbei, 12 Bündel ..... une 0.076—0.10 
Echmtilaud, in ——— J — * * 
ſeiſte zu 2... - 0.65 —0.70 
045 —0.50 


do., lofe . .45 
Eellerie, Illinois u, BRUMGRE.« 0.85 —1.09 
— 20 —0,830 


do. Bündel ... ‚2 
do.,  deuticer, DD. "Knollen. 0.20 —0.25 
Celleriefopl, &inef., fancy, Kilte 2.50 —2.75 
Shallots, Louiſiana, Faß. . 450 —5,00 
do., 20 Did. Yab, Kanner.. 5.50 —6.00 
Spinat, teranifcher, ‘Pufhelforb. 150 —1.75 
do vo. das Faß -12.00 
.Clikfortofrelit, New Serfeb, 
(Kiln dried), Hamper 1.50 
do., Marbland, Hamder....... 1 —1.40 
Tomaten, Florida, Kite. .... . —5,50 
do., Kuba, 6 Rörbe..cuususers S.l —4.50 
Tafferfreife, Körbben „ur... D, —0.30 
Wermutfraut, 12 Bündel. ....... 0.07% —0.10 
Swiebeln, biefige, gelbe, Cad... —1.00 
do, Do. rote, ber @ad.... —0.85 
do, weiße, der Sad.....sue. 1. —1.25 
do,, jpaniiche, arobe Sifte.... 2.50 —2,75 
bo, Do. Fleine Hille... 1, —1,35 


Bohnen. 


Grüne Bohnen, —— 
Wachsbohnen, Hamper ... 
do. Zu ........ 
Viote stierenbohnen 
„Bea Beans“, —— — 
do. gewohnliche 
Zraune ſchwediſche, „ängiide. ... 
—XREIEAE 


do, 0. 
Rartoffeln. 
(2. Start3 Co, 192 R. Clart Str.) 
Preife gelten nur bei Abnahme von 
Baggonladungen.) _ 
TeisIonfin u. Minnefota, Butbel 0.35 —0.44 
Nene Dermudas, Baß..... —8.50 
do., Nr, 2, Kite. 3,5 —7.50 
Ncdy Dountains, ‚sähe, 56 Etüd 1.35 —1.50 
Spabo, Buibel . ooenrreere 0,90 —1.00 


—0.06% | 
—0,50 
—(.60 
—4.00 
5.50 
—(0,50 
0,60 
0,70 
0.40 
—7.00 
—(),25 
—5,00 
—2.25 
—(0),25 
—(,15 
—3.00 


—3.25 


— — 


un den. 


... 


—5.00 
—5.00 
—3.00 
—3,.50 
—2.80 

—2.55 


209% 
—3.25 
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(Die Preile gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Gen, 
(Baarpreiie,) 
Winterweisen. Nr, 2, rot, $1.50%; 
$1.50— 81.504. 
Frühlahr- Weizen, 


—$1.43% ; No. 3, 
Mails. Nr. 5, 


Nr. 2, bart, 
Ar. 4, Brübiabr, $1.38% 
Frilbiabr, $1. 45—$1. 17%. 
gemifcht, 72— T4c; Nr. 4,gemiicht, 
724--74%c; Nr. 3, gemifht, 74% - — —2 Ar. 
2, gemifht, 76-771; Nr. 5, gelb, 72—1i2%c; 
Kr. 4, geld, 734—Tdc; Nr. 3, gelb, 75— 
76%c; Nr. 2, gelb, TUY—77e; Nr, 4, weiß, 
74—75c; Nr, 3, weiß, Tbic. 

Hafer. Nr, 4, weiß, 55%—57c; Nir. 3, meiß, 
574 —59c; Etandard, 55—58%c; Nr. 2, weiß, 
50. 

Die geitrige Anfubr don Weizen für ben bielts 
gen Mastt betrug 103,000, bon Wiai3 575,000 
und bon Safer 351,000 Bufdel. PBerihidt von 
bier murden 88,000 Bufbel Weizen, 354,000 
Bufbel Maid und 694,000 Bufhel Hafer. 
Gerftie. „Malting”, BI—87c; „Feed“, 

„Screenings“, 7 9706, 

Roggen. Nr. 2, $1.25; Nr. 4, $1.24. 

Medi. „Spring Batents“. 7.40 daS Yab; 
Noggenmebl, $6.30—$6.40; „Firit Clears“, 
$6.10— 86.25. 

Hen. (DBerlauf auf den Geleifen.) — Beltes 
Ximotby. $17.00—$17.50, Nr. 1, $15.00— 
$15.50; beftes Alfalfa, $18.00—$18,50; Nr. 
1, $17.00—$17,50: Nr. 2, $15.00—$16.00; 
Badbeu, $6.00—6.50; 

Kleeſamen. Caſh Lois“, 310.00 -15. 00. 

Timothyſjamen. „Caſh Lots“. $6,00—7.50. 


Schlachtvien. 

Gute bis ausgefuchte Stiere, 88.28 — 
$8,00 pro 100 Pfund; mittlere his auto 
tiere, $7.25—$8.25; Schlahtlühe, $4.00— 
$6.75; Bullen, $5.00—$0.75. 

Schweine, Mittlere bis aute, 86.65—$6.80 pro 
100 Piund; gute bis ausgeſuchte (Mit⸗ 
telgewict), $6.850—$6.00; mittlere biß aus: 
gewäblte Fleilherwaare, $6.85—$6.95; gute 
bis ausgewählte Ferfel, $0.00—$6.50, 

Schale, „sed Webers”, pro 100 Pfund, $5.50 
30.85; „Native LambE*, 37.60 $8.85; 
„Fed Pearlings“, 50.75—$8.00; „WBeltern 
Gmwes“, 85.00—$6.40, 


Del, Hara * er Ya 
Standard, meiß, 150.... 
Suadligbt, 175 . 

&ocene 

Kuphıba . 

Galolin or... ... 

Maihinen » Salolin 2 

Leiniamenöl, roh, im sah... sn.00 
do,, gereinigt, do 

Terpentin, im Faß 

Dieiweib. im Faß. Bund. cc. 


Nelin (Sabannab, Ga,, Notirungen) : 
täufe — Faß; Bufubren 
142,208 ab. D E. D umb €, $3.20; 
F. 6. —— . 83.2 25; 3, 83.30; St, $3.60; 
Di, 34.25: N, 85,30; D 6, 95.70; W 
$5. Mr Ban )oller Notirungen): Marit 
felt, ya gewöhnlihed biß gutes, 
$3. 5083.60 


18c; 


Rinder. 


222222 
t— 


a - 
253352 


Flau. Ver⸗ 
756 Fab; Lager 


BR 
zu, 


. lone $1.65; weiber, 
Grongeiarbigen Sartias, * ans Su 5: prusihen 
—9 Be bie Ion Be 


180 a benaturicher “o ehol in $äf * 
— w e2 Bi een. fall 0.49 
‚ böber.) 


Paar | 


| Weiße Kirſchen, 


Be Harte 


19€ 


25c 
59e 
sie 


Fleiich- Spezialitäten, z 
Pork Chops, 2 Pfund für 
Berfection Marfe Talifornia 11: 
Schinken, Pfund nur i 2€ 
Sommertourit, Pd. nur... .17e 
Veal Stew, Pfund nur „......12%e 
eg Schmalz, reg. 14 — 35C 


fpe3., 3 Pfund für 
Gehadtes Fleiich, Prund nur... .1i1e 


1 Biüchle, 


8 


Groceries: Spezialitäten, 
10 Stüde für 

1. ©. Mail Seife, 8 Stüde für. .30e 
Büchfen für 

Seifenſchnitzel, 

Stärke, Bulk, extra ſpegziell, 10 
3 Pfund für ii c 
Sorn-Stärke — 

Red Croß Macaroni oder 15€ 
Spaghetti, 2 Padete für „..» 

wert, 3 Büchten für 

Olivenöl, abjolut rein, 

Automatic Teife, jpeziell, 

8 Stitde für 

drei reg. 10c Baukete 

Linon Kite, das perfekte Waſch⸗ 

Pie Peaches, große Büchſe, 

extra ſpeziell, nur 

ſpez Büchſen für 

Kaffee — ſpez., reg. 350 

Tee — ertra fanch G abonder 

60c Sorte, Pfund n nur 


American Jamily Seife — 
Kitchen Nlenzer, drei * dc ‚10€ 
4 Pfund für 
de PBadete für 
Eaiy Hand Wafb, reg. 10c ‚19€ 
Ben, 90e, Ade md 
Ecks Cuſtard Deſſert — 

Tablet, 3 reg. 106 Wackete.. 

Nr. 

wert; 2 Pfund für 


— 


|E. STRASSBURGER, Optiter, | 


26830 Lincoln Ave. 


unterſucht Eure zu 
frei und pabt Eud 
Aırgengläfer und Brils 
len an, mit den neues i 
iten „Eber-Loct” Geitels | 
Ien (ohne Schrauben); 
daher leine lockeren u. 
töieffigenden @ @lalsı { 
mehr, Au Eonntaad oifen don 10— une | 
—— fadi* I 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die Notirungen an der 
hieſigen Attienbörſe: 

Aktien. I 

Berläufe, Hoch, Niedr, Schlud⸗ 

> veeifen| 1 

10 50% 50% Bo 
- 90 

137 a u 

3 17.8 

88 88 


Booth Filbheries, beb.. 
GEhic. Bneum, Tool.., 
Chi. Rys. Series 1 
do,, Series ... 
Common, olon ... 
Deere, bevorzugt „...100 
Govdrih Nubber „. 50 
Sllinois Brid .. .50 
Montg, Ward, beb... 15 
Kational Carbon ....200 
do,, bev., x-d. 14% 32 
Peoples Gas —— 
Qualer Oats .... 31 
00., bevorzugt u... 10 
Sears-Noebud, 
extra Div. 14%. .. 
Ciudebaler, gew, 50 
Swift & E0...........140 
Union Carbide ......230 
United Etates Steel..130 
d0., bebergugt .„....100 
Bonds, 


Chicago — 58 ar: snoontncee 
do, Bd“ — 75 
d0, 

Commonwealth 

Diamond Match | 

Saden Gas 55—— 

Peoples Gas Refunding 

-—-b- — 
Heiratslizenſen. 


— Heiratslizenſen wurden in der 
ice des Counthelerts ausgeſtellt: 
E. H. Keiſchner, Elſie Jenſon, 24, 21. 
Edward S. Meftevins, Mary EC, Cab, 32, 23 
Eteve Jurfopic, Milla Ludar, 34, 20, 
I, Eilvers, Viarjorie Owen, 21, 27. 
Edward E, Norem, Luctte E, Rıustbenbed, 24, 21 
Frank Falk, Helen Zimball, 21, 18, 
CE. X, Herrid, Hazel Nelion, 97, 20. 
Stefan Dutfa, Sobanna Flord, 27, 
Bowel Horbacz, YInna Celesniaf, 26, 
3. 9. Batala, Mildred D, 
Sofepb Konratb, Roſa ‚Slabner, 23, 28, 
Natban E, Iseindberg, Laura 3, Neid, 25, 20 
S. Bartwfiaf, Yizzie Kalcosts, 41, 
4, Ciszlowsti, B. Wilcoinsla, 26, > 
S. Kyrnbauer, Therefa Srithivirtb, 73 
Zbomas Seh, Eltzabetb Gormican, 2% 
Leo Delesfi, Helena Wisniewsta, 45, 2 
Emil Bertolotte, Roie Bodelta, 33, 20 
Franft B. Michels, Itegina Weber, 22, 21. 
Irtantaftlos M.Tzellepis, Anna Niclesr, 29, 24 
EG. 2. Brafe, Corrine T. Shan Dell, 23, 20, 
28, Gerflewg si Amcela Gellmer, 24, 20, 
<tpbe Bewodah, Elizabeth Stodacet, 28, 22, 
G. Brand, Frieda iR. Berger, 24, 20. 
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CANALPORT AVE 


srosser Verkauf von Muster-Möbel 


 — 1500 veridjiedene Muiteritüde von hodhjeinen Möbeln, 
‚1319 Michigan Boulevard, für dieie 


$150 Mufter Näh-Scaufelitühle 
für Damen, 6% 


Diefer prächtige 
Eichenbolg 


ſolide 


Näh-Schaukelſtuhl, 


Rohr⸗ oder Sattel⸗ 
Sitz — bübſch fin— 


iſhed, für nur 


87.50 gevolſterte Muſter Varlor 
Scauftelſtuͤhle; mit prach tboll geichnit 
tem Geitell — iveziell 83 6 9 
für Ber , = + . 
Leichte Abzahlungen. 


>  $15.00 Muiter $10.00 Muiter 

# Meiling- Bettitel- | Bruiiels Run: — 
mit 23Öölligen Bio,| Zimmer-Grönc— 
sten, für nur 9x * zu 


87.97 86.97 


Leichte Abzablun: | Leichte Abzahlun- 
sen. nen, 


— — 


aaa u 
pn 


zo” x — 
385 Muſter 
3 — 
J Parlor Sets 
I» > - 
zu $48.45. 
Siertelgclänt. 
chenbolz, Mahago⸗ 
ni oder Circaſſian 
Walnuß. Rüclehne 
gevolſtert und 
Seiten mit ſchwar—⸗ 
zem od. 


6 
A 


Vs 


zit 


va u ac 
der b 


548.45 


Leichte Abzanlunacı 


$12.00 Ausziehtiice $6.38 
Diefe runde jolide Eichenbol;z 


Tiſch hat maſſives Pedeſtal, 

Platte und läßt fich bis zu 6 Fuß auszie 
— hen. 

Preis 

zu nur 


86.38 


Leichte 
lungen. 


; Aus zieh— 


— 
* * 
> 


12.00; 


Eine be Büdhie Leto Sconring Powder 
Koupon gut für 10c Packer Gocoannt 
Badet von Quaker Dais 

adet von ®Roit Toaities 

adet von Grape Rute 


1 
1 
1 
1 
1 Padet Kellogs Corn Flates 


Sammelt 


«Eigener Beitrag für dte „Ndenopoft“.) 
Rew DHorter Planderei. 


S:merilanifde Kriegs-Korreipondenten 
abfonderlihe Auffafiung von Strieg. 

" zerftüdelte Puppe im Straßenlot. 
Eorra. in Belgien. - sas fie vu 
Ihen Truppen dentt. Die ftrümpiei 
den deutſchen Suffragetten. 


Montclair, N. J., 28. 
Zu dem 


Januar. 
intereſſanteſten Leſeſtoff, 
Eden ic mir augenblidlih vorftellen 
gehören die Artikel amerifani 
icher Kriegstorrejpondenten in ameri 
Enifhen Blättern, die ihre Beobach 
füngen auf deutjcher Seite gemacht hu 
ben. Bom wirtlichen Kriege haben fie 
ja nichts gejehen, denn mit diefer Art 
* Zätigfeit eines Kriegstorreipondenten 
Et e8 borbei und muß e3 borbei fein, 
"Weil bei der heutigen weltumjpannen 
ven und zafjchen Nachrichtenverbrei 
= ung jedes Haupiquartier alles nie= 
En daran hat, möglichit wenig Neuig- 
feiten herauszulafien und dann nu 
= jolhe, die der Heeresleitung nicht ge 
e jährlich) werben fünnen. Zudem muß 
- Einer ſchon Fahlmann fein, wollte er | 
"über die heutigen Kriegsoperationen 
E leiegs Vernünftiaes und Richtiges 
Melden. So bleibt für einen Kriegs 
forreipondenten, zumal wenn er Caie 
Mt, nicht viel zu berichten. Aber jelbit | 
dann vermag ein Krieasforreipondent 
hoch genug Schaden anzurichten, wenn | 
ihm als Laie das Verjtändnif, für mi- 
E Ktärifche Fragen und den Kriea über 
haupt fehlt. Und wem fehlt das mehr 
= ols dem Ameritaner? Ih fand dafür 
nieder jchlagende Beweiie, als ich legt: 
Hin einen Artikel von Jrvin Cobb las, 
ren ih an diefer Stelle jchon öfter er: 
wähnt und den ich mweaen feiner alän: 
senden Schreibmweile beionders jchäße; 
— E dor Allem aber deswegen, weil er fich | 
nigftens blutige Mühe aibt, Krieq= | 
“ Hibrung, und zumal die deutiche Krieg | 
F führung in Belgien, zu verſtehen. Nach 
eritaniſchem Geſchmack iſt er freilich 
zu unparieiiſch. Das amerikani 
de Publikum verlangt Barteilichteit | 
E Hegen Deutichland, aus angeborenem | 
amd anerzogenem lVebelmollen aegen 
e Deutiche Art, zu dem fich jebt auch die 
F planmäßige Meinungsvergiftung durch 
F bie Engländer gefellt hat. Zumal der 
E Zall Belgien ijt für den Amerikaner 
> grlebigt. Belgien ijt ihm (um es im 
O äner iwieber zu jagen) das bedauerns 
werte Ländehen, das, mweil es jich von 
Ben roben deutichen Banditen nicht ber 
> gewaltigen lajlen wollte, von ihnen in 
eine Wüfte verwandelt wurde. Da ilt 
*3 jchon alles Mögliche, wenn Cobb 
Eden Mut hat zu wiederholen, 12.23 er 
2 icon früher betonte: daß er von den 
Graufamteiten der Deutichen, die fie 
felbjt an Frauen und Kinder be 
gen haben jollten, nicht weiß, 
R ge im Uebrigen ift es au) jeine An- 
it, Dak bie Deutichen in Belgien 
gehauft haben. Dei einer jei- 
Ener Fahrten jah er im Kot der Straße 
Eine billige, aus Lumpen. gefertigte 
Buppe liegen, bie überfahren war. Xhr 
geib war aufgeriffen und das Säge— 


r 
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42 zöllige 


Regulärer 


Abzah 


über 


ſtung nicht 
Frankreich? 
ſich weniger bemerkbar gemacht 


| ebenfalls 


| Und fie verfünbdet: 


3 
— 


die wir in 
Gelegenheit kauften 
zu weniger als den Ko— 
ſten der Herſtellung 


Jeder Stück iſt verfekt und beſitzt au⸗ 
ßerordentlich hübſchen Finiſh. Dies 
iſt der große jährliche Berkauf, in 
welchem wir extra feine Möbel zu 
einer Erſparniß von etwa der Hälfte 
offeriren. 


Baar oder leichte Abzahlungen. 


Verkauf beginnt Montag, 
den 1. Februar, 
und dauert die ganze Rode an. 


5250 Stühle mit — 
ſitzen, Muſterſtücke, — 


Aus 


Leder⸗ 
u $1.29, 
an 
Eichenholz gemacht, ganz 
„Bored“ franzöſiſche Bei⸗ 
mitLeder gepolſtertem 
Sitz, das Stück F nur 


81.29 


830 ſolid Dak Muſter Bett Daven 
yorts, eine Bewegung verwandelt es 


in ein Bett — ipe;. & * 
für nur 8 19.8 4 
Leichte Abzablungen, 


$5.50 Winiter $8.00 Auszich 
Gifenbetten,mit | Tiichhe, mit fünf 
ichweren 2+3öll. "itarfen Beinen 
Kfojiten, zu zu nur 


ı® u .. a ya 
82.97 3.11 
Leichte Adzah- ; Leichte Abzahlun- 
lungen. gen. 


$1.50 hohe Baby- 
üble, Mujter, 69€ 
Hartholz 
Golden 
Finiſh mit Fuß 
u. Tiſch⸗Ober⸗ 
ſpeziell zu 


6890 


Leichte Abzahlungen. 


ne, 


Sut aus 
bergertellf, 
O af 
Reit 
teil, 


holz gemacht, Drei 


Nur Montag. | Montag. 
Tiſch-⸗Wachstuch, 
14 Hards breit, 
19c Corte, Yard, 


10€ 


—R 


der Ausſtellung der Fabrikauten, 


Tde Muiter Küchen- oder Ehzim- 
merjtühle zu 39c 


Hartholz Eßzimmer 
oder Küchen-Srüble— 
mit gebogener Riur 
lehne, aus SHartbolz 
gemadit, Golden. Dal 
sintjb, jebr itart ber» 
geitellt, ſpeziell offe 
rirt für nur 


22.00 ſolide Eichenholz Sideboards, 
mit drei großen Spiegeln a* Ssgeſtattet, 


ſpezien dieſen Vertauf 816.44 


für nur 
Leichte Abzablungen. 
$9.00 Muiter io $10 Winter 3: 
fide Ont Chiffoniert | Stüde Dat uber 
mit 5 Schubladen | Mahagoni Geitell 
und Spiegel, Barlor Sets, 


84. 97 22.00 


Leichte Abzahlun Leichte Abzahlun 
gen. 


810 Muſter 
Dreſſers, 5.55 
Aus 
ge macht. 
tiefe 
den. 
ſchräger 
Spiegel, 


ſolidemCal 
bat 3 

Schubla⸗ 

Holzarifie; 

Plate⸗ 

zu 

- ww 


85.55 


Leichte Abzah⸗ 
lungen. 


Muſter Nähmaſchine. 
Das Gehäuſe iſt aus ſolidem Eichen⸗ 
Schubladen, „Drop 
Head”, bolls 
ftändiges Cet 
Attachments 
frei, für 


9.71 


Leihte Ab» 
zablungen, 


Ein Korb mit Groceries frei nur für Montag. 


Gin Korb enthält 18 Heine Badete mit Groceries. 


Abſolut frei an ichen 


Kunden gegeben, welder einen Ginfauf von 50c oder darüber in unierem Giro 


cery- Dept. macht, Zucker und Mehl jedoch 
Korb enthält: 

1 Büchſe Rumford Badpulver 
Vaget Swifts Bride Seifen Chips 
Stück Jap Roſe Seife 
Flaſche Oid Manſe Syrup 
Buchſe Anitant Boitum 


1 
1 
1 
1 
1 Bader Uncle Ierey Biannludien Mehl 


Klein Bros, 


mehl, mit dem fie gefüllt war, lag 
die Straße verftreut. Dieje 
Puppe, bemerkt Cobb, ift ein Sinu= 
bild Belgiend. Er jah die Ruinen der 
Häufer in Zoupain und Dinant, deren 
Berrohner auf die deutichen Truppen 
gefeuert hatten und die dafür erfchof 
ſen worden waren — nad) einem nur 
bon den Deutihen aufaeitellten 
Krieasreht, wie Cobb meint. Aber 
warum fah er eine derartige Vermwü 
jenjeit3 der Grenze in 
Meil dort Franttireurs 


— mie ihm deutfhe Militärs gejagt 
batten. Oder weil vielleicht der erha: 
bene Ontel Sam inzwijchen Michel 
mit der TFaujt gedroht hatte? fragt 
Gobb naiv, 


Immerhin — Cobb bemüht fich im 


Schweih feiner Feder, unparteitich zu r 


fein. Diele Mühe verihnäßt Corra 
Harris vollftändig. Cie ilt eine ame 
titoniihe SKriegsforreipondentin, die 

in Belgien war und eben 
falls Darüber jchreibt. Doch ſie 
Ichlägt die Hände zuiammen vor Ent: 
fzhen über die Graujamteit, mit ber 
die Deutichen belatiche Frauen und 
Kinder behandelt bätten. Amar bat 
auch jie nihi gefehen, mie deut: 
Ihe Soldaten belgiichen Kindern in 


Gegenwart der Mutter die Köpfe ab: | 
| aejchnitten, oder nadte teine 


Stinder 
ins Feuer geworfen haben -— nein, 
gejehen bat fie Das nicht. Aber die 
aute Tante Corra hat Frauen aeiehen, 
die gezwungen worden ivaren, der Er- 
Ihießung ihrer Männer beizumohnen 
und denen do? Haus über dem Stopf 
angezündet worden war. Warum das 
Alles geicheben tft, erwähnt fie nicht. 
wenn Deutichland 
fieat, wird Diefe Mikbandlung ber bel- 
atichen Mütter und Kinder ein eiviger 
Schandflet für Deutichland jein. 
| Wenn e3 unterliegt, wird Das no 
; bischen Ruhm tilgen, der mand)-: 

al aud dem Unterlegenen zutommt. 
Was auch der Ausgang fein möge — 
Deutihland mirb von ten andern 
Völkern in Zufunft behandelt werden 
etwa wie man in der anftändigen Ge 
jellichaft einen Mensen behandelt, der 
jeine Stellung Ihmugigen Mitteln ver- 
dankt. Zum Teil tun der quten Tante 
Gorra au die deutfchen Frauen leid, 
gewiliem Sinn“, jchreibt fie, 
„ind fie nicht weniger die Opfer ber 
Urmeen des Kaifers als die belgifchen 
Fjrauen. Sie find arme Stlapinnen 
der deutichen Yuftände.“ Das heikt 
nah Tante Corras Auffajjung: unter: 
drüdte Weien, gebuldiae Haustiere, 
denen laum ein paar untergeordnete 
Berufe offen ftehen und die nun ihre 
Gatten und Söhne für den Kaifer und 
„leinen“ Ichändlichen Krieg hergeben 
müjfen. Und reichlich find Tante Eor- 
rad Artilel mit Bildern geichmüdt, 
die vermwitiwete, weinende Belgierinnen 
und vermwaifte Kinder (alle halbverhun- 
gert) bor den. Ruinen ihrer Häufer 
darftellen. Dergleichen wirkt ja noch 
beiler, als das geichriebene Wort. 


hatten | 


nicht eingeihloiien. eder einzelne 


Kader ibrended Wpeat 
KTadet Waibington Griips 
Streithholsbehälter 

1 Bader Ideal Zahnitorher 
Ein nünlides Kombud 

Ein Bügelerienhalter. 


1 
1 
1 


wertvolle Trading Stamus. —————— 


Tante Corra bildet ſich gewiß nicht we— 
daß ſie als Amerika⸗ 


nig darauf ein, 
I nerin auch den männlichen Krriegsltor 
| reipondenten ebenbürtig ift. Aber mie 
völlig ungeeianet dieſer Beruf 

| drauen tit, beweift gerade Tante Corra 
ı mit der Häalid unfadhlichen und ein 
| feitigen und briteriichen Art ihrer Be 
richterftattung. Nach ihrer amerifani 
Ihen Auffaiiung bätten die Deutfchen 
wahrſcheinlich wahrſcheinlich von 
belgiſchen Zivil-Banditen ſich 
erſchießen laſſen ſollen, um 

| Frauen und Kindern keine Ungelege: 

| beit zu bereiten. Veraeiien wir nıct, 
dat alles Weibliche nach ameritantfcher 
Auffaffung beilig und unantaftbar ift. 
Noch auffälliaer offenbart jich freilich 
| ihr amerifanifches Unverftänpnif, für 
| Die hohe fittliche Größe, die aud dh 

männermordenden Kriea nicht fehlt, in 
ihrer Beurteilung der deutſchen 
| Frauen. Daß die deutiche Frau ic 


rin webieidige —— über ı ber 
| breeriichen Majfenmorb anftimmt, 
Iondern in nicht aerinaerer Heldenbaf 
| tigteit Gatten und Göbne in ben 
Kampf jchidt, vermag jie nicht zu be— 
| greifen. Auch Das iit ihr als Ameri 
fanerin nichts als Bardariämus ober 
| Beute Unintelligen; und Berjtlaot 
beit.” „Wenn die beutichen Frauen 
| ftimmen dürften“, faate mir eine an 
| dere Amerilanerin kürzlich, „bätten fie 
—— Krieg nicht geſtattet.“ Auf 
meine Erwiderung, ſie hätten genau fo 
begeiſtert für den Krieg geſtimmt, ſah 
ſie mich entſetzt an. Was mögen dieſe 
Pazifiſtinnen wohl zu den Auslaſſun 
gen eines angeſehenen Amerilaners aus 
Baltimore, eines Mr. C. H. Morion, 
geſagt haben, der jüngſt bei ſeiner 
Rücktehr aus Deutſchland New VYorler 
Berichterftattern erflärte: „Bemwun 
dernäwert ift vor Allem die Haltung 
der beutjchen drauen und 
und ich bin ber feiten Ueberzeuguna, 
bob in ibr ein autes Teil ber 
Stärfe Deutichlands liegt. Das 
it ein Geichleht, das an Auf 
opferungsfähigfeit und alühender Va: 

terlandäliehe hinter den alten Sparta 

nerinnen gewiß nicht zurückſteht.“ 

Diefe Worte follte fih Corra Harris 
aufbewahren und nicht mehr über 
Krieg jchreiben, von dem jie niht® 


beritebt und den man mit meiblicher |< 


Sentimentalität ameritaniicher Prä 
aung überhaupt nicht verftehen kann. 
| Aus allen Eden und Enden qudt bei 
| Corra Harris und teilmweife auch bei 
Eobb die amerilanischsfeminiftifche 
Dentweije hervor, der der fkrieq, bieie 
reinſte und höchſte Männerbetätigung, 
die über allen andern ſteht und den 
Vorrang des Mannes begründet, ein 
Gräuel ift, ein „echt männlicher Bar: 
barismus* aus der Zeit der Unkultur. 
Was daneben noch berborgudt, it 
ber nicht minder ameritanifche Demo- 
‚Tratiämus, der nicht verftehen kann, 
mwarum- nicht jeber Bürger, männlich 
oder meiblih, da® Net haben ioli, 
auf gemeine Einbreher zu jhiehen, 


für | 


beit | 
rubig | 
nur ben | 


Mädchen, | 


| 


| 
| 


| 


| Ihwindfüchtiger Pazifismus begonnen 
| hatte 


| ter Anhang war. Da war ed mir num 


| fen wir ja: ihr Allerweltäpatriotiämus 
ı und ihre Weltfriebenäbufeleien 


I nicht auszurotten 
| fortgeblaien worden. Und die Guffra- 


| Serbitwahl 


| zige Gelenenheit. 


| ihre Generalverfammlung 
und folgende Herren zu Beamten für 


| Rofe; 
| chen; 


| bes 


auch to wenn fie Uniform tragen und fich 7 
Soldaten nennen. Bürger ſolcher Art 
find nad amerilaniſchen Begriffen 
Helden, Leute aber, die fie beömweaen 
töten, find nichtswürdige Mörder und 
Vergewalliger unſchuldiger Ftauen 
und Kinder, Das Alles weiß man in 
Deutihland nicht und begreift dayer 
die groteäte und kindliche Beurteilung 
bed von Belgien jelbftverjchuldeten 
Schidjald in Amerika nicht. Begriffe | 
man in Deutfchland diefe Anfchauun 
gen, jo begriffe man zugleich, warum 
es möglich ift, und vor Allem über- 
flüffig, in diefer Beurteilung Wand: 
lung j&haffen zu wollen. 

IH erwähnte vorhin die Unfähig- 
teit des Amerilaners und vor Allem 
ber Amerifanerin, ben ftrieg zu ver 
ftehen. Sie wiſſen, dab aud 
Deutihland vor dem Striege 


in 
ein 


jih breitzumaden, ber für 
Deutihland eine ernite Gefahr zu 
werden brobte. Ych ſchrieb Ihnen des 
Defteren hierüber von Berlin und de- 
tonte, daß der Herd diefes Pazifismus 
der Cozialismus und das deutjche 
Euffragettentum und fein entmann- 


interejfant, fürzlihd von Deutichland 
zu bören, welchen Einfluß der Krieg 
auf diefe Kreife gehabt hat. Von jei 
nem Einfluß auf die Sozialiiten wii: 


find 
deutfhen Mann 
die aud der Sozialismus 
vermochte, einfadh 


bon ber gejunden 
baftigteit, 


getten? Der Brieffchreiber (einer der 
Leiter der Gegenbewegung gegen 
die Stimmredtäamazonen) teilt mir 
mit, daß der Bund zur Belämpfung 
der Frrauenrechtlerinnen einen „Bura>» 
frieden“ verfündet babe, weil „augen 
blidlih auch den Trrauenrechtlerinnen 
der verachtete Striditrumpf das Sinn 
bild der Weiblichkeit jei.“ Das klinat 
febhr heiter. Ja — auch ibnen hat der 
Kriea, den der Mann enticheidet, alle 
bie jchönen Phraſen zerbrochen. Ru ın 
machen auch fie dem Männerfrieg it 

Reveren;z und läuten die Gloden der 
altmodiihen Weiblichkeit. Aber nad 
bem Siriege? Werden jie aud dann 
nob Obren finden, die ihren Phraien 
laufchen, oder wird die eiserne Seit 
wieder ein eifernes Geichleht erzeu 
gen, das dem ftaatfeindlichen Sufira 
gettentum nach ameritaniihem Muiter 
als für Deutfchland verderblih den | 
Garaus macht? H. F. Urban. 


2otalbericht. 


— — — — — — 

Am 23. Februar muß Chicagos Wäh 
lerichaft in der Vorwahl für die ſpätere 
Bürgermeifterwahl die Spren vom Wei 
zen ſcheiden. KVer fih vor der leiten 
nicht bat regiitriren laſſen, 
hat Pazu am nädhiten Dienstag die ein: 
Wer dann noch nicht 
regiitrirt it, fann in der Vorwahl nid t 
ſtimmen. 


Aether 
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| Zahreöberigt und Beamtenwabhl, 


der Deutſchen Gegenſeitigen 
Feuerverſicherungsgeſellſchaft. 

Die im Februar 1867 inkorporirie 
Deutiche Gegenſeitige Feuerverſiche 
rungsgeſellſchaft, Nt. 554 -558 Weſt 
North Ave, hat in Yondorfs Halle 
abgehalten | 


Stand 


das Inufende Jahr erwählt: 

Präfident, John E. Cremer; Bize 
präfident, Nicholas Diener; Gelretär, 
Nicholas X. Schmig; Scahmeiiter, 
Lohn Schlöder; Baujchreiner, Henry 
Möbeljchreiner, John B. Mün 
Unftreiher, Martin Wallner; | 
Finanzlomite: Dito PB: Salvelaae, 
Bernard P. Jung, Theodore Waaner, 
John J. May und Peter Buhen. 

Der finanzielle Stand der Geſell 
ſchaft wat am 31. Dezember 1914: 

Der Sicherheitsfonds, beſtehend in 
Bonds der Stadt Chicago, bes | 
Countys Coot und der Abwaſſerbe 
hörde, beläuft ſich auf 3147,500, der 
Vorrat an baarem Gelde auf 55, 
540. 73, das geſammte Baarkapital auf 
$153,040.73. An Verbindlichleiten 
ſind vorhanden: In Kraft ſtehende 
Verſicherung: 32, 799, 600. 15; in Kraft 
ſtehende Aſſeſſment-Verbindlichkeiten: 
$44,775.30. Die Mitaliederzabl der 
Gejelihaft beläuft fih auf 1055. 
Während des Yahres 1914 murden 
332 Volizen audgeitelt.e. Die Ge- | 
fammtzahl in Kraft ftebender Polizen | 
it 1468. Un neuen BBerficherungen 
wurden $103,070.87 angenommen. 

En I — 


Nordfeite Turnhallefonzert. 


In letzter Stunde iſt 
Ballmann gelungen, eine ganz be— 
deutende Kraft für das Konzert am 
morgigen Sonntag zu gewinnen. Es 
iſt der ſoeben erſt eingetroffene det 
ſche Opernſänger (Tenor) Georg 
Mevi aus Berlin. Er hat in Berlin 
und Mailand ſtudirt. Ein echt deut— 
ſcher Sänger, wird er folgende 
chen in deutſcher Sprache ſingen: 
hengrins Erzählung, Siegmunds Lie 
lied aus der „Walküre Ri 
chard Wagner, und das herrliche Lied 
Lenz“ von Sildach. Die Orcheſtra 
tion hierzu iſt von Martin Ball 
mann arrtangirt. Hier das Pro 
gramm: 
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ı | Blair eritandene 


Die Lageraufnahme hat die 
Notwendigkeit nezeint, mit ei- 
ner aroien Anzahl Artikel im 
aanzen Yaden zu räumen. 

Deshalb dieie und viele 
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Bom Grundeigentumdsmartt, 


Wichrere große Mietshäuſer in 
Hände übergegangen. 
Für den Preis von $98,500 


Chauncy J. Blair von Martin €. 


andere 


hat 
An 


| berion das 21 Wohnungen enthaltende 
| Mietshaus 


an der Norboftede von 
Lunt und Glenpiew Ave. fäuflich er 
iworben. Ein auf $20,000 bemertetes 
Haus an 65. Straße und Union pe. 
fowie eine auf $5000 veranichlagte, 
225 bei 125 Fub meilende Bauitelle 
an der Südmeitede bon Berlin und | 
Grommwell Straße wurden mit in 
Sabhlnug gegeben. Dad von Herrn | 
Mietshaus liegt in | 
demfelben Straßengeviert, in welchem | 
er erit fürzlich ein neues großes Ge 
bäube, das nicht weniger ala 75 Woh 
nungen umfast, an fich brachte. 

Bm. U. Hunter verfaufte das 60 
Mohnungen von je Tieben oder ad | 
Zimmern enthaltende Mietöhaus Nr. | 
6615—6623 Kenwood Moe, Grunde 
182 bei 200 Fuß, für $130,000 an | 
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Acres umfaſſende 
$200,000 wert jein 
$100,000 belaitet ift, 
gab, 

Robert D. 
Hitor Str., 280 Fuk füplich von Bur 
Place, wurde für den Preis von 
$40,000 von Lowell M. Chaplin er 
Das Grunditüd miht 25 bei 

und da® Darauf ftehende 
enthält 14 Zimmer. 

Ein in Maanolia Une, 160 Fuß 
füdlih von Sunnpfide Upe. gelegenes 
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